
Eine Schule, keine Schule, eine Schule
Bezirk reaktiviert ehemaliges Gelände des Diesterweg-Gymnasiums im Brunnenviertel
Seit acht Jahren steht das ehe-
malige Schulgelände an der 
Putbusser Straße 12 im Brun-
nenviertel leer. Der orange-
farbene Bau aus den 1970er 
Jahren ist seit 2011 ungenutzt 
und verfällt. Nach einem lan-
gen und komplizierten Pro-
zess soll der Standort nun wie-
der das werden, was er einst 
war: eine Schule. Das haben 
die Bezirksverordneten am 21. 
November beschlossen.

Bis 2011 war in dem Ge-
bäudekomplex das Diester-
weg-Gymnasium unterge-
bracht. Weil der Bezirk von 
sinkenden Schülerzahlen 
ausgegangen war, wurde der 

Standort aber aufgegeben. 
Man zog in die Böttgerstraße 
um. Die Hugo-Heimann-Bib-
liothek, die im Schulgebäude 
untergebracht war, wurde in 
die neue Schillerbibliothek am 
Leopoldplatz integriert. Das 
Hauptgebäude stand seitdem 
leer. Lediglich die Schulsport-
halle und ein Nebengebäude 
wurden noch genutzt. 

Lange hatte niemand In-
teresse an dem Grundstück. 
2012 meldete sich die Initia-
tive „ps wedding“ mit einem 
ungewöhnlichen Konzept. Die 
Projektgruppe wollte das Ge-
bäudeensemble sanieren und 
genossenschaftliches Wohnen 

zu günstigen Preisen sowie 
ein soziokulturelles Zentrum 
für die Nachbarschaft ermög-
lichen. Das bei fast allen Be-
zirksverordneten zunächst 
befürwortete Projekt wurde 
um eine Kooperation mit 
der Degewo ergänzt, die hier 
Mietwohnungen bauen wollte. 

Weil aber deutlich wurde, 
dass massiv Schulplätze feh-
len, bekam die Liegenschaft 
eine neue Bedeutung. Nun ist 
klar: In der alten Schule soll 
eine Integrierte Sekundar-
schule entstehen. Der Bezirk 
hatte dabei jedoch einen Ab-
riss des Bestandsgebäudes 
und einen Neubau im Sinn. 

Dieser Plan konnte nicht um-
gesetzt werden, weil das Lan-
desdenkmalamt das ehema-
lige Schulzentrum Anfang des 
Monats unter Denkmalschutz 
stellte. Das freute viele Nach-
barn und auch die Initiative 
„ps wedding“, die das Gebäude 
von Anfang an erhalten wollte. 
Der Prozess wird mit dem 
BVV-Beschluss nun beendet. 
Der auffällige Bau im Brun-
nenviertel bleibt erhalten, das 
Grundstück wird als Schulge-
lände reaktiviert. „Das Bezirk-
samt soll zusammen mit der 
Howoge und ,ps wedding‘ ein 
Konzept erarbeiten“, heißt es 
in dem Beschluss. � dh

Was wird aus „real“? 
Nach dem Verkauf der „re-
al“-Kette in Deutschland gibt es 
Spekulationen um die Zukunft 
des Supermarktes an der Mül-
lerstraße. Wie es weitergeht, 
ist noch völlig unklar. � Seite 4

Schreibaby-Hilfe
Was tun, wenn das Baby schreit 
wie am Spieß? Seit 20 Jahren 
bietet die SchreiBabyAmbu-
lanz in der Nachbarschafts- 
Etage der Fabrik Osloer Straße 
Hilfestellung an.� Seite 13
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Neue Tennishalle
Durch zwei Brände Anfang des 
Jahres war die Tennishalle des 
BSC Rehberge völlig zerstört 
worden. Am 10. November 
wurde eine neue Traglufthalle 
in Betrieb genommen. � Seite 9
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Jetzt ist es amtlich: Am 15. 
Oktober hat das Bundesbau-
ministerium dem Wohnungs-
unternehmen Degewo als Ei-
gentümerin der Wiesenburg 
die offizielle Urkunde über-
geben. Diese garantiert einen 
Zuschuss von 2,9 Millionen 
Euro. Damit gehört die Wie-
senburg zu 35 von deutsch-
landweit 118 Bewerbern, die 
nun vom Bund unterstützt 
werden. Überzeugt hat die 
Idee, das 1896 errichtete 
Asyl für Obdachlose zu einem 
„einzigartigen Ort zu entwi-

ckeln, der Wohnen, Kultur, 
Kunst und Handwerk zusam-
menführt“. So formuliert die 
Senatsverwaltung das Ziel ei-
ner künftigen sozio-kulturel-
len Nutzung. Das Land Berlin 
und die Degewo stocken den 
Betrag auf insgesamt 12,5 
Millionen Euro auf.  

Konkret geht es um die 
noch erhaltenen historischen 
Gebäude, „Neben der denk-
malgerechten Restaurierung 
sieht das Siegerkonzept den 
Wiederaufbau der histori-
schen Sammelhalle und des 

Wasserturmes vor“, sagt 
Dirk Feistel im Namen des 
vierköpfigen Vorstandes des 
Wiesenburg e.V. Der Verein 
mit 40 Mitgliedern vertritt 
Mieter und Gewerbetrei-
bende auf der Wiesenburg 
und „trägt das Konzept mit“. 
Sie hoffen, dass aufgrund der 
Förderung der „Erhalt des 
aktuellen Flairs“ möglich ist. 
„Wir wollen hier keine zweite 
Kulturbrauerei“, so Dirk Feis-
tel, eine sozio-kulturelle Nut-
zung stelle sich der Verein 
anders vor. Teuer wird die Sa-

nierung, weil die Anlage fast 
komplett unterkellert ist. Zu-
dem wurde die Bausubstanz 
jahrzehntelang nur notdürf-
tig instandgehalten. 

Lange Zeit war strittig, 
wer Eigentümer der Wiesen-
burg ist. Gerichte entschie-
den schließlich, dass das 
Grundstück dem Land Berlin 
gehört. 2014 übertrug der 
Berliner Senat das Gelände 
an die Degewo. Diese orga-
nisierte 2016 und 2017 so 
genannte Werkstattverfah-
ren, bei denen Bebauung und 
Sanierung des Asyls halb
öffentlich diskutiert wurde. 
Im nächsten Jahr wird ein 
„Nutzungskonzept erarbei-
tet, das als Grundlage für die 
Sanierung dient“, beschreibt 
eine Degewo-Sprecherin den 
nächsten Schritt. 

An die alte Wiesenburg 
grenzt derzeit eine Baustelle 
an. Diese Fläche gehört zum 
ursprünglichen Gelände der 
Wiesenburg, die teilweise bis 
zur Kolberger Straße reichte. 
Allerdings standen auf die-
ser Fläche seit Jahren keine 
Hallen mehr aus der Zeit des 
Obdachenlosenasyls. Die De-
gewo baut hier aktuell Miet-
wohnungen.� as

Das 1896 gebaute Gebäude muss dringend saniert werden. Der Bund hilft jetzt dabei. � Foto: as 

Bund hilft mit drei Millionen Euro
Konzept „Wiesenburg im Wandel“: Wohnen, Kultur, Kunst und Handwerk

KURZ & KNAPP
Sportplatz bekommt 
Kunstrasen
In den nächsten Monaten 
wird der Rasenplatz der 
Sportanlage an der Lüderitz-
straße zu einem Kunstrasen-
spielfeld umgebaut. Auch 
eine neue Beleuchtung wird 
installiert. Die Bauarbeiten 
sollen im kommenden Som-
mer abgeschlossen sein.  

Freie Stellen  
in der Verwaltung
Das Bezirksamt hat mehrere 
freie Stellen ausgeschrieben. 
Interessenten für einen Job 
können sich auf der Internet-
seite www.berlin.de/ba-mit-
te/karriere unter dem Menü-
punkt „Stellenangebote“ über 
die aktuellen Ausbildungs- 
und Praktikumsplätze sowie 
Arbeitsstellen informieren. 

„Too Good To Go“
Die im Wedding entwickelte 
App „Too Good To Go“ ist mit 
dem Preis des Bundesverban-
des der Systemgastronomie 
ausgezeichnet worden. Die 
App macht es möglich, be-
reits produzierte Lebensmit-
tel kurz vor Betriebsschluss 
vergünstigt zu erwerben. 
Mehr über das Unternehmen 
steht im Beitrag auf Seite 4.

Ist die Catcherwiese im 
Volkspark Rehberge wegen 
ihrer Artenvielfalt ein schüt-
zenswertes Biotop? Die Dis-
kussion um die Nutzung der 
Fläche hat begonnen. Auf der 
Sitzung der Bezirksverordne-
ten im Oktober wandte sich 
Anwohner Lukas Ulrich an 
die Politiker. Hintergrund: Der 
Bezirk prüft, ob die 3,5 Hek-
tar große Wiese künftig als 
Sportfläche genutzt werden 
soll. Sascha Schug (SPD): „Vor 
zehn Jahren ist die Catcher-

wiese als Sportfläche aufgege-
ben worden. Jetzt treffen hier 
zwei berechtigte Interessen  
aufeinander: Sportfläche oder 
Biodiversität.“ 

Bezirksstadträtin Sabine 
Weißler (Grüne) führte aus, 
dass der Senat dazu aufrufe, 
Parks stärker für den Sport zu 
öffnen. Dabei denke sie an Tai 
Chi und an Dehnungssport. 
„Um eine Bebauung geht es in 
der Diskussion nicht, nur um 
eine Versiegelung für Sport-
flächen“, sagte sie. Unterdes-

sen wurde im Internet auf 
der Plattform www.chance.

org die Petition „Naturnahe 
Catcherwiese retten, Arten-

vielfalt im Bezirk retten“ 
gestartet. Bisher haben 856 
Menschen unterschrieben. 
„Natürlich müssen auch für 
den Breitensport ausreichend 
Angebote im Bezirk geschaf-
fen werden. Diese müssen 
aber in Einklang mit Natur- 
und Umweltschutz sein“, heißt 
es in der Petition. „Die Eineb-
nung und somit Zerstörung 
der größten zusammenhän-
genden naturnahen Wiesen-
fläche im Bezirk ist auf jeden 
Fall keine Alternative.“� dh

Die Catcherwiese im Volkspark wird gern genutzt.� Foto: dh

Sportfläche oder Biotop? Beton oder Wiese?
Diskussion um die größte zusammenhängende naturnahe Wiesenfläche im Bezirk, die Catcherwiese 
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Beim Parken muss umgelernt 
werden. Das über Jahrzehnte 
hinweg eingeübte kostenlose 
Parken wird im Wedding wei-
testgehend abgeschafft. Ende 
August hat das Bezirksamt, 
das sind die fünf Stadträte, 
beschlossen, dass „in den 
Ortsteilen  Moabit, Hansa-
viertel, Wedding und Gesund-
brunnen“ eine „Parkraum-

bewirtschaftung“ eingeführt 
wird. Wer nicht in der jewei-
ligen Zone wohnt, muss fürs 
Abstellen seines Autos zwei 
Euro pro Stunde zahlen. Im 
Soldiner Kiez und in Teilen 
des Afrikanischen Viertels 
soll es ein Euro pro Stunde 
sein. Weitestgehend keine 
Parkscheinautomaten sollen 
im Englischen Viertel und 

in Teilen des Afrikanischen 
Viertels aufgestellt werden.

Für Anwohner soll laut Be-
schluss das Parken weiterhin 
entgeltfrei sein. Allerdings 
wird eine „Verwaltungsge-
bühr“ erhoben. Sie beträgt 
20,40 Euro für einen zwei 
Jahre lang gültigen „Bewoh-
nerparkausweis“. Gäste kön-
nen ermäßigte Tarife nutzen, 

die von 10,20 Euro für drei 
Tage bis 25 Euro für vier 
Wochen reichen. Auch Miet-
wagen, Carsharingwagen 
oder Werkstattwagen sollen 
Anwohner mit nachgewiese-
ner Meldeadresse ohne Gang 
zum Parkautomaten stehen 
lassen können. Pro Person 
kann ein Anwohnerausweis 
beantragt werden. Für Fragen 
zum Verfahren sind Informa-
tionsabende für Anwohner 
geplant.

Gebietsfremde 
Dauerparker fernhalten 

Ziel der Parkgebühren ist 
es, vor allem „Gebietsfremde“ 
zu treffen. Fällig werden die 
Gebühren werktags von 9 bis 
20 Uhr und sonnabends von 
9 bis 18 Uhr. „Gebietsfremde“ 
sind Autofahrer, die im Wed-
ding arbeiten, einkaufen oder 
eines der zahlreichen Kran-
kenhäuser besuchen. Im Be-
schluss wird formuliert: „Die 
vorhandene Beeinträchtigung 
des Gebiets durch gebiets-
fremde Dauerparker wird 
weitestgehend vermieden.“ 
Übersetzt heißt das: Anwoh-
ner first. 

Begründet wird die Ein-
richtung von Parkzonen mit 

der „aktuellen Regierungs-
koalition“, die „eine  flächen-
deckende Parkraumbewirt-
schaftung mindestens in-
nerhalb des S-Bahnringes“ 
anstrebt. Allerdings liegt der 
gesamte Wedding bis auf das 
Brunnenviertel außerhalb 
des S-Bahnringes.  Weiterer 
Grund für die Einrichtung 
ist die hohe Auslastung der 
vorhandenen Parkplätze. 
Diese reicht tagsüber von 85 
bis 107 Prozent. Davon sind 
rund ein Drittel Autos „ge-
bietsfremd“.

Die Einführung der neuen 
Parkzonen, für die im Wed-
ding sieben vorgesehen sind, 
ist für den 1. September 
2021 geplant. Die Einnah-
men aus Parkgebühren und 
Verwarnungen („Knöllchen“) 
schätzt der Bezirk allein für 
den Wedding auf acht bis 
zwölf Millionen Euro. Nach 
Abzug der Kosten für den 
Bezirk wird ein Überschuss 
von einer bis zwei Millionen 
Euro erwartet. Ab 2024 geht 
der Bezirk von Verlusten aus, 
weil weniger Bußgelder pro-
gnostiziert werden. 25.000 
Plätze an öffentlichen Stra-
ßen, auf denen Autos abge-
stellt werden können, werden 
kostenpflichtig.� dh

Im Kiez rund um die Chausseestraße ist bereits eine Parkzone eingerichtet worden. Solche Schilder und 
Parkscheinautomaten werden demnächst auch im Wedding aufgestellt. � Foto: dh

Anwohner first, aber mit Verwaltungsgebühr
Bis 2021 werden fast alle Kieze im Wedding zur Parkzone und damit wird das kostenlose Parken abgeschafft
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Manche Zukunftsdeuter 
sehen für den real-Markt 
in der Müllerstraße 47 
schwarz. Weil es angeblich 
keine wöchentlichen Ange-
botsflyer (Prospekte) mehr 
gibt, soll real geschlossen 
werden, vermutet der Su-
permarktblog im Internet. 
Hintergrund der Spekulation 
ist der tatsächliche Verkauf 
der kompletten real-Kette in 
Deutschland. Metro hat den 
Lebensmittelhändler real 
mit 227 Märkten an das Im-
mobilienunternehmen Redos 
verkauft. Das Bundeskartell-
amt hat unter der Nummer 
B2-105/19 dem Verkauf am 
10. Oktober zugestimmt. 
Wenig später hat Edeka bei 
den Kartellwächtern den 
Kauf von 87 real-Märkten 
von Redos beantragt. Befin-
det sich der Standort Mül-
lerstraße unter diesen 87? 
Wird künftig Edeka in der 
Müllerstraße Lebensmittel 
verkaufen? „Leider können 
wir aufgrund des laufenden 
Verfahrens nicht darüber in-
formieren, welche konkreten 
Standorte Edeka ins Auge 
gefasst hat, da es sich dabei 
um Geschäftsgeheimnisse 
handelt“, antwortet die Auf-
sichtsbehörde auf eine An-
frage dieser Zeitung. 

Im Rennen um real-Filia-
len ist aber nicht nur Edeka. 
Ein Sprecher des verkaufen-
den Unternehmens Redos 
sagt auf Anfrage: „Angebote 
verschiedener Händler für 
einzelne Filialen und auch 
für Filialpakete sind ein-
gegangen.“ Übrig bleiben 

und nicht verkauft werde 
aber ein „real-Kern“ an Fili-
alen. Ob der Standort Mül-
lerstraße zu diesem „Kern“ 
gehören werde, konnte der 
Sprecher nicht sagen. Auch 
eine Metrosprecherin äußert 
sich nicht zu den aktuellen 
Verhandlungen, bestätigt 

aber, dass ein verbleibender 
Kern „von Beginn an Kon-
zept“ ist. 

Solange die Verhandlun-
gen hinter den Kulissen lau-
fen, bleibt die Zukunft für 
real in der Müllerstraße un-
klar. Denkbar ist ein Weiter-
betrieb unter der Marke real, 
ein Verkauf an Edeka oder 
ein Verkauf an einen ande-
ren Händler. Händler, die in 
Deutschland so genannte Hy-
permärkte (oder SB-Waren-
häuser) mit mehr als 2.000 
Quadratmeter Verkaufsflä-
che betreiben, sind zum Bei-
spiel Rewe (mit der Marke 
Rewe Center), Globus, Edeka 
(Marke E-Center), Marktkauf 
und Kaufland. Letzterer hat 
in der nicht weit entfernt 
liegenden ehemaligen Mül-
lerhalle bereits seit dem 5. 
Dezember 2013 einen Markt. 
Wenn die real-Filiale nicht 
zum „Kern“ gehört und nicht 
verkauft wird, dann ist auch 
eine Schließung nicht aus-
geschlossen. So ist es im Ge-
sundbrunnen-Center in der 
Badstraße geschehen, als real 
im September 2016 auszog. 
Ob der Rückzug ausschließ-
lich am Kaufland auf der 
anderen Seite des Bahnhofs 
Gesundbrunnen liegt, ist Spe-
kulation. � dh

Schließt „real“ in der Müllerstraße?
Die Supermarktkette wurde verkauft, die Zukunft der Filiale ist noch ungewiss

Was wird aus dem Supermarkt real in der Müllerstraße?� Foto: dh 

Die Beuth Hochschule für 
Technik baut ihre Kontakte 
in die Industrie weiter aus. 
Seit diesem Semester ko-
operiert die Hochschule mit 
der Schindler AG. Das Tech-
nologieunternehmen ist 
einer der weltweit agieren-
den Anbieter von Aufzügen 
und Fahrtreppen. Für Wis-
senschaftler und Studieren-
de sollen sich Möglichkei-
ten der Zusammenarbeit in 
Forschungs- und Entwick-
lungsprojekten, vor allem 
im Bereich Informatik erge-
ben. Die Hochschule hofft, 
dass sich für die Studie-
renden ebenso innovative 
Themen für Bachelor- und 
Masterarbeiten sowie Prak-
tikumsmöglichkeiten eröff-
nen. Für die Schindler AG 
ist im Zuge der fortschrei-
tenden Digitalisierung und 
Vernetzung, des Internet 
of Things, oder im Bereich 
Virtual Reality die Zusam-
menarbeit mit den wis-
senschaftlichen Experten 
von Interesse. Im Laufe des 
Wintersemesters werden 
erste Projekte im Bereich In-
formatik angestoßen. Auch 
der Maschinenbau und das 
Bauingenieurwesen haben 
Interesse angemeldet.

Hochschule 
kooperiert

Noch einmal über eine Mil-
lion Euro ist dem Bezirk 
Mitte der zentrale Platz im 
Wedding wert. Der nörd-
liche Abschnitt des Leo-
poldplatzes, von manchen 
auch Maxplatz genannt, soll 
umfassend saniert werden. 
„Das Hauptziel der Maß-
nahme ist die Integration 
der Fläche der ehemaligen 
Passierscheinstelle in das 

bestehende Gesamtkonzept 
der Grünanlage des Leo-
poldplatzes“, teilt das Stadt-
planungsamt Berlin-Mitte 
mit. Dabei soll der Spagat 
geschafft werden, „einerseits 
die ökologische Vielfalt zu 
fördern und anderseits den 
Erholungsraum des Quar-
tiers zu erweitern.“ Ob das 
sich ausschließende oder 
sich ergänzende Ziele sind, 

hängt stark von den Ideen 
der Landschaftsplaner ab. 

Von der ehemaligen Pas-
sierscheinstelle existieren 
noch Reste des Fundaments. 
Das 2012 abgerissene Haus 
war am 29. Januar 1973 fer-
tig gestellt worden. Westber-
liner konnten dort eine Ge-
nehmigung für eine Reise in 
den Osten beantragen. Heute 
befindet sich dort eine ver-
wilderte Brache.

Von den 1,1 Millionen 
Euro, die bereit stehen, sind 
670.000 Euro für die reinen 
Baumaßnahmen vorgesehen. 
Die Differenz ist für Bürger-
beteiligung, Bodengutachten, 
Vermesser und  Planung vor-
gesehen. Der Platz zwischen 
Maxstraße und dem Grund-
stück der Kirche ist 9.000 
Quadratmeter groß.

Vorbild für die Umgestal-
tung des hinteren Leopold-
platzes (nördlich der großen, 
backsteinroten Neuen Naza-
rethkirche) ist die Sanierung 
des vorderen Platzes an der 
Müllerstraße. Dessen Sanie-
rung erfolgte von 2009 bis 
2013 und kostete 1,8 Millio-
nen Euro.� as

Der nördliche Leopoldplatz braucht eine Neugestaltung� Foto: as 

Hinterer Leopoldplatz 
Bezirk will nördlichen Abschnitt in Höhe Maxstraße aufrischen

Normalerweise entwickeln 
Start Ups eine Webseite oder 
eine App und bleiben in der 
digitalen Welt. Die junge Wed-
dinger Firma Too Good To Go 
ist zwar ebenfalls ein digitales 
Unternehmen, hat aber nun 
eine Kampagne in der realen 
Welt gestartet. Auf vielen Pro-
dukten in Supermärkten wird 
ab sofort auf Initiative von 
Too Good To Go der Hinweis 
gedruckt: „Oft länger gut“. Da-
mit soll darauf aufmerksam 
gemacht werden, dass das 
Datum der Mindesthaltbar-
keit nicht mit Datum für „zu 
verwenden bis“ verwechselt 
werden soll. Der kurze Schrift-
zug „Oft länger gut“ soll die 
beiden Datumsangaben stär-

ker unterscheidbar machen. 
Start der Kampagne war am 5. 
November. Von da an beteili-
gen sich 25 große Lebensmit-
telproduzenten wie Alnatura, 
Danone, Unilever oder Arla. 
Unter den Märkten beteiligen 
sich neben Bio Company und 
dennre auch Penny und dm. 
TV-Koch Christian Rach un-
terstützt die Kampagne mit 
einem Video. „Too Good To 
Go vereint mit dieser Kampa-
gne erstmals einflussreiche 
gesellschaftliche Kräfte, um 
flächendeckend die Verbrau-
cherwahrnehmung der Halt-
barkeit nachhaltig zu ändern“, 
so das Unternehmen. Too 
Good To Go wurde 2015 in 
Dänemark gegründet. 

„Oft länger gut“
Junges Startup rettet Lebensmittel

Die jungen Leute der Weddinger Firma Too Good To Go� Foto: as
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Anzeigen  -

schluss Druck unterlagen

01/19 November 44 Fr, 01.11.19 Fr, 25.10.19 Mo, 28.10.19

02/19 Dezember 48 Fr, 29.11.19 Fr, 22.11.19 Mo, 25.11.19

01/20 Januar 51 Fr, 20.12.19 Fr, 13.12.19 Mo, 16.12.19

02/20 Februar 05 Fr, 31.01.20 Fr, 24.01.20 Mo, 27.01.20

03/20 März 09 Fr, 28.02.20 Fr, 21.02.20 Mo, 24.02.20

04/20 April 13 Fr, 27.03.20 Fr, 20.03.20 Mo, 23.03.20

05/20 Mai 18 Fr, 24.04.20 Fr, 17.04.20 Mo, 20.04.20

06/20 Juni 22 Fr, 29.05.20 Fr, 22.05.20 Mo, 25.05.20

07/20 Juli 26 Fr, 26.06.20 Fr, 19.06.20 Mo, 22.06.20

08/20 August 31 Fr, 31.07.20 Fr, 24.07.20 Mo, 27.07.20

09/20 September 35 Fr, 28.08.20 Fr, 21.08.20 Mo, 24.08.20

10/20 Oktober 39 Fr, 25.09.20 Fr, 18.09.20 Mo, 21.09.20

11/20 November 43 Fr, 30.10.20 Fr, 23.10.20 Mo, 26.10.20

12/20 Dezember 47 Fr, 27.11.20 Fr, 20.11.20 Mo, 23.11.20

01/21 Januar 51 Fr, 18.12.20 Fr, 11.12.20 Mo, 14.12.20

ANZEIGENPREISE 2020
Typ-Nr. Bereich Format  

(B x H mm) Einzelpreis 3 
Ausgaben

6 
Ausgaben

12 
Ausgaben

9000 1/1 Seite 226 x 325 800,00 720,00 680,00 600,00

9010 1/2 Seite quer 226 x 153 500,00 450,00 425,00 375,00

9020 1/3 Seite quer 226 x 101 350,00 315,00 298,00 263,00

9030 1/4 Seite quer 226 x 75 280,00 252,00 238,00 210,00

9040 1 spaltig 50 mm hoch 42 x 50 60,00 54,00 51,00 45,00

9050 1 spaltig 75 mm hoch 42 x 75 80,00 72,00 68,00 60,00

9060 1 spaltig 100 mm 42 x 100 110,00 99,00 94,00 83,00

9070 2 spaltig 50 mm hoch 88 x 50 110,00 99,00 94,00 83,00

9080 2 spaltig 75 mm hoch 88 x 75 150,00 135,00 128,00 113,00

9090 2 spaltig 100 mm 88 x 100 200,00 180,00 170,00 150,00

9100 2 spaltig 153 mm 88 x 153 250,00 225,00 213,00 188,00

9110 2 spaltig 310 mm 88 x 310 450,00 405,00 383,00 338,00

9120 Titelkopf 42 x 50 150,00 135,00 135,00 135,00

9130 Titelstopper 42 x 50 120,00 108,00 108,00 108,00

9140 Titelstreifen komplett 226 x 75 450,00 405,00 405,00 405,00

9150 PIN-Wand 1-spaltig 42 x 75 100,00 90,00 85,00 75,00

9160 PIN-Wand 2-spaltig 88 x 50 130,00 117,00 111,00 98,00

9170 Rätselseite 54 x 75 150,00 135,00 135,00 135,00

9180 Rückseite 226 x 325 990,00 891,00 891,00 891,00

9190 Panorama 2+3 Seite 476 x 75 620,00 558,00 527,00 465,00

Auflage     10.000 Exemplare
Erscheinungsweise    monatlich

Erscheinungstag 
letzter Freitag im Monat 

Heftformat 
255 x 350 mm (halb-rheinisches Format) 

Satzspiegel 
226 x 325 mm, 5 Spalten à 42 mm

Spaltenbreite 
1-spaltig 42 mm
2-spaltig 88 mm
3-spaltig 134 mm
4-spaltig 180 mm
5-spaltig 226 mm

Papier 
hochwertiges Zeitungspapier mit hoher Weiße

Druckverfahren 
4/4-farbig Rollenoffsetdruck

Verarbeitung 
2-Klammer-Rotationsheftung
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Wenn es kälter wird, dann 
suchen die Weddinger die 
Schlittschuhe im Keller und 
gehen in die Müllerstraße. 
Denn das Erika-Heß-Eissta-
dion gehört zur festen Win-
tertradition. Unzählige Kin-
der haben hier gelernt, sich 
auf zwei Kufen zu bewegen. 
Jugendliche, Familien, Er-
wachsene drehen hier ihre 
Runden auf dem Eis. Am 19. 
Oktober hat in diesem Jahr 
die Eislaufsaison begonnen. 

Das Schlittschuhlaufen im 
Erika-Heß-Eisstadion gehört 
im Winter einfach dazu. Auf 
der Eisfläche trifft sich Groß 
und Klein, Menschen ver-
schiedenster Herkunft treffen 
sich hier, schlittern etwas wa-
ckelig oder ziemlich gekonnt 
zur Musik im Kreis. Natürlich 

gibt es Pommes für die Kin-
der, und Glühwein für die Er-
wachsenen ist auch vorrätig. 
Ein echter Winterspaß! Wer 
keine eigenen Schlittschuhe 
hat, kann welche ausleihen. 
Besucher sollten jedoch auf 
die Öffnungszeiten achten, 
zwischendurch wird die Eis-
fläche immer wieder gesperrt 
und erneuert. Das Eislaufen 
ist sehr beliebt und nicht sel-
ten braucht man ein wenig 
Geduld am Einlass, weil so 
viele Schlittschuhläufer vor 
der Tür stehen.

Die Eislaufsaison auf der 
Freiluftfläche geht noch bis 
22. März. Bis dahin ist hier 
in der Müllerstaße 185 unab-
hängig von der Wettervorher-
sage immer Winter und fast 
immer Eislaufzeit. � dh

Auf der Eisfläche im Erika-Heß-Eisstadion ist immer viel los. � Foto: dh 

Winterspaß auf dem Eis 
Die Eislaufsaison im Erika-Heß-Stadion hat begonnen

Eislaufzeiten  
der Saison 2019/2020
Montag  
9-12 Uhr, 15-17.30 Uhr
Dienstag 
7.30-12 Uhr, 15-17.30 Uhr
Mittwoch 
9-12 Uhr, 15-17.30 Uhr, 
19.30-21.30 Uhr
Donnerstag 
7.30-12 Uhr, 15-17.30 Uhr, 
19.30-21.30 Uhr 
Freitag 
9-12 Uhr, 15-17.30 Uhr, 
19.30-22 Uhr
Samstag 
9-12 Uhr, 15-17.30 Uhr, 
19.30-22 Uhr
Sonn- und Feiertag  
9-12 Uhr, 14-17 Uhr
24.12. & 31.12. geschlossen

Im Wedding gibt es zahlrei-
che Wochen-, Floh- und Trö-
delmärkte. Nun kommt mit 
Weiterreich ein auf Baby- und 
Kindersachen spezialisierter 
Second-Hand-Markt hinzu. 
Organisiert wird der Markt 
einmal im Monat an einem 
Sonntag vom Brunnenviertel 
e.V. Vorstand Beate Chudowa 
begründet den Start des 
neuen Marktes so: „Gerade 
Kindertextilien sind oft nicht 
abgetragen und können an 
andere Familien verkauft und 
weitergereicht werden.“ 

Der Name Weiterreich 
solle aber nicht zu dem 
Fehlschluss verführen, es 
handele sich um einen Ge-
schenke- oder Tauschmarkt. 
„Es ist ein klassischer Floh-
markt, wo verkauft und ge-
kauft wird“. Gehandelt wird 
im Olof-Palme-Zentrum in 
der Demminer Straße 28 
im Brunnenviertel. Die Öff-
nungszeiten sind von 10 bis 
13 Uhr. Der nächste Termin 
ist der 22. Dezember, der 
vierte Advent. Die Nähe zum 
Mauerpark dürfte ein Vorteil 
für den Markt sein. Ebenfalls 
von Vorteil für Käufer und 
Verkäufer ist, dass in einem 
beheizten Saal getrödelt wird. 

Geplant ist, dass der Markt im 
Frühjahr an warmen Tagen 
auf das Außengelände des 
Olef-Palme-Zentrums um-
zieht. Gehandelt werden soll 
mit Kinderbekleidung, Spiel-
zeug und Gefährten für Kin-
der wie Roller, Kinderwagen 
und Laufrädern. 

Mit dem Flohmarkt ver-
folgt der Stadtteilverein ei-
nen Hintergedanken. „Wir 
wollen einen Anlass schaf-
fen, bei dem sich Menschen 
begegnen können“, sagt Vor-
standsvorsitzende Beate 
Chudowa. Deshalb wird es 
Gelegenheit zu Kaffee oder 
Tee gegen eine Spende im 
Foyer geben. Der erste Ter-
min am 17. November ist mit 
rund 20 Händlern und 300 
Besuchern bereits recht gut 
angenommen worden. Die 
Gäste waren zufrieden bis 
sehr zufrieden. 

Der Brunnenviertel e.V. ist 
ein gemeinnütziger Stadtteil-
verein im südlichen Wedding, 
der sich der Nachbarschafts-
arbeit, der Volksbildung und 
der Völkerverständigung 
verschrieben hat. „Wer eine 
Idee hat, kann diese unter 
unserem Dach umsetzen“, so 
Beate Chudowa. � as

Verkaufen und kaufen� Foto: as 

Der neue Flohmarkt
Babybasar startete im Brunnenviertel

Ein ganz besonderes Ki-
noerlebnis verspricht das 
City Kino Wedding in der 
Müllerstraße 74 am 1. De-
zember. Am ersten Advent 
lädt das Kino um 16.15 
Uhr zum Katzenvideofest 
ein. Aus im Internet ein-
gereichten Filmen, Anima-
tionen, Musikfilmen und 
klassischen Internetfilmen 
hat das Projekt „Cat Video 
Fest“ die schönsten Katzen-
videos zusammengestellt 
und für die große Leinwand 
bearbeitet. Die Besucher 
erwarten nun 72 Minuten 
mit lustigen und niedlichen 
Katzenvideos und ein heite-
rer erster Advent. 

Katzenvideos 
auf Leinwand

Immer donnerstags lädt 
das be’kech in der Exerzier-
straße 14 zu Konzerten mit 
Künstlern aus aller Welt ein. 
Am Donnerstag, 5. Dezem-
ber, ist das Dream-Pop-Duo 
Evening Gown zu hören. 
Für die Berliner ist das 
Konzert ein Heimspiel. Am 
Donnerstag, 12. Dezember, 
ist Francesco Bordo mit 
seiner Gitarre im Wedding 
zu Gast. Der Italiener aus 
Neapel spielt unter seinem 
Künstlernamen Nasov In-
die-Folk-Country-Musik. 
Los geht es immer um 
19.30 Uhr. Der Eintritt ist 
frei, Spenden für die Künst-
ler sind erwünscht. 

Konzerte im 
be’kech

Eintritt frei!
Ohne Anmeldung

www.caritas-klinik-dominikus.de/veranstaltungen

Wir teilen gern unser Wissen. 

DATUM
Dienstag, 17.12.2019
17:00 Uhr
REFERENT
Dr. Andreas Pappas 
Chefarzt der Abteilung Ortho-
pädie und Unfallchirurgie
ORT
Caritas-Klinik Dominikus
Dominikus-Saal
Kurhausstraße 30
13467 Berlin

Medizinischer Infoabend
Thema: Sportverletzungen 
der großen Gelenke – 
moderne Behandlungs- 
möglichkeiten
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Anna Böhm nimmt Kinder 
mit in die Welt der Fabelwe-
sen. Die Kinderbuchautorin 
aus dem Wedding hat gerade 
ein neues Buch veröffentlicht. 
Es ist der vierte Teil einer 
Reihe über Emmi und ihr Fa-
belwesen Einschwein, das et-
was Schwein und etwas Ein-
horn ist. In „Kein Weihnach-
ten ohne Puddingschuhe!“ 
geht es um Freundschaft und 
natürlich um kulinarische 
Magie.

Einschwein beherrscht die 
kulinarische Magie. Das 
passt gut zu Weihnachten. 
Aber meist wird es undefi-
nierbares Rutschimatschi... 
Wird das Weihnachtsessen 
bei Familie Brix kunter-
buntes Ess-Schlamassel 
sein?
Ich kann nur so viel verra-
ten: Puddingschuhe werden 
eine Rolle spielen. Wenn das 
kleine Schwein sehr aufge-
regt ist, zaubert es nämlich 
manchmal aus Versehen je-
mandem Töpfe mit leckerem 
Pudding an die Füße. 

Wie und wann ist die Idee 
zu der Einschwein-Reihe 
entstanden und wie viele 
Teile wird es noch geben?

Einschwein war ursprüng-
lich ein Hörspiel, das ich für 
Deutschlandradio geschrie-
ben hatte, weil meine Toch-
ter sich eine Geschichte mit 

einem ausgedachten, lustigen 
Fabelwesen gewünscht hatte. 
Im März erscheint nun schon 
der fünfte Band, und im Ja-
nuar wird es einen Erstleser 

für die ganz Kleinen geben. 
Wann es weitergeht, weiß ich 
im Moment noch nicht, aber 
eine Idee für den nächsten 
Teil habe ich schon. 

Wo ist Wichtelstadt?  
Ist Einschwein auch ein 
bisschen Weddinger?
Einschwein ist ja im Wedding 
erfunden worden, und hat 
von diesem Bezirk die selbst-
bewusste Art und das Pfeifen 
auf gesellschaftliche Normen. 
Wo Wichtelstadt ist, darf ich 
aber nicht verraten, sonst 
fahren alle sofort hin, um das 
Einhorn zu sehen. 

Wo entstehen die  
Geschichten von Emmi  
und Einschwein? 
Ich bin eine Schreibnomadin, 
und arbeite gern in Weddin-
ger Cafés und Bibliotheken. 
Weil ich in Mitte geboren 
bin, fühle ich mich auch dort 
wohl, und so pendele ich mit 
meinem Laptop zwischen 
diesen beiden (sehr verschie-
denen) Ortsteilen. 

Welche Ideen für Kinder-
geschichten gehen Ihnen 
noch durch den Kopf? 
Gerade wird mein neues Hör-
spiel produziert, in dem es 

um einen kleinen Eisbären 
geht. Im Sommer erscheint 
eine ganz neue Buchreihe 
für Kinder, an der ich zur-
zeit schreibe. Sie wird in der 
Großstadt spielen, und hat 
bestimmt auch Anklänge an 
den Wedding. 

Das neue Buch erschien 
kurz vor dem Fest. Finden 
Sie Buchgeschenke zu 
Weihnachten nicht etwas 
altmodisch? 
Nein! Im Buch stellen die 
Weihnachtswichtel fest, dass 
das ganze Weihnachtsfest to-
tal altmodisch ist. Und dass 
genau das so schön daran 
ist. Da ist es nur logisch, dass 
auch die Geschenke altmo-
disch sind. Außerdem – Bü-
cher gehen immer, ganz be-
sonders bei Kindern. 

Vielen Dank für  
das Gespräch.
� Interview Dominique Hensel

Kein Weihnachten ohne Puddingschuhe!
Die Weddinger Kinderbuchautorin Anna Böhm hat ein neues Buch über kulinarische Magie veröffentlicht

Kinderbuchautorin Anna Böhm� Foto: dh Anna Böhm: Emmi & 
Einschwein. Kein Weih-
nachten ohne Pudding-
schuhe!, Altersempfeh-
lung: 8-10 Jahre, Verlag: 
Oetinger 2019

Kulturelles Engagement spielt bei  
Bayer seit 1907 eine große Rolle. 
Vom unternehmenseigenen Theater-  
und Konzerthaus – dem Erholungs-
haus – über die Unterstützung 
junger Künstler-Talente im Rah- 
men der stARTacademy bis hin  
zu Kunst- und Musik-Projekten 
für Kinder und Jugendliche: 
Wir fördern kulturelle Bildung. 
Denn wir sind überzeugt: Ge- 
sellschaftliches Miteinander 
kann nur dort funktionieren, 
wo kreative Entfaltung die 
erste Geige spielt. 

www.kultur.bayer.de

Leidenschaft
71210119_SPO_Kulturmotiv_Leidenschaft_226x153.indd   1 22.10.19   09:52
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Es könnte alles so schön sein 
beim 1. Poolbillard-Club 
Wedding, kurz 1. PBC. In den 
letzten fünf Jahren hat sich 
der Klub zu einem der erfolg-
reichsten Pool-Billard-Ver-
eine in der Hauptstadt ent-
wickelt. Mehrere Berliner 
Meister bei den Teams und 
Einzeldisziplinen brachte der 
1. PBC hervor, und sogar bei 
Deutschen Meisterschaften 
waren die Weddinger mit Ti-
teln und guten Platzierungen 
erfolgreich.

Aber es gibt zwei Bau-
stellen. Zum einen ist es der 
fehlende Nachwuchs im Ju-
gendbereich und im Berliner 

Ligabetrieb, also von der 
Kreisklasse bis zur Oberliga. 
„Und ein eigenes Vereinsheim 
mit mindestens vier Tischen 
würde uns auch einen Schritt 
nach vorne bringen“, sagt Vor-
standsmitglied Dieter Müller. 
Das Problem sei, Räumlich-
keiten im Norden zu finden, 
zu angemessenen, aber be-
zahlbaren Konditionen.

Zwar hat der 1. PBC ein 
Vereinsheim, allerdings mit 
nur zwei Tischen in der Exer-
zierstraße. Die Zusammenar-
beit mit dem „BillardTreff 65“ 
aber läuft nach wie vor gut. 
Dazu kooperiert die 1. Mann-
schaft erstmals mit der „Bata 

Billard Bar” in der Moabiter 
Heidestraße.

Auch in diesem Jahr ist 
der 1. PBC mit zwei starken 
Mannschaften auf Bundese-
bene vertreten. Team 1 mit 
André Lackner, Justin Dolling, 
Veronika Ivanovskaia, Amir 
Divan und Frank Willner 
gehört in der 2. Bundes-
liga Nord zu den Favoriten, 
Dolling ist mehrfacher Ber-
liner Meister und belegte im 
letzten Jahr Platz drei bei den 
Deutschen Meisterschaften 
im 14.1. Amir hat mehrere 
Iranische Titel im Jugend- 
und Herrenbereich errungen.

Ziel des Teams ist der Auf-
stieg in die 1. Bundesliga! Die 
2. Mannschaft spielt in der 
Regionalliga Ost und ist eben-
falls mit ehrgeizigen Spielern 
vertreten. Andreas Pietack, 
Frank Plötz, Johann Bollhorst, 
Ricky Wenzel und Sandro 
Zschunke waren nicht nur 
auf Berliner Ebene erfolg-
reich, sondern auch teilweise 
auf den Deutschen Meister-
schaften vertreten. Auch die 
2. Mannschaft hat sich einen 
Aufstieg vorgenommen, die 
Jungs wollen hoch in die 2. 
Bundesliga.� bek

Wollen in die 1. Bundesliga: Amir Divan, Veronika Ivanovskaia, André 
Lackner und  Justin Dolling (v.l.). � Foto: 1. PBC Wedding

Zwei Baustellen im Erfolg
1. PBC Wedding braucht Nachwuchs und größeres Vereinsheim

Frank Mazer blickte etwas 
frustriert drein. Der Trainer 
der Oberliga-Basketballer der 
Weddinger Wiesel hatte eine 
unterirdische erste Halbzeit 
gesehen. 18:23 hieß es am 
vergangenen Samstag in der 
Sporthalle an der Place Mo-
lière in Reinickendorf nach 
20 Minuten aus Sicht der 
Wiesel. Ein eher unüblicher 
Score im Männer-Basketball.

„Die Würfe, die wir nor-
malerweise versenken, fin-
den heute einfach nicht ins 
Ziel“, beklagte der US-ameri-
kanische Coach der Wiesel. 
Die Weddinger kamen nach 
dem frühen 0:8-Rückstand 
im zweiten Viertel zwei-
mal zum Ausgleich (14:14, 
16:16), dann zogen wieder 
die Hermsdorfer davon, die 
die Führung auch nach dem 
Seitenwechsel nochmals 
auf acht Punkte ausbauten 
(28:20).

Aber so langsam kamen 
die Gäste besser in Schwung. 
Hauke Fock fand seine Treff-
sicherheit zurück, immer 
stärker wurde nun auch Ja-
cob Gohlisch. Mit jeweils 14 
Punkten waren beide am 
Ende auch die fleißigsten 
Punktesammler in Reihen 
der Weddinger.

Vor dem letzten Vier-
tel war der Gleichstand er-
reicht (35:35). Hermsdorf 
ging dann zwar noch einmal 
in Front, die Vorentschei-
dung fiel, als die Wiesel mit 
einem Sieben-Punkte-Lauf 
von 38:41 auf 45:41 stellten. 
Die Hermsdorfer versuch-
ten mehrere Dreier – und 
vergaben. Der zu dieser Sai-
son vom VfB zu den Wieseln 
gewechselte  Justus Ramme 
setzte den Schlusspunkt zum 
53:46-Sieg.

Die Wiesel feierten da-
mit den vierten Sieg in Serie 
und belegen mit 16 Punkten 
den zweiten Tabellenplatz. 
Drei Spiele stehen in diesem 
Jahr noch an. Am kommen-
den Samstag kommt der DBV 
Charlottenburg in die Sport-
halle an der Wiesenstraße 
(16 Uhr), am 8. Dezember 
geht es zum Friedenauer TSC 
(18 Uhr, Münchner Straße). 
Und am 14. Dezember steigt 
das Rückspiel beim DBV (19 
Uhr, Schillerstraße).� bek

Die beiden besten Punktesammler in Aktion. Weddings Hauke Fock (r.) 
erzielte 14 Punkte, der Hermsdorfer Thorben Fritsch elf. � Foto: bek

Wiesel mit längerem Atem
Basketballer drehen Rückstand zum 53:46 gegen Hermsdorf

SV Nord Wedding 1893

Bei der umfangreichen Geschichte und den vielen Fusionen, die 
der Verein erlebt hat, weiß man fast nicht, wo man anfangen soll. 
Beginnen wir ganz vorn: Für die Jahreszahl 1893 jedenfalls ist 
der Berliner FC Rapide Niederschönhausen verantwortlich, am 1. 
Oktober in jenem Jahr wurde der Klub von 17-jährigen Schülern 
gegründet. Das Team nannte sich auch Berliner Tor- und Fuß-
ballclub Rapide. Mit dem 1906 gegründeten Reinickendorfer 
BC fusionierte man 1914 zum SC Wedding, 1950 nahm man den 
Namen SC Rapide Wedding an. Der andere Strang begann 1896 
mit der Gründung des Berliner Sport-Club Favorit, der 1933 den 
Pankower SC Adler 08 aufnahm. 1945 entstand der Verein als SG 
Nordbahn neu, 1947 wurde er zum VfL Nord. Durch den Bau der 
Berliner Mauer 1961 verlor man die aus Pankow stammenden 
Mitglieder im Osten. In der Folge fusionierte der VfL Nord mit 
dem BFC Nordstern zum SV Nord-Nordstern. 2001 schließlich 
verschmolzen beide Stränge zur SV Nord Wedding.
Dass plötzlich der Vereinsname Rapide wegfiel, stieß nicht we-
nigen übel auf. Horst Bläsig, Chefredakteur der Fußball-Woche, 
der für Rapide in seiner aktiven Zeit die Töppen geschnürt hat-
te, ärgerte sich lange über den Verlust des überaus prägnanten 
Namens, der im Übrigen auch als Vorbild für die Gründungs-
mitglieder des späteren österreichischen Rekordmeisters Rapid 
Wien diente.
Während Nordstern und Rapide reine Fußballvereine waren, gab 
es beim VfL Nord auch andere Sportarten. Heute ist die SV Nord 
Wedding mit etwa 500 Mitgliedern in den Abteilungen Fuß-
ball, Tennis, Boxen und Gymnastik/Gesundheitssport einer der 
größten Vereine im Wedding. Gekickt wird auf der Werner-Klu-
ge-Sportanlage an der Kühnemannstraße, wo sich auch das 
Vereinscasino Kühnemanns Sportlertreff befindet. Die Tennis-
spieler treffen sich an der Lynarstraße, die Boxer trainieren an 
mehreren Standorten im Wedding (Böttgerstraße, Demminer 
Straße) und in Moabit (Bredowstraße). Die Gymnastik-Übungen 
finden immer dienstags in der Andersen-Grundschule an der 
Kattegatstraße statt.

Auszeichnungen und Erfolge
Der SC Rapide wurde 1958 und 1966 zweimal Meister der Ber-
liner Amateurliga, einmal Pokalsieger (1974). Später trugen Niko 
und Robert Kovac ebenso wie Heinz Gründel (4 A-Länderspiele 
für Deutschland) in der Jugend das Rapide-Trikot, ehe sie die gro-
ße Fußballwelt eroberten. Auch die späteren Bundesliga-Spieler 
Karlheinz Subklewe, Jörg Gaedke und Sven Meyer waren eins-
tige Rapidler. Die A-Jugend wurde 1975, die U21 1981 Berliner 
Meister. Der VfL Nord war bis in die 1970er Jahre eine feste Grö-
ße, zweimal (1968 und ’70) stieg man in die Regionalliga Berlin 
auf, damals die zweithöchste Spielklasse Deutschlands. Die SV 
Nord Wedding indes hat sportlich nicht mehr viel zu melden, 
derzeit belegt man einen Mittelfeldplatz in der Kreisliga A.

Vorstand
Tobias Munsch (1. Vorsitzender)
Dorothea Bonaker (2. Vors.)
Sigrid Trost (Kassiererin)
Gisela Heger (Schriftführerin)
Klaus Köpke (GF Öffentlichkeit)

Kühnemannstraße 52-70
13409 Berlin
Telefon 030/43734160
klaus.koepke@svnordwedding.de
Internet: www.svnordwedding.de

SV Nord Wedding 1893
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Der 10. November 2019 war 
ein bedeutender Tag für die 
Tennisabteilung des BSC 
Rehberge, der wohl in die 
Annalen der Vereinshistorie 
eingehen wird. An diesem 
Herbstsonntag fand die offi-
zielle Einweihung der neuen 
Tennishalle auf dem Gelände 
Afrikanische-/Ecke Trans-
vaalstraße statt. Hier stand 
bereits seit 1995 eine Trag-
lufthalle, welche den Lieb-
habern des weißen Sports 
mit der gelben Filzkugel an-
nähernd zweieinhalb Jahr-
zehnte gute Dienste leistete. 
Doch das Unglück kam im 
Februar dieses Jahres, ein 
Schwelbrand in einem be-
nachbarten Gebäudeschup-
pen griff auf die Halle über 
und verursachte starke Schä-
den. Ein weiteres Feuer we-
nige Tage später, entstanden 
durch Funkenflug bei Repa-
raturarbeiten, zerstörte sie 
nahezu vollends. Der Spielbe-
trieb war nicht mehr möglich.

Fieberhaft überlegte der 
Abteilungsvorstand, was zu 
tun wäre. „Ein Hallenbetrieb 
im Winter ist enorm wichtig 
für das Vereinsleben und für 
das Überleben des Vereins“, 
begründete die Abteilungs-
vorsitzende Heike Abromeit 
letztendlich die Anschaffung 
einer neuen Halle. Auch die 
wichtige Jugendarbeit brau-
che ein Ganzjahresangebot, 
hieß es weiter. Viel Zeit und 

Engagement investierten die 
Verantwortlichen in den Fol-
gemonaten, es gab reichlich 
Planungsarbeiten und ge-
setzliche Vorgaben zu erfül-
len. Hinzu kam der finanzielle 
Aufwand. Rund 170.000 Euro 
betrugen die Anschaffungs-
kosten, die durch Eigenmittel, 
zinslose Darlehen und durch 
Spenden aufgebracht wur-
den. Das Sportamt Wedding 
um Fachbereichsleiter Ulrich 
Schmidt half tatkräftig mit, fi-
nanzierte aus Mitteln des Be-
zirksetats die neue Elektrik.

In Anbetracht der An-
strengungen zeigte sich der 
Vereinsvorstand froh und er-
leichtert zugleich. Da durfte 

dann auch gefeiert werden, 
rund 100 Gäste kamen zur 
Eröffnung in geselliger At-
mosphäre. Es gab Frühstück, 
Sekt und Freibier, last but not 
least zudem Dankesreden. 
Kopfnicken allenthalben deu-
tete an: hier ist etwas Bedeu-
tendes für den Tennissport im 
Zentrum Berlins entstanden. 
Heike Abromeit bedankte sich 
bei den zahlreichen Helfern, 
Unterstützern, Spendern und 
Darlehensgebern. Zu Letzte-
ren zählte auch der Herausge-
ber der Weddinger Allgemei-
nen Zeitung, Tomislav Bucec, 
seit vielen Jahren Mitglied im 
Verein.

Die neue Zwei-Feld-Trag-
lufthalle ist ein Modell neu-
esten Standards der Firma 
Struckmeyer. Das Unterneh-
men aus Porta Westfalica 
gilt als Spezialist in diesem 
Bereich und verfügt über 
zahlreiche Referenzen in 
ganz Deutschland. Ein fast 
lautloses Einblassystem sorgt 
für kontinuierliche Stützluft. 
Von Vorteil sind schneller 
Auf- und Abbau, während der 
Freiluftsaison „übersommert“ 
das Maxi-Zelt zusammenge-
legt in einem Schuppen. Der 
Winterspielbetrieb dauert 

von Anfang Oktober bis An-
fang April. Ein ausgetüfteltes 
LED-Beleuchtungssystem 
sorgt für die notwendige 
Helligkeit. Die Energieversor-
gung findet, im Gegensatz zu 
der früheren Halle, durch Gas 
statt. Dies ist umweltfreund-
licher, spart rund 30 Prozent 
Energie und Kosten gegen-
über Heizöl.

Die Halle ist übrigens nicht 
nur den Vereinsmitgliedern 
des BSC Rehberge sowie de-
nen des benachbarten und 
in Kooperation stehenden 
TSV Wedding vorbehalten. 
Jeder Tennisbegeisterte darf 
nach vorheriger Buchung 
hier spielen. Die Preise für 
60 Minuten Sport, Spiel und 
Spaß liegen je nach Tageszeit 
zwischen 16 und 22 Euro. 
Reservierung ist online über 
die Internetpräsenzen beider 
Vereine möglich, für kurzfris-
tige Standby-Bucher steht 
die Telefonnummer 0176 
63451121 fast rund um die 
Uhr zur Verfügung. Im Ver-
einshaus können alle sani-
tären Einrichtungen genutzt 
werden, eine Gastronomie 
liefert bei Bedarf Energiezu-
fuhr in Form von Speisen und 
Getränken.� ks

Zwei überdachte Sandplätze stehen zur Verfügung.� Fotos (2): ks

Neue Halle, neues Spiel, neues Glück
Tennisbetrieb ist beim BSC Rehberge mit der Traglufthalle auch im Winter gesichert

Der Dank galt vielen Unterstützern wie WEZ-Herausgeber Tomislav 
Bucec (r). In der Mitte die Abteilungsvorsitzende Heike Abromeit. 

KURZ & KNAPP
Favoritensieg
Die Basketball-Frauen der 
Weddinger Wiesel haben ge-
gen den ASC Göttingen am 
vergangenen Samstag mit 
56:65 verloren, sich gegen 
den ungeschlagenen Spit-
zenreiter der 1. Regional-
liga Nord aber respektabel 
aus der Affäre gezogen. Zur 
Halbzeit stand es 25:27 aus 
Weddinger Sicht, im dritten 
Viertel fiel dann die Vorent-
scheidung zugunsten des 
Teams aus Niedersachsen, 
das auf 49:42 davonzog und 
sich den Vorsprung nicht 
mehr aus der Hand nehmen 
ließ. Beste Werferin auf Wed-
dinger Seite war Lucie Ber-
thelin mit 14 Punkten. Am 
kommenden Samstag (30. 
November) empfangen die 
Wiesel die BG Zehlendorf (19 
Uhr, Wiesenstraße).

November-Blues
Der November hielt bisher 
nichts Gutes für die Handbal-
ler von Turnsport 1911 be-
reit. Der Landesligist kassier-
te zwei Niederlagen gegen 
den TSV Rudow II (20:29) 
und gegen die SG OSF Ber-
lin III (24:32). Am morgigen 
Samstag (30. 11.) um 16 Uhr 
tritt Turnsport beim BTV 
1850 II an (Vor dem Schlesi-
schen Tor 1). Danach stehen 
noch zwei Heimspiele in die-
sem Jahr in der Sporthalle 
der Möwensee-Grundschule 
an: Am 7. Dezember gegen 
den BFC Preussen II (19 Uhr), 
am 14. 12. gegen die SG Guts-
muths/BTSV 1850 (17 Uhr).

Künstler an der Platte
Die Tischtennisspieler von 
Hertha BSC sind mit 16:0 
Punkten ungeschlagener 
Spitzenreiter in der 3. Bun-
desliga Nord. Am vergange-
nen Wochenende feierten die 
Weddinger Auswärtssiege 
beim TTC Champions Düssel-
dorf (6:0) und Union Velbert 
(6:1). Die Hinrunde endet am 
8. Dezember auswärts beim 
TTC Ruhrstadt Herne.

WIR SUCHEN DICH!
Gaswartungsmonteur/in

für unsere Gaswartungsabteilung.
Vielseitige Geräteherstellererfahrung  

ist erwünscht.

Servicetechniker/in
für Wartung, Instandhaltung &  

Betriebsführung von Heizungsanlagen

zu Top-Konditionen in einem Berliner Traditionsunternehmen gesucht.

Eichborndamm 93 | 13403 Berlin | Tel. 030/417 794-0 | info@theodor-bergmann.de | www.theodor-bergmann.de

Schriftliche Bewerbung bitte an:
Theodor Bergmann GmbH & Co. Sanitäre Anlagen und Rohrleitungsbau KG

 Personalabteilung | Eichborndamm 93 | 13403 Berlin
oder per E-Mail an: bewerbung@theodor-bergmann.de
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Wer die Eishockey-Cracks 
von Fass Berlin demnächst 
in der Erika-Heß-Halle se-
hen möchte, der muss noch 
warten. Denn in diesem Jahr 
wird es keine Heimauftritte 
mehr geben. Vielmehr stehen 
mehrere Auswärtsspiele an, 
ehe am 18. Januar 2020 die 
Chemnitz Crashers ihre Auf-
wartung an der Müllerstraße 
machen werden. Weit reisen 
müssen die Fass-Anhänger 
aber zunächst nicht: Bereits 
am heutigen Freitag um 
19.30 Uhr kommt es in der 
Eissporthalle Charlottenburg 
zum nächsten Spitzenspiel, 
es geht zum noch immer un-
geschlagenen Tabellenführer 
ECC Preussen.

Gegen die Schönheider 
Wölfe am vergangenen Sams-
tag stand vor 145 begeis-
tert mitgehenden Zuschauer 
vor allem eine Revanche auf 
dem Plan. Schließlich hatte 
Fass das Hinspiel in Schön-
heide mit 2:10 in den Sand 
gesetzt. Am Samstag aber 
siegte Fass nach einer starken 
Mannschaftsleistung mit 3:2 

(1:1/1:1/1:0) und bestätigte 
den zweiten Tabellenplatz. 
Die Weddinger mussten we-
gen des verletzungsbeding-
ten Ausfalls von David Trivel-
lato umstellen. Dennoch stell-
ten beide Teams drei Blöcke 
und waren top besetzt.

Patrick Hoffmann im Tor 
der Akademiker wurde zu-
nächst mehr beschäftigt als 
sein Gegenüber, nach acht 
Minuten gingen die Wölfe 
durch Florian Heinz auch in 
Führung.  Patrick Czajka aber  
ließ dem Wölfe-Keeper wenig 
später keine Chance und traf 
noch im ersten Drittel zum 
Ausgleich.

Eins wurde deutlich: In 
der Defensive mussten sich 
die Weddinger erheblich stei-
gern, sonst drohte wieder ein 
Debakel. Zunächst einmal 
aber trumpfte die Offensive 
auf 25. Minute: Tom Fiedler 
schickte Patrick Czajka auf 
die Reise und dessen Quer-
pass konnte Julian van Lij-
den zum 2:1 verwerten. Nun 
drückten die Wölfe wieder, 
die Akademiker überstan-

den eine doppelte Unterzahl. 
Als Schönheide einen Spieler 
weniger auf dem Eis hatte, 
traf Christian Freitag zum 
2:2-Pausenstand.

Im letzten Drittel ging es 
rauf und runter. Beide Tor-
hüter mussten immer wieder 
retten und taten das weiter-
hin teilweise spektakulär. 
Drei Minuten vor dem Ende 
konnte Fass erneut in Füh-
rung gehen, der Man of the 
Match Patrick Czajka häm-
merte den Puck ins Tor. Kurz 
darauf kassierten die Wed-
dinger eine Strafe, so wurde 
es wieder sehr brenzlig. Die 
Gäste nahmen eine Auszeit 
und dann den Torhüter vom 
Eis. Vor dem Tor der Wed-
dinger ging es hoch her, aber 
Fass brachte den knappen 
Vorsprung ins Ziel.

Bis Weihnachten stehen 
nach dem Topspiel in Char-
lottenburg vier Auswärtspar-
tien in Halle am kommenden 
Sonntag, in Niesky (7. Dezem-
ber), Chemnitz (14.12.) und 
in Dresden (21. Dezember) 
auf dem Programm.� red

Kleiner „Strip“ auf dem Eis? Fass-Verteidiger Joe Timm gerät mit einem Schönheider aneinander, der Referee 
versucht zu schlichten.� Foto: Alexandra Bohn

Die Revanche ist gelungen
Fass Berlin bezwingt Schönheide und fiebert Topspiel entgegen

Die Verzweiflung steht To-
bias Loeffler inzwischen ins 
Gesicht geschrieben. Zwölf 
Spieltage sind in der Fuß-
ball-Landesliga absolviert – 
und weiter wartet der Tabel-
lenletzte Meteor 06 auf den 
ersten Sieg. Im November 
gab es vier Niederlagen, die 
bislang letzte kam am vergan-
genen Sonntag mit dem 2:3 
beim Weißenseer FC hinzu.

Und das nach einer 
2:0-Halbzeitführung, für die 
der doppelte Torschütze 
Fredy Balde gesorgt hatte. 
Der WFC drehte nach dem 
Seitenwechsel das Spiel. „Wir 
haben ein Mentalitätspro-

blem“, sagte Meteor-Coach 
Loeffler. „Wir haben mal wie-
der abgeschaltet.“

4:5 hieß es Anfang Novem-
ber gegen den 1. FC Novi Pa-
zar, gar 0:6 gegen den Mitauf-
steiger SSC Südwest am 10. 
November. Dann folgte eine 
respektable 2:3-Niederlage 
bei der VSG Altglienicke II. 
„Auf diese Leistung lässt sich 
aufbauen“, sagte Loeffler nach 
dieser Partie. Aber es folgte 
die nächste Enttäuschung.

Drei Spiele stehen bis zur 
Winterpause noch an. Am 
kommenden Sonntag gegen 
den SC Staaken II (13 Uhr, 
Ungarnstraße), am 8. Dezem-
ber geht es zum SSC Teuto-
nia, am 15. Dezember gegen 
Schmöckwitz-Eichwalde.� bek

Seine beiden Tore reichten nicht: 
Fredy Balde � Foto: bek

Meteor bleibt ohne Sieg
Aufsteiger in die Landesliga hält die Rote Laterne in der Hand  

Erfolgreich
werben

Mit unseren Zeitungen und 
Magazinen erreichen Sie 
Gründer und Entscheider, 

Sport-, Medien- und 
Lokalinteressierte 

RAZ Verlag GmbH

Am Borsigturm 13 · 13507 Berlin

Tel.: (030) 43 777 82 - 0

E-Mail: info@raz-verlag.de

Jetzt Mediadaten anfordern!

SPORT & VEREINE
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sa. 11.01.20, 16:30 uhr
so. 12.01.20, 13:00 uhr

max-schmeling-halle, berlin

www.aok-traditionsmasters.de
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28.000 Quadratmeter Kran-
kenhausfläche, 380 Betten 
und eine digitale Modellkli-
nik – auf dem Gelände des 
Virchow-Klinikums wird ein 
neues, großes Herzzentrum 
gebaut. 385 Millionen Euro 
sind für den Bau von OP-Sä-
len, Laboren und so genann-
ten Hybrid-Eingriffsräumen 
freigegeben. Die Bundesre-
gierung beteiligt sich dabei 
mit 100 Millionen Euro. Den 
größten Anteil von 280 Mil-
lionen Euro trägt das Land 
Berlin. Ziel ist, nicht bloß 
sämtliche Herz-Kreislaufer-
krankungen behandeln zu 
können, sondern „Europas 
modernstes Herzzentrum“ 
zu schaffen. So teilt es die Se-
natskanzlei für Wissenschaft 
mit. Baubeginn soll 2023 
sein. Offenbar wird mit ei-
ner Bauzeit bis 2028 gerech-
net, da die 100 Millionen des 
Bundes über diesen Zeitraum 
in jährlichen Raten aufgeteilt 
werden.

Für den Regierenden Bür-
germeister Michael Müller 
(SPD) entstehe dank der 

Großinvestition Europas mo-
dernstes Herzzentrum. „Mit 
dem Universitären Herzzen-
trum Berlin schaffen wir ge-
meinsam eine in Forschung, 
Lehre und Krankenversor-
gung international führende 
Einrichtung.“ 

Mit dem Ziel digitale Mo-
dellklinik ist gemeint, dass 
datengestützte Medizin in 
der Vorbeugung, bei der Di-
agnose, in der Behandlung 
und der Nachsorge genutzt 
werden soll. Der Begriff Hy-
brid-Eingriff beschreibt eine 
Operation mit Maus und Tas-
tatur ohne klassisches Skal-
pell. Solche Operationen mit 
kleinstem Minibesteck, benö-
tigen umfangreiche Compu-
tertechnik.

Beziehen wird den Neubau 
das Universitäre Herzzent-
rum Berlin (UHZB). Das ist 
ein neuer Zusammenschluss 
aus dem Virchowklinik (Cha-
rité) und dem berühmten 
Deutschen Herzzentrum Ber-
lin (DHZB). 2021 wird das 
neue Zentrum seine Arbeit 
aufnehmen, auch wenn der 

Baustart der neuen Klinik 
erst in zwei Jahren sein wird. 

Der ärztliche Direktor des 
DHZB Prof. Dr. Volkmar Falk 
begründete am 19. Februar 
2018 die Dringlichkeit eines 
neuen Herzzentrums so: „Die 
Entwicklungsmöglichkeiten 
im alten Gebäude des Deut-
schen Herzzentrums sind 
maximal begrenzt“. Und Karl 
Max Einhäupl, Vorstand der 
Charité, formulierte als Ziel: 
„Berlin soll im internationa-
len Bereich an der Spitze mit-
spielen“.

Herzoperationen haben 
im Wedding Tradition. Seit 
1986 wird am DHZB am of-
fenen Herzen operiert. Dabei 
sind medizinische Spitzen-
leistungen erreicht worden, 
wie das Einpflanzen eines 
Kunstherzens. Bemerkens-
wert ist auch: „Wir haben 
hier in Berlin die größte kin-
derherzchirurgische Abtei-
lung in Deutschland, wahr-
scheinlich sogar die größte 
in Europa“, so der ärztliche 
Direktor des DHZB Prof. Dr. 
Volkmar Falk. � as

Der Altbau des ehemaligen Deutschen Herzzentrum � Foto: as 

Geld aufs Herz
Virchow-Krankenhaus bekommt herausragendes Herzzentrum 

Der Bezirk Mitte hat zum 16. 
Mal ehrenamtlich aktive Men-
schen aus dem Bezirk mit dem 
Ehrenamtspreis ausgezeich-
net. Bei der Preisverleihung 
im Roten Rathaus wurden 
auch Aktive aus dem Wedding 
geehrt. Ausgezeichnet wurde 
Thea Reiff, die Menschen aus 
dem Domicil-Seniorenpfle-
geheim  zu verschiedenen 
Ausflügen begleitet. Ehren-
amtliche der Ausgabestellen 
von „Laib und Seele“ wur-
den ebenfalls ausgezeichnet. 
Ortrud Hamann und Bernd 
Schumann engagieren sich 
für den Gemeinschaftsgarten 
„Niemandsland“ auf dem ehe-
maligen Todesstreifen hinter 
der Kapelle der Versöhnung 
und erhielten gleichfalls eine 
Auszeichnung. Bezirksbürger-

meister Stephan von Dassel 
und Bezirksstadtrat Ephraim 
Gothe wollten auch Ehren-
amtliche der Berliner Obdach-
losenhilfe ehren. 

Die Berliner Obdachlo-
senhilfe hat den Ehrenamt-
speis jedoch abgelehnt und 
den Umgang des Bezirks mit 
Obdachlosen beanstandet. 
Insbesondere der Bezirks-

bürgermeister wurde scharf 
kritisiert. Er hatte Ende 2016 
illegale Zeltlager von Obdach-
losen im Großen Tiergarten 
und im Spreebogenpark räu-
men lassen. Von Dassel wies 
die Kritik zurück. Der Bezirk 
biete auch in diesem Jahr 
stadtweit die meisten Über-
nachtungsplätze im Rahmen 
der Kältehilfe an. � du

Die Berliner Obdachlosenhilfe e. V. hat den Bezirk kritisiert� Foto: dh 

Ehrenamtliche ausgezeichnet 
Berliner Obdachlosenhilfe lehnt Annahme des Preises ab

Die passende Wärmepumpe für Ihr Haus.

Die Baureihe Logatherm WLW196i im Titanium Design bietet 

modulare und hocheffi ziente Luft-Wasser-Wärmepumpensys-

teme sowohl für die Innen- als auch Außenaufstellung. Solide 

Verarbeitung und Vernetzung sind für uns selbstverständlich. 

Interesse? Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

Bosch Thermotechnik GmbH
Buderus Deutschland
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Wenn ein Baby geboren wird, 
ist die Freude bei den jungen 
Eltern, bei den Großeltern und 
Bekannten groß. Doch nicht 
immer läuft das Ankommen 
in dieser Welt perfekt, denn 
die vielen neuen Eindrücke 
sind für ein Baby verwirrend. 
Manche Babys weinen des-
halb – scheinbar ohne Grund, 
manchmal nahezu pausen-
los. Die Eltern sind dann oft 
hilflos und verzweifelt. Paula 
Diederichs und Claudia Theil 
von der SchreiBabyAmbulanz 
helfen in dieser Krise. 

Seit inzwischen 20 Jahren 
gibt es die SchreiBabyAmbu-
lanz in der Nachbarschafts
Etage der Fabrik Osloer 
Straße. Zwei Mal in der Wo-
che sind Psychologin Claudia 
Theil und Körpertherapeutin 
Paula Diederichs da, wenn in 
Familien mit Schreibabys gar 
nichts mehr geht. Als Schrei-
baby gilt ein Säugling, der 
täglich mehr als drei Stunden 
an mindestens drei Tagen der 
Woche über mehr als drei 
Wochen aus unerklärlichen 
Gründen schreit und sich 
kaum beruhigen lässt.

„Geholfen werden kann 
Säuglingen mit frühkindlichen 
Schrei- und Schlafstörungen 
und heftigen Trotzanfällen“, 
sagt Ruth Ditschkowski von 
der NachbarschaftsEtage. 
Paula Diederichs und Claudia 
Theil hören den Mamas und 
Papas zu, zeigen Entspan-
nungsübungen, reduzieren 
den Stress und verbessern 
die Beziehung zwischen El-
tern und Kind. „Der Bedarf ist 
sehr groß. Die SchreiBabyAm-
bulanz konnte schon vielen 
Familien helfen“, sagt Ruth 
Ditschkowski. 

Im Herbst 1998 hat die 
SchreiBabyAmbulanz in der 
NachbarschaftsEtage die ers-
ten Krisenbegleitungen an-
geboten. Das Team arbeitet 
nach dem körperbetonten 
Ansatz von Paula Diederichs 
- aber nicht nur dort. Inzwi-
schen gibt es in vielen Teilen 
der Stadt eine solche Anlauf-
stelle. „In diesem Jahr sind 
Köpenick und Spandau dazu 
gekommen. Das Ziel ist, dass 
es irgendwann in jedem Be-
zirk eine Ambulanz gibt“, sagt 
Ruth Ditschkowski. 

Das Angebot in der Fabrik 
Osloer Straße ist seit 20 Jah-
ren etabliert und wird gut ge-
nutzt. Ruth Ditschkowski und 
ihr Team freuen sich, dass 
der Bezirk Mitte nun die Fi-
nanzierung für die nächsten 
zwei Jahre festschreiben und 
erhöhen will: „Es ist geplant, 
dass die SchreiBabyAmbu-
lanz ab Januar für zwei Jahre 
über den Bezirkshaushalt 
finanziert wird“. Die Bezirks-
verordneten haben dem 
Plan bereits zugestimmt. Mit 
der erhöhten Finanzierung 
könne die Ambulanz ausge-
weitet werden. Noch mehr 
Eltern könnten dann von dem 
Hilfsangebot profitieren. � dh

Hilfe für Eltern mit Schreibabys
Seit 20 Jahren gibt es in der Osloer Straße eine Krisenbegleitung

Paula Diederichs hilft den Babys, sich zu entspannen� Foto: as 

SchreiBabyAmbulanz in 
der NachbarschaftsEtage, 
Mittwoch 9-18 Uhr, Fab-
rik Osloer Straße, Osloer 
Straße 12, telefonische 
Anmeldung unter (030) 
43 66 90 44 oder (0174) 1 
69 28 41 sowie per E-Mail 
unter info@pauladie-
derichs.de 

Die NachbarschaftsEtage der 
Fabrik Osloer Straße bietet 
an jedem ersten und dritten 
Dienstag im Monat eine kos-
tenlose Rechtsberatung an. 
Die nächsten Termine sind 
am 3. und 17. Dezember, 
jeweils 13.15 bis 14.30 Uhr. 
Rechtsanwalt Herbert Butter 
berät im Seminarraum in der 
1. Etage (Aufgang B) in der 
Osloer Straße 12 zu Fragen 
des allgemeinen Zivilrechts 

und Sozialrecht, Hartz IV, 
insbesondere des Familien-, 
Miet- und Arbeitsrechts, so-
wie des Ausländerrechts. Das 
Beratungsangebot richtet 
sich an Menschen mit gerin-
gem Einkommen. Unter der 
Telefonnummer (030) 4 93 90 
42 und per E-Mail unter post@
nachbarschaftsetage.de ist ei-
ne Anmeldung möglich. Auf 
diesen Wegen gibt es auch 
weitere Informationen.

Rechtsberatung
Kostenloses Angebot für Geringverdiener 

Das Team der Berliner Ob-
dachlosenhilfe geht von der 
Lynarstraße 38 aus drei Mal 
die Woche auf Tour, um Be-
dürftigen auf der Straße zu 
helfen. Die Helfer versorgen 
die Menschen mit selbstge-
kochtem Essen, mit Kleidung 
und Schlafsäcken. Am Mitt-
woch startet die Tour um 
13.30 Uhr, am Samstag um 
12.30 Uhr in der Lynarstraße. 
An beiden Tagen werden die 

Hilfsgüter zunächst auf dem 
Leopoldplatz, dann auf dem 
Alexanderplatz und am Kot-
busser Tor verteilt. Am Sonn-
tag ist um 15 Uhr Treffpunkt 
im Wedding für die Hilfstour 
zum Hansaplatz. Der Verein 
freut sich über ehrenamtliche 
Helfer für die Touren. Vor-
kenntnisse oder eine Anmel-
dung sind nicht erforderlich 
– einfach vorbeikommen und 
helfen.

Wer hilft mit?
Hilfstour zu Obdachlosen unterstützen 

www.Fenster-Türen.Berlin
inkl. Beschlagsarbeiten/Montageservice
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Glasbau Proft
Ihr meisterlicher Partner seit 1932

Lübarser Straße 23, 13435 Berlin
Fon: 030 411 10 28, www.glasbau-proft.de

Glasbau Proft
Gebäudedienstleistungen

Das Stadtteilzentrum im Paul-
Gerhard-Stift in der Müller-
straße 56-58 lädt Menschen 
über 50 Jahre donnerstags 
zum Tanzen ein. Ab 15 Uhr 
können Männer und Frauen 
Standard, Latein oder Volks-
tänze aus verschiedenen Län-
dern ausprobieren. Paare sind 
wie einzelne Tänzer aufge-
fordert, sich mit Schwung zu 
bewegen. Der Kurs ist für An-
fänger und Fortgeschrittene 
geeignet und wird von einem 
Tanzlehrer geleitet. Anmel-
dung und Information telefo-

nisch unter  (030) 45 00 51 31 
oder unter stadtteilzentrum@
pgs-soziales.de per E-Mail.

Tanzen hält jung
Standard oder Latein für 50+ 
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Rückt zusammen  
und teilt den Wedding!
Im Wedding wird es langsam eng. Fast alle Baulücken sind 
geschlossen, nahezu jede Fläche hat inzwischen ihre Bestim-
mung gefunden. Wir leben in einem hochverdichteten Innen-
stadtbezirk. Wenn es um die verbliebenen Freiräume geht, blei-
ben Nutzungskonflikte nicht aus.
Das jüngste Beispiel ist das ehemalige Gelände des Diester-
weg-Gynmasiums im Brunnenviertel (siehe Titelseite). Das 
Areal in der Putbusser Straße 12 ist 18.000 Quadratmeter groß. 
Solch’ große ungenutzte Flächen sind in der Innenstadt heut-
zutage extrem selten. Seit einigen Jahren gibt es hinter den Ku-
lissen ein kräftiges Tauziehen um die künftige Nutzung. Schule 
oder Wohnungen? Flüchtlingsunterkunft oder soziokulturelles 
Zentrum? Sporthalle oder Bibliothek? Kita oder Gesundheits-
zentrum? Senat, Bezirk, Politik, ein nichtkommerzieller Projekt-
entwickler und die Weddinger aus der Nachbarschaft hatten 
unterschiedliche Wünsche. Lange gab ein keine Einigung.
Das Ringen um eine andere Freifläche im Wedding dauerte 
zwar nicht ganz so lange, war aber genauso leidenschaftlich. 
Es geht um die Fläche in der Ruheplatzstraße 12. Die einstige 
Brache wird derzeit vom Gemeinschaftsgarten Himmelbeet 
genutzt. Doch die Fläche ist als Sportfläche reserviert gewesen. 
Als sich die Oliver-Kahn-Stiftung meldete, um dort eine Fuß-
ball-Bildungszentrum zu bauen, war klar, dass die Kiezgärtner 
umziehen müssen. Im kommenden Jahr muss das Gartenpro-
jekt weichen. 
In den Diskussionen um diese beiden Flächen wurde immer 
wieder gefordert, dass die berechtigten Interessen der ver-
schiedenen Gruppen – Gärtner, Sportler, Schüler, Mieter – nicht 
gegeneinander ausgespielt werden dürfen. Das klingt gut. In 
der Realität wurde das jedoch kaum umgesetzt. Wenn es um 
Freiflächen in öffentlicher Hand geht, kämpfte am Ende jeder 
gegen jeden. 
Dabei könnte es auch andere Lösungen geben: Wenn Flächen 
knapp werden, müssen alle zusammenrücken. Logisch, oder? 
Fachleute nennen das Multicodierung. Das ist ein Konzept der 
Mehrfachnutzung. Auch bei den beiden Flächen im Wedding 
wurde eine Multicodierung vorgeschlagen. In der Ruheplatz-
straße gab es die Idee, den Gemeinschaftsgarten auf das Dach 
des Fußballzentrums zu verlegen. Im Brunnenviertel versuch-
te vor allem das Team von „ps wedding“, auf dem ehemaligen 
Schulgelände die verschiedensten Nutzungen zu verbinden. 
Noch stehen Verwaltung, Politik der Multicodierung eher skep-
tisch gegenüber. Und es ist auch wirklich nicht leicht, verschie-
dene Interessen an einem Ort zu verbinden. Doch der Platz in 
der Stadt ist begrenzt. Die Frage sollte in Zukunft daher nicht 
lauten: Garten oder Fußball, Kleingarten oder Wohnung, Kita 
oder Park, Schule oder Studenten-WG? Wir haben bisher viel 
zu wenige Flächen, die verschiedene Nutzungen intelligent 
kombinieren. Doch genau das könnte ein Teil der Lösung für 
die Platzprobleme der wachsenden Stadt sein. Lasst uns den 
Wedding teilen, dann haben alle was davon!

Dominique Hensel ist freiberufliche Journa-
listin. Sie ist unter anderem Reporterin beim 
Weddingweiser und bei der Weddinger Allge-
meinen Zeitung. Sie ist im Gesundbrunnen zu 
Hause und beschreibt das aktuelle Geschehen 
im Wedding seit vielen Jahren.

PANORAMA

Die Aufregung war in der 
ganzen Stadt groß: Die Glas-
container in den Höfen wer-
den entfernt. So langsam 
wird deutlich, wo genau die 
Senatsverwaltung für Um-
welt die Altglastonnen in den 
Innenhöfen verschwinden 
lässt. Schon im Spätsommer 
wurde damit begonnen, die 
Sammelbehälter zu entfer-
nen. In der ganzen Stadt sol-
len von den bisher 92.000 
Tonnen bis Ende Januar 2020 
über 30.000 Stück dauerhaft 
abgeholt werden.

Auch große Teile des Wed-
ding sind betroffen. Nur die 
Gebiete innerhalb des inne-
ren S-Bahn-Rings südlich des 
S-Bahnhofs Wedding  und 
das Brunnenviertel sind aus-
genommen. Der Senat und 
die für Berlin zuständigen 
Recycling-Dienstleister „Du-
ales System“ wollen mit der 
Maßnahme erreichen, dass 
Altglas stärker als bisher in 
die großen Sammelcontainer 
an den Straßen eingeworfen 
wird. Gleichzeitig sollen 400 
zusätzliche Großcontainer 
(Iglus) Weißglas, Braun- und 
Grünglas aufgestellt werden. 
Wer von der Neuregelung ist, 
wird per Brief durch den Ver-
mieter oder die Hausverwal-
tung informiert.

Hintergrund der Verände-
rung ist, dass die Glastren-
nung aus Sicht der Abfallwirt-
schaft bei großen Altglascon-
tainern besser funktioniert. 

Das ist kein Wunder: auf 
privaten Grundstücken ste-
hen in der Regel nur Tonnen 
für weißes und buntes Glas. 
Daher landen braunes und 
grünes Glas in einer Tonne 
und müssten später wieder 
getrennt werden. Separate 
Container werden dort nicht 
aufgestellt, weil in Privat-
haushalten nur wenig brau-
nes und grünes Glas anfällt. 
Die Abfallwirtschaft erhofft 
sich mit der Neuregelung 
eine verbesserte Qualität des 
Glasrecyclings. 

Politiker kritisierten die 
Entscheidung der Senatsver-
waltung, in den Kommen-
tarspalten waren unzählige 
verärgerte Reaktionen zu le-

sen. Fakt ist: Viele Altglascon-
tainer, auch im Wedding, sind 
oder werden verschwinden. 

Für die Menschen in den 
betroffenen Haushalten be-
deutet das, dass sie ihr Alt-
glas zu den Iglus im öffentli-
chen Raum tragen müssen. 
Diese sollen nach Auskunft 
der Senatsverwaltung für 
Umwelt höchstens 300 Meter 
Luftlinie von den bisherigen 
Altglascontainer-Standorten 
entfernt sein. � dh

Für die Entsorgung von Altglas sollen zukünftig verstärkt die Container 
an den Straßen genutzt werden. � Foto: dh 

Glascontainer verschwinden 
UMWELT  Sammlung erfolgt künftig über Iglus an den Straßen

Die Weddinger haben es mit 
der ihnen eigenen Gelassen-
heit gelesen: Der Wedding 
ist der viertcoolste Kiez der 
Welt. Ist das so? Ja, ist so – 
schrieb zumindest das in 
Großbritannien produzierte 
Magazin „Time Out“. Die He-
rausgeber veröffentlichten 
Mitte September eine Liste 
mit den 50 coolsten Nach-
barschaften der Welt. Nach 
einem Viertel in Lissabon, ei-
nem Stadtteil von Tokio und 
einem Kiez in Lagos wurde 
der Wedding als die span-
nendste Nachbarschaft auf 
diesem Planeten gewertet. 

Die Autoren der coolen 
Liste hoben hervor, dass Be-
sucher im Wedding das ur-
sprüngliche Berlin erleben 
können. Der Stadtteil sei der 
am meisten unterschätzte in 
Berlin und wer die glorrei-
che Vergangenheit der Stadt 
sucht, werde sie im Wedding 
noch heute finden. Gelobt 
werden die bunte und he-

terogene Nachbarschaft, das 
reichhaltige Kulturleben und 
die günstige Küche im Stadt-
teil. Authentisch und inter-
national ist der Wedding aus 
Londoner Sicht – hier ist viel 
los, aber es gibt auch Ruhe 
und Frieden. Die perfekte Mi-
schung.

Das Echo in den klassi-
schen und in den sozialen 
Medien auf diese Ehrung 
war groß. Während einige 
befürchteten, dass durch sol-

che Listen mehr Menschen 
angezogen würden, die durch 
ihre Nachfrage vor allem die 
Mietpreise ansteigen ließen, 
waren andere stolz wie Bolle. 
Tenor: Das ist mein Wedding, 
habe ich ja schon immer ge-
wusst! Wieder andere rieben 
sich die Augen und konnten 
kaum glauben, wie man in 
der Metropole London auf die 
Idee kommen kann, gerade 
den Wedding als viertcoolsten 
Kiez der Welt zu wählen. � dh

Hier fanden es die Macher der Top-Liste schön, und die Weddinger mö-
gen es auch, vor allem im Sommer: das Nordufer. � Foto: dh 

Viertcoolster Kiez weltweit
LIFESTYLE  Laut  „Time Out“ ist der Wedding authentisch und sexy

Die Standorte aller 
Glasiglus sind online 
veröffentlicht: www.ber-
lin-recycling.de/service/
standorte-glasiglus

Am 6. Dezember findet wie-
der ein Weihnachtsmarkt auf 
dem Nettelbeckplatz statt. 
Von 15 bis 19 Uhr können 
Besucher bei einem Konzert 
unter anderem skandinavi-
sche Weihnachtslieder hören, 
Weihnachtssterne basteln, 
eine Feuershow erleben und 
entlang der Marktstände 

bummeln. Es gibt Glühwein, 
Waffeln und auch der Weih-
nachtsmann wird vor-
beischauen. 

Der Weihnachtsmarkt fin-
det im Rahmen der Unver-
blümt Kulturexpedition statt 
und wird von der Agentur 
„georg+georg“ aus den Ge-
richtshöfen organisiert.

Weihnachtsmarkt
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Neuer Job gefällig? 
Willkommen auf einer der modernsten Intensivstationen Berlins!
Sie sind examinierte*r Gesundheits- und Krankenpfleger*in und wünschen sich einen modernen Arbeitsplatz am Puls 
der Zeit? Werden Sie Teil des Pflegeteams auf der neu eröffnenden Intensivstation im Humboldt-Klinikum. Sehen Sie 
selbst, wo Sie in Zukunft arbeiten werden. Gerne nehmen wir vor Ort direkt Ihre Bewerbungsunterlagen entgegen.  
Vivantes Humboldt-Klinikum, Am Nordgraben 2, 13509 Berlin. Wir freuen uns auf Sie!

www.vivantes.de

Tag der  

offenen Tür 

04.12.2019 

10–16 Uhr

Eine halbe Stunde weniger im 
Zug verbringen müssen Ost-
seefans, die nach dem Fahr-
planwechsel am 15. Dezember 
ans Meer wollen. Ab Bahnhof 
Gesundbrunnen dauert die 
Fahrt nach Warnemünde 
dann bloß noch zweieinhalb 
Stunden. Bislang benötigt der 
Regionalexpress drei Stun-
den. Der Zeitgewinn entsteht 
durch die neue Intercitylinie 
(IC) Dresden-Berlin-Rostock, 
die die Deutsche Bahn ab De-
zember aufs Gleis setzt. Mehr-
mals täglich fährt dann ein IC 
in die Hansestadt Rostock, wo 
ein Umstieg in die Stadtbahn 

nach Warnemünde möglich 
ist. 

Im Frühjahr 2020 wird die 
Linie dann Stück für Stück 
verbessert. Das Ziel der Bahn 
ist, ab dem 8. März nach 
Rostock einen ganztägigen 
Zweistundentakt einzuführen. 
Zunächst fährt die neue Linie 
von Dezember bis März un-
regelmäßig mit mehreren Zü-
gen pro Tag. Ab Mai 2020 soll 
das Ostseebad Warnemünde 
schließlich ohne Umsteigen 
direkt erreichbar sein. Dann 
wird der Ort mit dem breiten 
Strand bloß noch zwei und 
eine Viertelstunde vom Wed-

ding entfernt liegen. Wer ei-
nen Tag am Meer verbringen 
will, der kann in Gesundbrun-
nen zum Beispiel um 7.44 Uhr 
losfahren und schnuppert um 
zehn Uhr bereits Salzluft. Die 
Rückfahrt könnte kurz vor 18 
Uhr sein; die Ankunft wäre 
dann am Bahnhof Gesund-
brunnen um 20.17 Uhr.

Wer früh bucht, kann sich 
für die einfache Fahrt einen 
Supersparpeis für 19,90 Euro 
oder einen Sparpreis für 23,90 
Euro erwischen. Pro Person 
kostet mit diesem Angebot ein 
solcher Tag am Meer unter 50 
Euro. Aber auch das Ostseeti-

cket, das Hin- und Rückfahrt 
beinhaltet, wird es weiterhin 
geben und im IC gültig sein. 
Dieses Ticket bietet Rabatte 
vor allem dann, wenn meh-
rere Personen zusammen fah-
ren.

Von dem zusätzlichen An-
gebot des ICs unberührt bleibt 
die Linie RE5, die weiterhin 
im Zweistundentakt nach 
Rostock fährt. Mit diesem ro-
ten Zug dauert die Fahrt nach 
Warnemünde wie bisher drei 
Stunden. Gerade im Sommer, 
wenn viele Urlauber an die 
Küste fahren und die Bahnen 
chronisch überfüllt sind, wird 
die neue IC-Linie vermutlich 
eine deutliche Entlastung 
bringen. 

„Starke Schiene“ nennt die 
Deutsche Bahn ihren Ausbau 
des Fernverkehrs, von dem 
nun auch die Verbindung Ber-
lin-Warnemünde profitiert. 
Dafür werden auch zusätzli-
che Loks und Waggons benö-
tigt. Auf der neuen IC-Linie 
kommen 17 Doppelstockzüge 
zum Einsatz, die die Deutsche 
Bahn aus Österreich über-
nimmt und umbaut. WLAN 
soll Standard sein, verspricht 
die Deutsche Bahn. Auch an 
die Fahrradmitnahme hat das 
Unternehmen gedacht. � dh

Vom Bahnhof Gesundbrunnen fix an die Ostsee � Foto: dh 

Badewanne der Berliner rückt näher
MOBILITÄT  Deutsche Bahn beschleunigt Zugverbindung nach Warnemünde 

KURZ & KNAPP
Lesung mit  
Regina Scheer
Die Schriftstellerin Regina 
Scheer liest am Donnerstag, 
5. Dezember, 19 Uhr, im Mit-
te Museum aus ihrem Buch 
„Gott wohnt im Wedding“. Die 
Geschichte, die erzählt wird, 
spielt in einem Miethaus in 
der Utrechter Straße. Die His-
torikerin und Autorin Scheer 
erzählt mit ihren Figuren Leo, 
Nira, Amir, Laila und Gertrud 
über Herkunft und Emanzi-
pation, über Vergangenheit, 
Gegenwart und historische 
Verantwortung. Die Lesung 
findet im Rahmen der Aus-
stellung „Wer wir sind und 
was wir tun – mitten im Mu-
seum“ statt.

Vorweihnachtlicher  
Kleidertausch
Zu einer Kleidertausch-Party 
lädt der Rat für Zukunftswei-
sende Entwicklung am Mitt-
woch, 4. Dezember, ein. Der 
Rat ist ein studentischer Zu-
sammenschluss an der Beuth 
Hochschule. Dort, in der Lux-
emburger Straße 10 (INI2, 
Raum A112, Haus Beuth), fin-
det die Party auch statt. Von 
17 bis 21 Uhr können die Be-
sucher Kleidungsstücke tau-
schen. Teile, die keinen neuen 
Besitzer finden, werden an 
ein Frauenhaus gespendet. 
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Winterfest in der Fabrik Osloer Straße

Zu einem Winterfest lädt die NachbarschaftsEtage in der Osloer Straße 12 am 6. Dezember ein. Ab 17 Uhr gibt es dort eine arabische Mär-
chenstunde, Basteln und Adventskranzbinden. Ab 19 Uhr sind internationale Lieder vom NachbarschaftsChor und traditionelle Klezmer- und 
Balkanstücke zu hören. Im Hof gibt es Weihnachtspunsch und Gebäck am Feuer. Spenden fürs Buffet sind erwünscht. � Foto: dh  

Auch auf den Bühnen wird 
es nun weihnachtlich. Das 
Atze Musiktheater in der 
Luxemburger Straße 20 hat 
verschiedene Programm 
in petto. Auf dem Spiel-
plan stehen „Steffi und 
der Schneemann“ und die 
„Weihnachtsgans Auguste“. 
Die  genauen Termine stehe 
online unter www.atzeber-
lin.de. 

Die NachbarschaftsEta-
ge in der Osloer Straße 12 
lädt Familien am Sonntag, 
8. Dezember, zum Kin-
dertheater ein. 15 Uhr spielt 
des Theater Logo die Weih-
nachtsedition von „Ach du 
dickes Ei“. Das Stück ist für 
Kinder ab 3 Jahre geeignet, 
der Eintritt kostet einen 
Euro.

Theater zu 
Weihnachten

Am 1. Dezember wird es im 
Olof-Palme-Zentrum weih-
nachtlich. Von 14 bis 18 Uhr 
findet hier in der Demminer 
Straße 28 ein Adventsmarkt 
für die Nachbarschaft statt. 
Es gibt kleine Verkaufs-
stände, Nachbarn bieten 
Selbstgemachtes an. Das 
Programm bietet Gesang, 
Kinderbetreuung, Tee, Ge-
bäck und Kaffee. 

Adventsmarkt 
für Nachbarn

Der Togobazar findet be-
reits zum 10. Mal statt. Über 
20 Künstler und Designer 
laden an fünf Orten im Af-
rikanischen Viertel zum 
Stöbern ein. Der Indoor-De-
sign-Weihnachtsmarkt star-
tet am 29. November um 
18 Uhr und öffnet Samstag 
und Sonntag, 30. Novem-
ber und 1. Dezember, 12 
bis 18 Uhr. Eine Station ist 
die Montagehalle Berlin, 
Togostraße 79a.

In Kunst und 
Design stöbern

Ein vorweihnachtlicher 
Tauschmarkt findet am 
30. November im Soldiner 
Kiez statt. Von 14 bis 17 Uhr 
können vor der Stephanus
kirche in der Prinzenallee 
39/40 wieder Dinge ge-
tauscht werden. Motto der 
Veranstaltung des Soldiner 
Kieztauschs ist: Schenken, 
Upcyceln, Geselligkeit. Au-
ßer Kleindung darf hier al-
les getauscht werden.

Tauschmarkt 
vor der Kirche

Die Frauenrechtsorgani-
sation „Terre des femmes“ 
in der Brunnenstraße 128 
veranstaltet am Samstag, 
7. Dezember, einen Weih-
nachtsbazar. Der Bazar öff-
net um 14 Uhr. Bis 18 Uhr 
kann an den Marktständen 
gestöbert werden. Es gibt 
unter anderem von Frauen 
aus Nicaragua und der Tür-
kei hergestellte Produkte, 
unter anderem Fairtrade 
Kaffee, feministische Bü-
cher, Duftendes und Filmi-
sches. Glühwein, Kaffee, Ku-
chen und Waffeln sind im 
Angebot. Kinder sind ein-
geladen zum Button-Bas-
teln, Schminken und Dre-
hen des Glücksrads.

Bazar bei Terre 
des femmes

Festlicher Weddingmarkt
80 Stände und ein winterliches Programm auf dem Leopoldplatz

Erstmals gibt es in diesem 
Jahr einen „Adventskalender 
durch den Soldiner Kiez“ spe-
ziell für Kinder und Familien. 
Den ganzen Dezember über 
laden Kinder- und Jugend-
einrichtungen zu weihnacht-
lichen Veranstaltungen ein. 
Auftakt ist am 2. Dezember, 
14 Uhr. Dann kann vor der 
Stephanuskirche in der Prin-
zenallee 39/40 gesungen 
werden. Alle 18 Veranstal-
tungen sind online zu finden  
unter www.familienzentrum.
fabrik-osloer-strasse.de

Den Lebendigen Advents-
kalender im Sprengelkiez 
gibt es schon seit vielen 
Jahren. Vom 1. bis zum 24. 
Dezember öffnet sich jeden 
Tag irgendwo im Kiez min-
destens eine Tür – Nachbarn 
sind eingeladen, bei anderen 
Nachbarn oder bei Institutio-
nen einzutreten und sich mit 
Geschichten, Kaffeetrinken, 
Basteln oder einem Plausch 
überraschen zu lassen. Alle 
Termine gibt es online: www.
lebendiger-adventskalen-
der-online.de 

Adventskalender durch die Kieze
Im Sprengel- und Soldiner Kiez öffnet sich im Advent fast an jedem Tag eine echte Tür
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Wegen dieser Veranstaltun-
gen kommen Menschen aus 
ganz Berlin auf den Leopold-
platz und auch viele Weddin-
ger lieben diesen Markt: An 
zwei Terminen wird es auf 
dem beliebten Weddingmarkt 
weihnachtlich. Am Sonntag, 
8. Dezember, und am Sonn-
tag, 15. Dezember, gibt es 
vor der historischen Schin-
kel-Kirche handgemachte 
Kunst, Design, Lagerfeuer 
und ein weihnachtliches Pro-
gramm. Jeweils von 13 bis 21 
Uhr können Besucher an den 
beiden Adventssonntagen 
ganz besondere Weihnachts-
geschenke finden

Der Weddingmarkt hat 
sich in den vergangenen Jah-
ren zu einer Institution im 
Wedding entwickelt. Mehr 
als 70 regionale und über-
regional bekannte Künstler 
und Kulturschaffende kom-
men mit ihren kleinen und 

großen Kunstwerken und 
ihrem Kunsthandwerk zu 
den Marktterminen, fünf bis 
sechs sind es im Jahr. Schnell 
hat sich herumgesprochen, 
dass sich hierfür ein Besuch 
im Wedding lohnt. Bis zu 
5000 Besucher kommen zu 
den von Sabrina Pützer or-
ganisierten Veranstaltungen. 
Nach wechselnden Veranstal-
tungsorten ist der Wedding-
markt seit drei Jahren dau-
erhaft auf dem Leopoldplatz 
angekommen. 

In diesem Jahr wird es laut 
Sabrina Pützer 80 Stände 
geben. Die Liste das Ange-
bote ist lang: Die Besucher 
erwarten rund 80 Stände 
mit Design, Fotografie, Kera-
mik, Illustrationen, Malerei, 
Wohnaccessoires, Möbel, 
Schmuck, Mode, Spirituosen, 
Tees und vieles mehr. Auch 
viele Weddinger Labels ha-
ben sich wieder angemeldet. 

Für neugierige Besucher sind 
die teilnehmenden Händler 
für die beiden Termine be-
reits jetzt auf der Webseite 
des Weddingmarkts veröf-
fentlich worden unter www.
wedding-markt.de.

Zudem gibt es interna-
tionales Streetfood – von 
schweizer Raclette, mexika-
nischen Tacos, afrikanischen 
Reisgerichten, über koreani-
sche Klebereis-Variationen, 
zu italenischen Panzerotti, 
veganen Burgern und einem 
klassischen Bratwurststand 
ist alles dabei. Für das echte 
Weihnachtsgefühl stehen 
Glühwein und Lagerfeuer 
sowie eine Stockbrot-Station 
für die kleinen Besucher auf 
dem Programm, das durch 
ein künstlerisches Programm 
ergänzt wird. Der Eintritt 
zum Weddingmarkt ist auch 
bei den beiden Weihnachts-
ausgaben frei. � dh
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Fotografen wollen den einen 
besonderen Moment ein-
fangen. Der Weddinger Dirk 
Borho hat mit seinen Fotos 
im Bildband „Nirgendsland“ 
einen solchen einmaligen 
Augenblick eingefangen: 
den historisch kurzen Mo-
ment zwischen Mauerfall 
und Beseitigung aller Spu-
ren des Mauerstreifens. 
1991 hat sich Dirk Borho 
mit seiner Kleinbildkamera 
aufgemacht, die Reste des 
Grenzstreifen künstlerisch 
festzuhalten. Heute, gut 30 
Jahre später, sagt der Foto-
graf über seine 50 Bilder: Die 
Leere auf den Fotos erinnern 
„an die Unsicherheit und 
Überforderung, aber auch an 
die entstandenen Freiräume 
und Potenzial“ in der kur-
zen Zeit zwischen 1989 und 
1991. Deshalb sei auch der 
Titel „Nirgendsland“ gewählt 
worden. 

Zum Jubiliäum 30 Jahre 
Mauerfall in diesem Jahr und 
30 Jahre Wiedervereinigung 
im nächsten Jahr erscheint 
der Fotoband zum richtigen 
Zeitpunkt. Pete Meyer hat 
für das Buch einen Begleit-

text geschrieben. Fotograf 
und Autor sehen sich als 
gleichbereichtigte Herausge-
ber des Buches. Beide sind in 
West-Berlin aufgewachsen, 
in 1960er Jahren geboren 
und leben noch heute in Ber-
lin.

Die ausgewählten Schwarz- 
Weiß-Fotos wurden „ohne 
Stativ aus der Hand aufge-
nommen“. Dirk Borho: „Die 
Bilder dokumentieren das 
Vorgefundene und wurden 
nicht inszeniert“. 2016 hat der 
Fotograf seine fotografischen 
Zeugnisse der Wendezeit an 
der Fachhochschule Potsdam 
digitalisiert.� asFotograf Dirk Borho� Foto: promo

Der Moment vor 30 Jahren
UNTERHALTUNG  Dirk Borho veröffentlicht Mauer-Bildband

20.000 Euro bekommt 
die staatlich unabhängige 
Quinoa-Schule in der Kühne-
mannstraße. Sie gewann den 
Roman-Herzog-Preis, den die 
Stiftung Brandenburger Tor 
(Kulturstiftung der Berliner 
Sparkasse) auslobte. 

Die Schule setzte sich un-
ter 40 Bewerbern durch, weil 
sie auf „gezielte individuelle 
Begleitung der Schüler setzt“, 
so eine Sprecherin der Ber-
liner Sparkasse. Sie habe er-
reicht, „dass 20 Prozent mehr 
Schüler einen Schulabschluss 
erhielten als andere im Be-
zirk Mitte“. Bemerkenswert 
an diesem Erfolg ist, dass die 
Quinoa Schule zwar zu den 
privaten Schule zählt, sich 
aber gemäß ihrem Konzept 
nicht die „leichten“ Schüler 
herauspickt. „Das Ziel von 
Quinoa Bildung ist es, dass 
alle Jugendlichen ungeachtet 
ihrer sozialen und kulturel-

len Herkunft die Chance auf 
einen Schulabschluss be-
kommen“, formuliert es eine 
Selbstdarstellung der Schule. 
Zwei Drittel aller Schüler der 
Quinoa wohnen im Wedding. 
Bei einem Drittel der Schüler 
wird zu Hause nicht deutsch 
gesprochen. Eine überwälti-
gende Mehrheit der Schüler 
lebt in Elternhäusern, die 
von Transferleistungen leben. 
„Dies ist Realität von Schu-
len in schwieriger Lage“, sagt 
eine Sprecherin der Quinoa 
Schule und meint damit un-
ausgesprochen: eine Realität, 
der sich die Schule stellt. Das 
Preisgeld helfe der Schule: „Es 
unterstützt die Finanzierung 
der Quinoa-Schule“. Da nur ein 
geringes Schulgeld erhoben 
wird, ermöglichen Geldspen-
den den Betrieb der Schule. 

Der Verein Silbernetz e.V. 
mit Sitz in der Wollankstraße 
erhielt als Finalist in der 

Runde der letzten drei 5.000 
Euro. Der Verein bekämpft 
Einsamkeit im Alter. Herz-
stück seiner Arbeit ist das 
„Silbertelefon“ mit der Num-
mer 0800 4 70 80 90. Dort 
können Senioren auch ohne 
akute Krise anrufen, um „ein-
fach mal zu reden“, wie es auf 
der Webseite heißt. Ebenfalls 
5.000 Euro erhielt der Mar-
zahner Verein Straßenkinder.

Der Roman Herzog Preis ist 
am 5. November zum dritten 
Mal verliehen worden. Er wird 
finanziert vom Deutschen 
Sparkassen- und Giroverband 
(DSGV) und der Berliner Spar-
kasse. Die Jury setzt sich zu-
sammen aus Vertretern des 
DSGV, der Berliner Sparkasse, 
der Stiftung Brandenburger 
Tor sowie ehemaligen Preis-
trägern. Aus den drei Finalis-
ten kürte das Kuratorium der 
Stiftung Brandenburger Tor 
den Sieger Quinoa-Schule.� as

Die Quinoa-Schule setzt auf individuelle Förderung ihrer Schüler.� Foto: dh 

And the Winner is … Wedding
BILDUNG  Schule für Benachteiligte gewinnt Roman-Herzog-Preis

„Nirgendsland“ 
triglyph Verlag 
128 Seiten 
39 Euro
ISBN 978-3-944258-10-2
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Die Entdeckung der Panke-Insel
HISTORISCHES  Ein historischer Spaziergang mit Joachim Faust vom Weddingweiser (Teil 2)

Wer weiß, dass es einst eine 
langgezogene Panke-Insel 
gab? Der nördlichen Teil der 
ehemaligen Insel wurde in 
der letzten Ausgabe der WEZ 
vorgestellt. Doch auch der Be-
reich südlich der Badstraße 
bietet viele sehenswerte Be-
sonderheiten. Auch hier kann 
man auf eine spannende Ent-
deckungsreise gehen.

Auf der südlichen Hälfte 
der Insel hatte die Pferde-Ei-
senbahn-AG bereits 1873 ei-
nen Betriebshof eingerichtet, 
um die erste Pferdebahnli-
nie Berlins zum Rosenthaler 
Platz zu betreiben. Auch die 
erste elektrische Straßenbahn 
Berlins begann hier; sie fuhr 
1895 nach Pankow. Da die 
Panke-Insel bald zu klein war, 
erwarb das Verkehrsunter-
nehmen 1890 eine Parzelle an 
der Uferstraße, die später um 
weitere Grundstücke erwei-
tert wurde.

Los geht es an der Bad-
straße 41A. Der Südteil der 
ehemaligen Panke-Insel 
wurde 1926-31 mit Stra-
ßenbahnwerkstätten bebaut 
(Schließung 1961). Eine 
Mauer begrenzt den vorgela-
gerten Hof. Hier kann man das 
Areal betreten. Heute wird das 
Gelände völlig anders genutzt: 
Impulsen aus der freien Tanz-

szene folgend, entstand ein 
Standort für zeitgenössischen 
Tanz. 2008 mietete die Ufer-
studios GmbH die Gebäude für 
25 Jahre an. Nach zweijähriger 
Zwischennutzung folgte 2010 
der Umbau. Im Jahr 2012 er-
warb die GmbH das Gelände 
der Uferstraße 23 in Erbpacht 
mit einer Laufzeit von 196 
Jahren. Architektonisch wer-
den hier Formen der Neuen 
Sachlichkeit mit expressiven 
Motiven verbunden. Der in-
nere Hof wird von einem Ge-
bäude begrenzt, das in eine 
zweite Werkstatthalle über-
geht. Den spitz zulaufenden 
Geländestreifen im Südwes-
ten, ursprünglich das Ende 

der Insel, nutzte der Architekt 
Jean Krämer aus, indem er 
dort das Kraftwerk baute. Das 
aufragende Kesselhaus geht 
in eine niedrige Umformersta-
tion über, die mit einem run-
den Turm die Insel abschließt.

Auf der anderen Seite der 
Uferstraße, jenseits der frü-
heren Panke-Insel, gibt es  
auch viel zu entdecken. Der 
westliche Teil des früheren 
Betriebshofs bis zur Gott-
schedstraße ist durch die 
Uferstraße, die über dem zu-
geschütteten nördlichen Arm 
der Panke verläuft, von den 
Werkstätten auf der ehemali-
gen Panke-Insel getrennt und 
gehört heute der Uferhallen 

AG. 1898 entstand die große, 
mit Sheddächern belichtete 
beeindruckende Straßen-
bahnhalle. Darin fanden in der 
ersten Zeit nach dem Auszug 
der BVG Ausstellungen statt, 
derzeit wird es aber als In-
door-Fußballfeld „The Base“ 
genutzt.

Das Portier- und Wohnge-
bäude hat seine alte Gestalt 
behalten. Darin befindet sich 
das Café Pförtner, wo man 
sogar in einem ausrangierten 
Linienbus Platz nehmen kann. 
Es hat aber auch einen schö-
nen grünen Außenbereich. An 
die Straßenbahnhalle schließt 
sich die 1901 in Betrieb ge-
nommene Reparaturwerkstatt 

an. Der Wagenschuppen an 
der westlichen Grundstücks-
grenze wurde 1968 vollkom-
men überformt. Der Architekt 
Jean Krämer ergänzte die äl-
teren Werkstätten 1927-28 
um weitere Bauten im Stil der 
Neuen Sachlichkeit. Das Kan-
tinen- und Verwaltungsge-
bäude, das auf ein Wohnhaus 
von 1904 zurückgeht, erhielt 
einen markanten Fassaden-
aufbau, für den waagerechte 
Streifen bestimmend sind.

In den ehemaligen Werk-
stätten sind heute 80 Künstler 
mit ihren Ateliers beheimatet. 
Nach dem kürzlich erfolgten 
Verkauf des Areals befürch-
ten sie, aus dem Gelände ver-
drängt zu werden. Eine ganz 
besondere Nutzung bietet der 
Piano Salon Christophori, wo 
Konzerte aufgeführt werden - 
inmitten einer Konzertflügel-
sammlung.

Es lohnt sich, die Ufer-
straße noch etwas weiter 
pankeabwärts zu schlendern 
(Einkehrmöglichkeit im Café 
Dujardin), den Fluss auf der 
Schönstedtbrücke zu über-
queren und am Ufer entlang 
gegenüber den ehemaligen 
Werkstätten auf der Panke-In-
sel zurück zur Badstraße zu 
gehen.

� Joachim Faust

 In den Uferhallen befindet sich der Indoor-Fußballplatz „The Base“.� Fotos (3): Faust

Die Uferstraße, links liegen die Uferstudios, hier ist heutzutage zeitgenössischer Tanz zu sehen. Der Turm gehört zu einer früheren Umformstation. 

Buchen Sie jetzt 
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Weddingerleben
Termine & Marktplatz für den Bezirk
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800A 
Stettiner Straße 18 
13357 Berlin ·  
800aberlin.wordpress.com
Anita Berber 
Pankstraße 17/Pankeweg 
13357 Berlin ·  
www.residentadvisor.net/club.
aspx?id=84382
ATZE 
Luxemburger Straße 20 
13353 Berlin · 030 81799188 
www.atzeberlin.de
Bärliner Autokino 
Kurt-Schumacher-Damm 207 
13405 Berlin · 0170 8133007 
www.berliner-autokino.de
Baumhaus 
Gerichtstraße 23 
13357 Berlin · 0176 78566593 
www.baumhausberlin.de/
programm
be‘kech Bar 
Exerzerstraße 14 
13357 Berlin · 030 84432633 
www.facebook.com/bekech.
berlin

Berliner Unterwelten 
Brunnenstraße 105 
13355 Berlin · 030 499 105 17 
www.berliner-unterwelten.de
Bezirkszentralbibliothek 
Philipp Schaeffer 
Brunnenstraße 181 
10119 Berlin · 030 9018-24444
Brunnenmarkt 
Brunnenstraße 53-65 
13355 Berlin · 0177 8672419
Cafe Cralle 
Hochstädter Straße10a 
13347 Berlin · 030 4553001 
cafecralle.wordpress.com
Café Dujardin 
Uferstraße 12 
13357 Berlin · 030 52666805 
www.cafedujardin.de
City Kino Wedding 
Müllerstraße 74 
13349 Berlin · 01525 9687921 
www.citykinowedding.de
DruckBar Wedding 
Gerichtstraße 60 
13357 Berlin · 0170 7059357 
www.facebook.com/Druckbar-
Wedding

Fabrik Osloer Straße 
Osloer Straße 12 
13359 Berlin · 030 4932037 
www.fabrik-osloer-straße.de
Fabrik Osloer Straße               
Kindermuseum GmbH 
Osloer Straße 12 
13359 Berlin · 030 800931150 
www.labyrinth-kindermu-
seum.de
Familienzentrum Wattstraße 
Wattstraße 16 
13355 Berlin · 030 44383 345 
www.pfefferwerk.de/pfeffer-
werk/stadtteilarbeit- 
jugendfreizeit/familienzent-
rum-wattstrasse
Flohmarkt am Pankeufer 
Uferstraße 1 
13357 Berlin · 0160 90459543 
www.flohmarkt.pankeufer.de
Freiluftkino Rehberge 
Windhuker Straße/Ecke 
Petersallee 
13351 Berlin · 030 29361629 
www.freiluftkino-rehberge.de
Freizeiteck 
Graunstraße 28 
13355 Berlin · 030 48471933 
brunnenviertel.de

Galerie Wedding 
Müllerstraße 146/147 
13353 Berlin · 030 9018–42388 
galeriewedding.de/programm
Genter Wochenmarkt 
Genter Straße 47 
13353 Berlin · 030 396 11 96
himmelbeet 
Ruheplatzstraße 12 
13347 Berlin ·  
himmelbeet.de/veranstal-
tungen
Humboldthain Club 
Hochstraße 46 
13357 Berlin · 030 46905365 
humboldthain.com/site
junge lichtburg 
Zingster Straße 15 
13357 Berlin · 0176 28 40 1004 
junge-lichtburg.de
KIKI SOL 
Reinickendorfer Straße 96 
13347 Berlin · 01521 7447090 
de-de.facebook.com/pg/KIKI.
SOL.BERLIN/events/?ref=page_
internal
Kolonie Wedding 
Soldiner Straße 92 
13359 Berlin · 030 4991 4650 
www.koloniewedding.de

Kugelbahn Wedding 
Grüntaler Straße 51 
13359 Berlin ·  
www.kugelbahn-wedding.de
MADI 
Bernhard-Lichtenberg-Platz 1 
13507 Berlin · 030 43004272 
www.madi-zeltdersinne.de
Mastul 
Liebenwalder Straße 33 
13347 Berlin ·  
mastul.de
Nazareth-Kirchengemeinde 
Nazarethkirchstraße 50 
13347 Berlin · 030 45606801 
www.evangelische-nazareth-
kirchengemeinde.de
Offside – Pub &  Whisky Bar 
Jülicher Straße 4 
13357 Berlin · 030 60267317 
offside-wedding.de
Oh Calcutta 
Koloniestraße 9 
13357 Berlin ·  
www.ohcalcutta-bar.de
Olof-Palme-Zentrum 
Demminer Straße 28 
13355 Berlin · 030 44383792 
www.pfefferwerk.de

PANKE 
Gerichtstraße 23 
13347 Berlin · 0171 7550083 
www.facebook.com/pg/pan-
keberlin/events/?ref=page_
internal
Paul Gerhardt Stift zu Berlin 
Müllerstraßee 56-58 
13349 Berlin · 030 45005101 
www.evangelisches- 
johannesstift.de
Prime Time Theater 
Müllerstraße 163 
13353 Berlin · 030 49907958 
www.primetimetheater.de
Quartiersmanagement 
Brunnenstraße 
Swinemünder Straße 64 
13355 Berlin · 030 46069450 
www.brunnenviertel-brunnen-
straße.de
Rosa Parks Café 
Soldiner Straße 32 
13359 Berlin · 030 24533309 
www.facebook.com/wohnzim-
merwedding
Schraders Restaurant Bar 
Cafe Lounge 
Malplaquetstraße 16b 
13347 Berlin · 030 45082663 
www.schraders-berline.de

silent green Kulturproduktio-
nen GmbH & Co.KG 
Gerichtstraße 35 
13347 Berlin · 030 12082210 
www.silent-green.net
Studio8 
Grüntaler Straße 8 
13357 Berlin · 0176 83158629 
www.facebook.com/studi-
o8berlin
Tangoloft 
Gerichtstraße 23, 3. HH 
13347 Berlin · 0152 027 920 07 
www.tangoloft-berlin.de/
milongas
Uferstudios 
Uferstraße 8/23 
13357 Berlin · 030 46060887 
www.uferstudios.com/
veranstaltungen/alle-veran-
staltungen
Wochenmarkt Leopoldplatz 
Leopoldplatz 
13353 Berlin ·  
wedding-markt.de
Wochenmarkt Nettelbeckpl. 
Nettelbeckplatz 
13347 Berlin · 0172 322 63 85
Zentraler Festplatz 
Kurt-Schumacher-Damm 207 
13405 Berlin · 030 23627221 
www.berliner-festplatz.de

VERANSTALTUNGSORTE ADRESSEN

FREITAG, 29.11.2019
 Notdienst: Steinbock Apotheke

Ausstellung Roberto „Rille“ Risch: „Du 
siehst was, was ich nicht sehe“ mit 
Tuschezeichnungen, Aquarellen, Arbeiten 
in Acryl zu gegenständlichen und abs-
trakten Motiven, made in wedding, Kolo-
niestraße 120, 13359 Berlin, 10-18 Uhr
Ausstellung Roberto Risch: Du siehst 
was, was ich nicht sehe, made in wed-
ding, Koloniestraße 120, 13359 Berlin, 
10-18 Uhr
Ausstellung Isa Schmidlehner/Mikael 
Brkic, Ebensperger Rhomberg Berlin, Plan-
tagenstraße 30, 13347 Berlin, 12-18 Uhr
Ausstellung Invisible Forces – Erich 
Berger, Mari Keto, Martin Howse, Art 
Laboratory Berlin, Prinzenallee 34, 13359 
Berlin, 14-18 Uhr, mehr unter www.
artlaboratory-berlin.org/
Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten
Eltern-Kind-Gruppe für Eltern und 
Kinder (bis 1½ Jahre) treffen sich zum 
Reden und zum Spielen, die Gruppen 
sind selbstorganisiert, Fabrik Osloer 
Straße, 10-12 Uhr, Kontakt, 493 90 42, 
Baby- und Bewegungsraum, Aufgang 
A, 1. Etage
Elternberatung – Elternbegleitung, 
Infos und Beratung für Väter und Mütter 
zu Erziehung und allen Problemen im 
Famili- en-Alltag, Paul Gerhardt Stift, 
13-15 Uhr, Info Büro, ohne Anmeldung, 
kostenlos
Essen Suppentreff für Familien und 
Nachbarschaft, Familienzentrum Watt-
straße, 11:30-13 Uhr
Familie Familiencafé mit Kinderspielecke, 
Familienzentrum Wattstraße, 14-16 Uhr
Frühstückstreff für Väter, Mütter und 
Großeltern (für alle offen), Paul Gerhardt 
Stift, 10-12:30 Uhr, Offener Treffpunkt, 
bitte etwas für das Frühstücksbuffet 
mitbringen
Hausaufgabenhilfe für die 5. und 6. 
Klasse, Familienzentrum Wattstraße, 
14:30-15:30 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kindertheater Oh wie schön ist Panama 
- nach Janosch, eine Ode an die Freund-
schaft und die gemeinsame Suche nach 
dem Glück, ATZE, 10 Uhr, Studiobühne, 
ab 4 J., 60 Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €, 
www.atzeberlin.de/
Kindertheater Die Hühneroper - ein 

Singspiel über das Leben auf einer 
Hühnerfarm und die Kraft von Träumen, 
musikalisch entwickelt sich die thema-
tisch top aktuelle Inszenierung zu einem 
spannenden Singspiel mit faszinieren-
den Instrumenten, zahlreichen Liedern 
und einer mitreißenden Gacker-Arie, 
ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, ab 6 J., 75 
Min., Karten  5 € bis 10 €
Kindertheater Die Hühneroper - ein 
Singspiel über das Leben auf einer 
Hühnerfarm und die Kraft von Träumen, 
musikalisch entwickelt sich die thema-
tisch top aktuelle Inszenierung zu einem 
spannenden Singspiel mit faszinieren-
den Instrumenten, zahlreichen Liedern 
und einer mitreißenden Gacker-Arie, 
ATZE, 14 Uhr, Großer Saal, ab 6 J., 75 
Min., Karten  5 € bis 10 €
Kino FURORA FILM FESTIVAL, City Kino 
Wedding, 19 Uhr, WWW.FURORAFESTI-
VAL.DE
Kochen Gemeinsam Kochen und Essen, 
Freizeiteck, 11-14 Uhr
Konzert Tamino, silent green, 20 
Uhr, Kuppelhalle, mehr unter www.
silent-green.net
Kreativmarkt genäht, gekocht, 
gestrickt, gebastelt – auf diesem Markt 
dreht sich alles um Selbstgemachtes! 
Wer etwas verkaufen möchte, meldet 
sich bitte im Info-Büro an. Alle anderen 
sind herzlich zum Suchen und Finden 
von Schätzen einge- laden! Auch für 
Essen und Trinken ist gesorgt., Paul 
Gerhardt Stift, 15-19 Uhr, Großer Saal, 
Fliednersaal
Mädchentreff für Mädchen zwischen 
7 und 15 Jahren, Quatschen, Songs auf-
nehmen, Freunde treffen, hier könnt ihr 
spielen, basteln, gemeinsam tanzen oder 
singen, Fabrik Osloer Straße, 16-18 Uhr, 
kostenfrei, Alte Werkstatt, Erdgeschoss, 
Eingang 1, Seminarraum B
Musik offenes Musik- und Videostudio 
für Jugendliche, junge lichtburg, 15-18 
Uhr, kostenfrei
Musik Half Tyme #2, Panke, 21 Uhr
Musik TROPICAL DIASPORA MUSIC NIGHT 
VOL 4, Kugelbahn Wedding, 22 Uhr
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Nähkurs für Grundschulkinder, einfach 
vorbei kommen, Material ist vorhanden, 
es dürfen aber auch Stoffe, zum Beispiel 
ein altes T-Shirt zum Umgestalten, 
Knöpfe und Ideen mitgebracht werden, 
Fabrik Osloer Straße, 15:30-17 Uhr, im 
Seminarraum in der 1. Etage des 1. 
Hinterhofes
Senioren Musik-Café, wir unterhal-
ten uns und singen gemeinsam mit 
Gitarren-Begleitung, es gibt Kaffee 
und Kuchen, Paul Gerhardt Stift, 14-16 
Uhr, Hedwig Weiß Saal, 3 € pro Termin, 
Anmeldung bei Christiane Ginkel, 
45029836 oder unter christiane.ginkel@ 
evangelischesjohannesstift.de
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 

Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-
tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-
dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Sozialberatung wir helfen mit Anträgen 
für Mutterschafts- und Elterngeld, 
Kindergeld, Kitagutschein, Wohngeld, 
Jobcenter usw., Paul Gerhardt Stift, 10-12 
Uhr, Info-Büro

FREITAG, 29.11.2019 
Theater GWSW SPECIAL „Allet nur 
Theater!“ – Das Prime Time Theater 
ist gerettet und meldet sich mit 
einem Special Gutes Wedding, 
Schlechtes Wedding (GWSW) zur 
Neueröffnung aus einem turbulen-
ten Sommer zurück! Mit dabei ist 
eine Armada aus den beliebtesten 
GWSW Figuren der letzten Jahre, die 
wieder einmal in den unmöglichsten 
Konstellationen aufeinander losge-
lassen werden. Chaos, Missverständ-
nisse, verrückte Situationen und 
natürlich Bauchmuskelkater sind da 
vorprogrammiert. Freut euch auf 
eine besondere Folge von GWSW, 
in der wir euch auch unser neues 
Theater auf eine ganz besondere 
Weise vorstellen wollen. Wir freuen 
uns auf euch! Prime Time Theater, 
20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, 
Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Foto: Astrid Greif

Yoga für Eltern mit Baby, Fabrik Osloer 
Straße, 10-11 Uhr, Veranstaltungssaal der 
NachbarschaftsEtage (barrierefrei)
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr

Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

SAMSTAG, 30.11.2019
 Notdienst: Heinrich Zille Apotheke

Ausstellung Isa Schmidlehner/Mikael 
Brkic, Ebensperger Rhomberg Berlin, Plan-
tagenstraße 30, 13347 Berlin, 11-17 Uhr
Ausstellung Invisible Forces – Erich 
Berger, Mari Keto, Martin Howse, Art 
Laboratory Berlin, Prinzenallee 34, 13359 
Berlin, 14-18 Uhr, mehr unter www.
artlaboratory-berlin.org/
Ausstellung *Artists of Kulturpalast: 
Eine internationale Gruppenausstellung, 
Kulturpalast Wedding International, Frei-
enwalder Str. 20, 13359 Berlin, 15-19 Uhr
Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Kindertheater Weihnachtsgans 
Auguste – Eine musikalische Erzählung 
nach dem Kinderbuch-Klassiker von 
Friedrich Wolf, ATZE, 11 Uhr, Zeltbühne 
im oberen Foyer, ab 3 J., 45 Min., Karten 
4,50 € bis 7 € 
Kindertheater Oh wie schön ist Panama 
- nach Janosch, eine Ode an die Freund-
schaft und die gemeinsame Suche nach 
dem Glück, ATZE, 15 Uhr, Studiobühne, 
ab 4 J., 60 Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €, 
www.atzeberlin.de/
Kindertheater Die Hühneroper - ein 
Singspiel über das Leben auf einer 
Hühnerfarm und die Kraft von Träumen, 
musikalisch entwickelt sich die thema-
tisch top aktuelle Inszenierung zu einem 
spannenden Singspiel mit faszinieren-
den Instrumenten, zahlreichen Liedern 
und einer mitreißenden Gacker-Arie, 
ATZE, 16 Uhr, Großer Saal, ab 6 J., 75 
Min., Karten  5 € bis 10 €
Kino FRANZÖSISCHE FILMWOCHE 2019, 
City Kino Wedding, 14 Uhr, WWW.FRAN-
ZOESISCHE-FILMWOCHE.DE
Kino CAT VIDEO FEST / DAS KATZENVI-
DEO FEST, City Kino Wedding, 16:15 Uhr, 
WWW.FURORAFESTIVAL.DE
Kino FURORA FILM FESTIVAL, City Kino 
Wedding, 18:15 Uhr, WWW.FURORAFES-
TIVAL.DE
Kino FURORA FILM FESTIVAL, City Kino 
Wedding, 20:30 Uhr, www.citykinowed-
ding.de
Musik SUPER TRAP BROS SHOW, Panke, 
21 Uhr
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-
tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-

dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Tanzen Tango Unterricht vor der Mi-
longa, Tangoloft, 18:30-21 Uhr
Tanzen Milonga, Tangoloft, 21-03 Uhr, 
Eintritt 7 €
Theater GWSW SPECIAL „Allet nur 
Theater!“ – Das Prime Time Theater ist 
gerettet und meldet sich mit einem 
Special Gutes Wedding, Schlechtes 
Wedding (GWSW) zur Neueröffnung 
aus einem turbulenten Sommer 
zurück! Mit dabei ist eine Armada aus 
den beliebtesten GWSW Figuren der 
letzten Jahre, die wieder einmal in 
den unmöglichsten Konstellationen 
aufeinander losgelassen werden. Chaos, 
Missverständnisse, verrückte Situationen 
und natürlich Bauchmuskelkater sind da 
vorprogrammiert. Freut euch auf eine 
besondere Folge von GWSW, in der wir 
euch auch unser neues Theater auf eine 
ganz besondere Weise vorstellen wollen. 
Wir freuen uns auf euch! Prime Time 
Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 
27 €, Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de

SAMSTAG, 30.11.2019 
Trödelmarkt großer Trödelmarkt, 
Textilien und Haushaltswaren, Wo-
chenmarkt Leopoldplatz, 10-16 Uhr
Foto: pixabay

Wochenmarkt der Wochenmarkt an 
der Genter Straße in Wedding wird 
noch immer als Geheimtipp gehandelt, 
obwohl es ihn schon seit 80 Jahren gibt. 
Wer auf diesem kleinen Markt einkaufen 
geht, der bekommt zu hochwertigen 
Produkten ein spannendes Einkaufser-
lebnis gratis dazu. Hier werden Waren 
und Preise nämlich ganz im Marktschrei-
erstil laut angepriesen. Angeboten 
wird hier eine gute Auswahl an Obst 
und Gemüse, aber auch Fleisch, Käse, 
Feinkost und Textilien lassen sich hier 
hervorragend und zu relativ günstigen 
Preisen einkaufen. Lange suchen muss 
man nach seinem Lieblingsanbieter 
nicht, denn jeder Stand hat seinen festen 
Platz auf dem Markt., Genter Wochen-
markt, 07-16 Uhr
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TERMINE & MARKTPLATZ

SONNTAG, 01.12.2019
Ausstellung Isa Schmidlehner/Mikael 
Brkic, Ebensperger Rhomberg Berlin, Plan-
tagenstraße 30, 13347 Berlin, 11-17 Uhr
Ausstellung Invisible Forces – Erich 
Berger, Mari Keto, Martin Howse, Art 
Laboratory Berlin, Prinzenallee 34, 13359 
Berlin, 14-18 Uhr, mehr unter www.
artlaboratory-berlin.org/
Ausstellung *Artists of Kulturpalast: 
Eine internationale Gruppenausstellung, 
Kulturpalast Wedding International, Frei-
enwalder Str. 20, 13359 Berlin, 15-19 Uhr
Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Kindertheater Weihnachtsgans Auguste 
– Eine musikalische Erzählung nach dem 
Kinderbuch-Klassiker von Friedrich Wolf, 
ATZE, 11 Uhr, Zeltbühne im oberen Fo-
yer, ab 3 J., 45 Min., Karten 4,50 € bis 7 € 
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 15 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kino FRANZÖSISCHE FILMWOCHE 2019, 
City Kino Wedding, 14 Uhr, WWW.FRAN-
ZOESISCHE-FILMWOCHE.DE
Kino CAT VIDEO FEST / DAS KATZENVI-
DEO FEST, City Kino Wedding, 16:15 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kino FURORA FILM FESTIVAL, City Kino 
Wedding, 18:15 Uhr, WWW.FURORAFES-
TIVAL.DE
Kino FURORA FILM FESTIVAL, City Kino 
Wedding, 20:30 Uhr, WWW.FURORAFES-
TIVAL.DE
Konzert Tirzah, silent green, 20 Uhr, 
Kuppelhalle, www.silent-green.net
Märchenbrunch ein zauberhafter Orien-
talischer Märchenbrunch, inszeniert von 
und mit Beate Dieckmann, MADI, 10:30 
Uhr, Karten ab 30 €, Kinder ab 15 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Markt kleiner aber feiner und in der Ent-
wicklung befindlicher Streetfood-Markt, 
die Auswahl der Stände wechselt und 
manchmal haben auch die umliegenden 
Geschäfte geöffnet, Brunnenmarkt, 
11-18 Uhr
Singspiel Albirea – Ein Fantasy-Singspiel 
mit Video-Mapping, Kammerorchester 
und Chor, ATZE, 16 Uhr, Großer Saal, ab 
10 J., 140 Min. incl. 1 Pause, Karten 9 € 
bis 16,50 €, mehr s. www.atzeberlin.de
Tanzen Milonga mit DJ Mona Isabella 
und Henning Klose, Tangoloft, 15-02 Uhr
Theater GWSW SPECIAL „Allet nur 
Theater!“ – Das Prime Time Theater ist 
gerettet und meldet sich mit einem 
Special Gutes Wedding, Schlechtes 
Wedding (GWSW) zur Neueröffnung 
aus einem turbulenten Sommer 
zurück! Mit dabei ist eine Armada aus 
den beliebtesten GWSW Figuren der 
letzten Jahre, die wieder einmal in 
den unmöglichsten Konstellationen 
aufeinander losgelassen werden. Chaos, 
Missverständnisse, verrückte Situationen 
und natürlich Bauchmuskelkater sind da 
vorprogrammiert. Freut euch auf eine 
besondere Folge von GWSW, in der wir 
euch auch unser neues Theater auf eine 
ganz besondere Weise vorstellen wollen. 
Wir freuen uns auf euch!, Prime Time 
Theater, 17:15 Uhr, Karten von 11 € bis 
27 €, Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Veranstaltung StandUpComedy 
WEDDING #3, Mastul, 19 Uhr, mehr unter 
mastul.de
Flohmarkt Privates aus Haushalt, Frei-
zeit, der Spielecke, dem Kleiderschrank, 
vom Auto oder Plattenteller. Gutes von 
Gestern bekommt hier eine Zukunft, 
Flohmarkt am Pankeufer, 11-18 Uhr

MONTAG, 02.12.2019
 Notdienst: Oehmichen´s Apotheke

Ausstellung Roberto „Rille“ Risch: „Du 
siehst was, was ich nicht sehe“ mit 

Tuschezeichnungen, Aquarellen, Arbei-
ten in Acryl zu gegenständlichen und 
abstrakten Motiven, made in wedding, 
Koloniestraße 120, 13359 Berlin, 10-18 
Uhr
Ausstellung Roberto Risch: Du siehst 
was, was ich nicht sehe, made in wed-
ding, Koloniestraße 120, 13359 Berlin, 
10-18 Uhr

MONTAG, 02.12.2019 
Ausstellung „Brot und Rosen“ – 
Stimmen gegen den Krieg. Zum 
hundertjährigen Jubiläum der 
Women‘s International League for 
Peace an Freedom, Anti-Kriegs-Mu-
seum, Brüsseler Str. 21, 13353 Berlin, 
16-20 Uhr
Foto: promo

Eltern-Kind-Gruppe „Bunter Montag“ 
für Familien, deren Kinder (noch) nicht 
in die Kita oder zu einer Tagesmutter 
gehen. Wir setzen gemeinsam einfache 
Bastelideen um, tauschen uns aus und 
verbringen Zeit miteinander. Für Kinder 
von 2,5 Jahren bis Kitaeintritt (Geschwis-
terkinder können jünger sein) mit ihren 
Eltern oder anderen Bezugs- personen, 
Paul Gerhardt Stift, 10-12 Uhr, Aktivraum, 
kostenlos, ohne Anmeldung, Infos unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Familie Keramiken für Familien, Olof-Pal-
me-Zentrum, 16-18 Uhr
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Lesen Lesetresen mit Janoph und 
Hinark, zu jeder vollen Stunde eine Vier-
telstunde Lesung und gelesen werden 
darf alles, Cafe Cralle, 21-01 Uhr
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-
tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-
dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Werkstatt Offene Kiez– und Fahrrad-
WERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 10-16 
Uhr, für Kinder und Jugendliche nur in 
Begleitung eines Erziehungsberech-
tigten
Yoga auf dem Stuhl, Familienzentrum 
Wattstraße, 16:15-17:15 Uhr, 4 €, ohne 
Anmeldung

DIENSTAG, 03.12.2019
 Notdienst: Wedding Apotheke

Ausstellung Roberto „Rille“ Risch: „Du 
siehst was, was ich nicht sehe“ mit 
Tuschezeichnungen, Aquarellen, Arbei-
ten in Acryl zu gegenständlichen und 
abstrakten Motiven, made in wedding, 
Koloniestraße 120, 13359 Berlin, 10-18 
Uhr
Ausstellung Roberto Risch: Du siehst 
was, was ich nicht sehe, made in wed-
ding, Koloniestraße 120, 13359 Berlin, 
10-18 Uhr
Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Chor Stadtteilchor – Müller 56, Singen 
Sie gern mit anderen zusammen? 
Mögen Sie Popsongs und Gospels? Dann 
kommen Sie in unseren Chor! Der Chor 
hat auch kleinere Auftritte. Deshalb ist 
es wichtig, regelmäßig zu den Proben 
zu kommen. Es ist nicht nötig, dass Sie 
ChorErfahrung haben, Paul Gerhardt 
Stift, 19-20:30 Uhr, Hedwig-Weiß-Saal, 
kostenlos, Anmeldung im Info-Büro oder 
unter 45005 131 oder stadtteilzentrum@
pgssoziales.de, nicht in den Schulferien
Familiensport bei diesem Kurs wird 
gesprungen, balanciert, getanzt und 
gelacht, das angeleitete Eltern-Kind-Tur-
nangebot ist für Eltern mit Kindern von 
3 bis 6 Jahren, Fabrik Osloer Straße, 
17-18 Uhr, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung

MONTAG, 02.12.2019 
Hausaufgabenhilfe für Grundschul-
kinder, Fabrik Osloer Straße, 15:30-17 
Uhr, Seminarraum, Aufgang A, 1. 
Etage, kostenfrei, Anmeldung unter 
030/499 02 335
Foto: promo

Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider 
– Musiktheater von Kay Dietrich nach 
dem Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 
11:30 Uhr, Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., 
Karten 4,50 € bis 9,50 €, www.atzeberlin.
de
Kino FRANZÖSISCHE FILMWOCHE: DIE 
KUNST DER NÄCHSTENLIEBE (OMU), City 
Kino Wedding, 19 Uhr, www.citykino-
wedding.de
Kino FRANZÖSISCHE FILMWOCHE: AUF 
DER COUCH IN TUNIS (OMU), City Kino 
Wedding, 21 Uhr, www.citykinowedding.
de
Krabbelgruppe offen für alle, Olof-Pal-
me-Zentrum, 11-13 Uhr
Lesekreis für Erwachsene, gemeinsam 
lesen und darüber reden, Paul Gerhardt 
Stift, 16-19 Uhr, Café Klosterhof, kosten-
los, ohne Anmeldung, Infos unter 45005 
131 oder unter stadtteilzentrum@pgs
soziales.de, nicht in den Schulferien
Musik & Sport - Tischtennis & Open 
Decks, Talente können an den Open 
Decks ihr frisches oder liebstes Vinyl 

darbieten während der Dancefloor 1-2 
Tischtennisplatten zum Rundlauf und 
Einzel/Doppel bereithält, Humboldthain 
Club, 20 Uhr
Nähkreis offen für alle, Freizeiteck, 
16-18 Uhr
Rechtsberatung für Menschen mit 
geringem Einkommen Hilfe bei Fragen 
zum Zivilrecht, Sozialrecht (Hartz IV), Fa-
milienrecht, Mietrecht, Arbeitsrecht und 
Ausländerrecht, Fabrik Osloer Straße, 
13:15-14:45 Uhr, kostenfrei, Anmeldung 
unter Telefon (030) 493 90 42
Senioren Fit im Alter, leichtes Training 
für die Ausdauer, Paul Gerhardt Stift, 
09:15-10:15 Uhr, Bewegungsraum, 1 € 
pro Termin, Anmeldung im Info Büro 
oder unter 45005 131 oder unter stadt-
teilzentrum@pgssoziales.de
Senioren Stürzen vorbeugen, wir 
machen  Kraft-Training, um Stürzen 
vorzubeugen, trainieren die Muskeln in 
Rumpf, Beinen und Füßen. Außerdem 
üben wir, schnell zu reagieren und das 
Gleichgewicht zu halten. Wir trainieren 
vor allem im Sitzen, Paul Gerhardt Stift, 
10:30-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 1 € 
pro Termin, Anmeldung im Info Büro 
oder unter 45005 131 oder unter stadt-
teilzentrum@pgssoziales.de
Seniorensport, Olof-Palme-Zentrum, 
09:30-10:30 Uhr
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-
tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-
dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Sozialberatung für Familien zu den The-
men Kindergeld, Elterngeld, Elternzeit, 
JobCenter, Schulden und noch vieles 
mehr, Fabrik Osloer Straße, 09-12 Uhr, 
kostenfrei, Anmeldung unter Telefon 
(030) 37 30 17 59
Sport Thaiboxen für Mädchen und 
junge Frauen ab 14 Jahren, Olof-Pal-
me-Zentrum, 19:30-21 Uhr
Stricken und Nähen, Familienzent-
rum Wattstraße, 13-15 Uhr, 1 €, ohne 
Anmeldung
Stricken offen für alle, Olof-Palme-Zent-
rum, 19:15-20:30 Uhr
Tanzen Práctilonga – die Practilonga ist 
eine einmalige Mischung aus Milonga 
und Practica mit ausgewählter Musik 
in entspannter Atmosphär, Tangoloft, 
20-23 Uhr
Werkstatt FahrradWERKSTATT, Olof-Pal-
me-Zentrum, 19-21 Uhr, für Kinder und 
Jugendliche nur in Begleitung eines 
Erziehungsberechtigten
Yoga für alle mit Frau Drews, Naza-
reth-Kirchengemeinde, 17-18:30 Uhr, 
Gemeindehaus
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

MITTWOCH, 04.12.2019
 Notdienst: Nordkreuz Apotheke

Ausstellung Roberto „Rille“ Risch: „Du 
siehst was, was ich nicht sehe“ mit 
Tuschezeichnungen, Aquarellen, Arbeiten 
in Acryl zu gegenständlichen und abs-
trakten Motiven, made in wedding, Kolo-
niestraße 120, 13359 Berlin, 10-18 Uhr

Ausstellung Roberto Risch: Du siehst 
was, was ich nicht sehe, made in wed-
ding, Koloniestraße 120, 13359 Berlin, 
10-18 Uhr
Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Baby-Treff „Von Anfang an“ ist für 
Schwangere und Mütter und Väter mit 
Babys bis zu 1 Jahr. Dort können Sie 
alle Fragen zum Leben mit Kindern 
stellen und über die Herausforderungen 
spre- chen. Sie lernen andere Eltern 
kennen und entdecken und genießen 
zusammen das Eltern-Werden und 
Eltern-Sein, Paul Gerhardt Stift, 10-11:30 
Uhr, Bewegungsraum, kostenlos, ohne 
Anmeldung, Infos unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de, 
nicht in den Schulferien
Beratung Lesen,Schreiben,Rechnen. 
Finden Sie lesen und schreiben schwer? 
Finden Sie rechnen schwer? Bei uns 
können Sie darüber sprechen. Wir helfen 
auch, wenn Sie Fragen zum Lernen 
haben oder einen Kurs suchen, Paul 
Gerhardt Stift, 10:30-12:30 Uhr, Offener 
Treffpunkt, kostenlos, ohne Anmel-
dung, Infos unter 0174 684 55 77 oder 
unter katrin.rebitzki@evangelisches
johannesstift.de
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten
EVENT CFB PRÄSENTIERT: BALL#5 – 
TANZTEE FÜR JUNG & ALT, EINTRITT 
FREI, City Kino Wedding, 14 Uhr, www.
citykinowedding.de
Frauenfrühstück Interkulturelles 
Frauenfrühstück, Familienzentrum Watt-
straße, 09:30-12 Uhr, jede bringt was mit, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kino BERLINALE SPOTLIGHT: DIE GRUBE 
(OMU) MIT GÄSTEN!, City Kino Wedding, 
19 Uhr, www.citykinowedding.de
Kino JOKER (OMU), City Kino Wedding, 
21 Uhr, www.citykinowedding.de
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Offenes Mitmachen plus Spieleabend, 
kommt zum gärtnern, bauen, reparieren, 
sortieren, kompostieren, dekorieren 
(und was noch so ansteht) und lernt eure 
Nachbar*innen und das himmelbeet 
näher kennen, himmelbeet, 15-20 Uhr, 
ohne Anmeldung, keine Vorkenntnisse 
erforderlich, keine Teilnahmekosten
Orientalischer Tanz für Mädchen ab 
12 Jahren und Frauen bis 120 Jahre, 
Olof-Palme-Zentrum, 18-19:30 Uhr
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie 
gemeinsam mit uns in den Orient der 
20er Jahre Berlins. Eine Show, die den 
bohèmen Charakter erlesenen Enter-
taiments auf die Bühne der Hauptstadt 
bringt. In unseren marokkanischen 
Königszelten erlebt das Theater mit 
Bauchtanz, Artistik, Comedy und live 
Musik seine goldenen Zwanziger. 
Genießen Sie währenddessen ein 
Event des Geschmacks durch unser 
4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow die 
man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in ei-
nem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Spiele-Café, Freizeiteck, 14-17 Uhr

Apotheke am  
Augustenburger Platz  
Triftstraße 37  
13353 Berlin · 4534132 
Apotheke am Gartenplatz  
Feldstraße 10  
13355 Berlin · 4639855 
Apotheke am Nauener Pl.  
Reinickendorfer Straße 73  
13347 Berlin · 4552364
Apotheke im  
Gesundbrunnen-Center  
Badstraße 4  
13357 Berlin · 49760419 

Bad Apotheke  
Badstraße 67  
13357 Berlin · 4657164 
Brunnen Apotheke  
Badstraße 11  
13357 Berlin · 4935610 
Dafne Apotheke Wedding  
Badstraße 32  
13357 Berlin · 49987783 
Diana Apotheke  
Müllerstraße  
Müllerstraße 142  
13353 Berlin · 4579760 

Die Herz Apotheke  
Badstraße 57-58  
13357 Berlin · 4614050 
Doc+ Apotheke  
Müllerstraße 40  
13353 Berlin · 457989600 
Dr. Gropler´s Apotheke  
Reinickendorfer Straße 47  
13347 Berlin · 46507947 
Heinrich Zille Apotheke  
Prinzenallee 51  
13359 Berlin · 49771181 
Jasmin-Apotheke  
Lortzingstraße 42  
13355 Berlin · 46404615 

Jülicher Apotheke  
Jülicher Straße 27  
13357 Berlin · 4936578 
Kleo Apotheke  
Müllerstraße 130  
13349 Berlin · 26594844 
Kolberger Apotheke  
Gerichtstraße 18  
13347 Berlin · 4617848 
Kolonie Apotheke  
Kolonienstraße 21  
13359 Berlin · 49913399 
Leo Apotheke  
Müllerstraße 152  
13353 Berlin · 4532177 

Lessing Apotheke  
Reinickendorfer Straße 11-12  
13347 Berlin · 4652145 
Märkische Apotheke  
Müllerstraße 33  
13353 Berlin · 4566144 
Müller Apotheke  
Müllerstraße 156 c  
13353 Berlin · 46604488 
Nordkreuz Apotheke  
Hanne-Sobek-Platz  
13357 Berlin · 49917111 
Oehmichen´s Apotheke  
Brunnenstraße 64  
13355 Berlin · 4634069 

Paul Gerhardt Apotheke  
Müllerstraße 58  
13349 Berlin · 45798050 
Prisma Apotheke  
Seestraße 64  
13347 Berlin · 45026525 
Schinkel Apotheke  
Prinzenallee 90  
13357 Berlin · 49905806 
Steinbock Apotheke  
Müllerstraße 96  
13349 Berlin · 4518434 
Utrechter Apotheke  
Maxstraße 13  
13347 Berlin · 4552131 

Vineta Apotheke  
Brunnenstraße 121  
13355 Berlin · 467777940 
Virchow Apotheke Berlin  
Seestraße 99  
13353 Berlin · 4517547 
Wedding Apotheke  
Müllerstraße 139  
13353 Berlin · 4547820 
Wollank Apotheke  
Wollankstraße 30  
13359 Berlin · 49907923 
Ziethen Apotheke  
Wedding  
Gerichtstraße 31  
13347 Berlin · 46060480 

APOTHEKEN-NOTDIENST ADRESSEN
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Theater GWSW SPECIAL „Allet nur 
Theater!“ – Das Prime Time Theater ist 
gerettet und meldet sich mit einem 
Special Gutes Wedding, Schlechtes 
Wedding (GWSW) zur Neueröffnung 
aus einem turbulenten Sommer 
zurück! Mit dabei ist eine Armada aus 
den beliebtesten GWSW Figuren der 
letzten Jahre, die wieder einmal in 
den unmöglichsten Konstellationen 
aufeinander losgelassen werden. Chaos, 
Missverständnisse, verrückte Situationen 
und natürlich Bauchmuskelkater sind da 
vorprogrammiert. Freut euch auf eine 
besondere Folge von GWSW, in der wir 
euch auch unser neues Theater auf eine 
ganz besondere Weise vorstellen wollen. 
Wir freuen uns auf euch!, Prime Time 
Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 
27 €, Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de

MITTWOCH, 04.12.2019 
Töpfergruppe für Erwachsene, 
Olof-Palme-Zentrum, 18-20:30 Uhr
Foto: promo

Werkstatt Offene KiezWERKSTATT, 
Olof-Palme-Zentrum, 10-15 Uhr, für Kin-
der und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Wochenmarkt der Wochenmarkt an 
der Genter Straße in Wedding wird 
noch immer als Geheimtipp gehandelt, 
obwohl es ihn schon seit 80 Jahren gibt. 
Wer auf diesem kleinen Markt einkaufen 
geht, der bekommt zu hochwertigen 
Produkten ein spannendes Einkaufser-
lebnis gratis dazu. Hier werden Waren 
und Preise nämlich ganz im Marktschrei-
erstil laut angepriesen. Angeboten 
wird hier eine gute Auswahl an Obst 
und Gemüse, aber auch Fleisch, Käse, 
Feinkost und Textilien lassen sich hier 
hervorragend und zu relativ günstigen 
Preisen einkaufen. Lange suchen muss 
man nach seinem Lieblingsanbieter 
nicht, denn jeder Stand hat seinen festen 
Platz auf dem Markt., Genter Wochen-
markt, 07-16 Uhr

DONNERSTAG, 05.12.19
 Notdienst: Kolberger Apotheke

Ausstellung Roberto „Rille“ Risch: „Du 
siehst was, was ich nicht sehe“ mit 
Tuschezeichnungen, Aquarellen, Arbeiten 
in Acryl zu gegenständlichen und abs-
trakten Motiven, made in wedding, Kolo-
niestraße 120, 13359 Berlin, 10-18 Uhr
Ausstellung Roberto Risch: Du siehst 
was, was ich nicht sehe, made in wed-
ding, Koloniestraße 120, 13359 Berlin, 
10-18 Uhr
Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Beratung Rat und Hilfe bei der Arbeits-
suche, Olof-Palme-Zentrum, 10-13 Uhr
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten

Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Eltern-Kind-Café Zeit für Austausch, 
zum Spielen, Kennenlernen und Zusam-
mensein, Paul Gerhardt Stift, 15:30-17:30 
Uhr, Offener Treffpunkt, gern etwas fürs 
Kuchenbuffet mitbringen
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kinder Musik für Kinderherzen, in der 
Musikgruppe können Kinder spielerisch 
die Welt der Musik kennenlernen und 
erste Instrumente auspro- bieren. Wir 
singen gemeinsam und haben Spaß an 
der Musik. Die Gruppe ist für Kinder von 
2 bis 4 Jahren mit ihren Eltern oder einer 
anderen Bezugsperson., Paul Gerhardt 
Stift, 10-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 
kostenlos, Anmeldung im Info Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteil-
zentrum@pgssoziales.de, nicht in den 
Schulferien
Kindertheater Hans im Glück - Musik-
theater nach dem Märchen der Brüder 
Grimm in der Fassung von Matthias 
Schönfeldt und Iljá Pletner, ATZE, 11:30 
Uhr, Studiobühne, ab 6 J., 70 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kino LARA, City Kino Wedding, 19 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kino PORTRÄT EINER JUNGEN FRAU IN 
FLAMMEN (OMU), City Kino Wedding, 21 
Uhr, www.citykinowedding.de
Konzert Jean-Michel Blais – Jean-Michel 
Blais ist ein postklassischer Pianist und 
Komponist, der in Montreal, Kanada, 
lebt, silent green, 20 Uhr, Kuppelhalle, 
Einlaß ab 19 Uhr, mehr unter www.
silent-green.net
Leseshow Brauseboys und als Gast 
Frank Klötgen, Eschenbräu Wedding, 
20:30 Uhr, Karten 5€/8€, reservierung@
brauseboys.de
Musik NXNW #4, Kugelbahn Wedding, 
20 Uhr
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Senioren Computertreff für Se-
nior_innen, der Compu- ter-Treff ist 
für Anfänger_innen, die nicht viel von 
Computern wissen, Paul Gerhardt Stift, 
15-17 Uhr, Lern-Werkstatt, 1 € pro Ter-
min, Anmeldung im Info Büro oder unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Senioren Tanzen mit Schwung hält 
jung: Tanzen für Menschen über 50, 
Paul Gerhardt Stift, 15-15:45 Uhr, Großer 
Saal, 3 € pro Termin, Anmeldung im Info 
Büro oder unter 45005 131 oder unter 
stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Senioren Tanzen im Sitzen ist für 
Menschen, die sich gern etwas ruhiger 
zu Musik bewegen und nicht lange 
stehen können, Paul Gerhardt Stift, 16-
16:45 Uhr, Großer Saal, 3 € pro Termin, 
Anmeldung im Info Büro oder unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-

tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-
dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Sport Pilates für Jugendliche und 
Erwachsene, Olof-Palme-Zentrum, 19:30-
20:30 Uhr
Theater GWSW SPECIAL „Allet nur 
Theater!“ – Das Prime Time Theater ist 
gerettet und meldet sich mit einem 
Special Gutes Wedding, Schlechtes 
Wedding (GWSW) zur Neueröffnung 
aus einem turbulenten Sommer 
zurück! Mit dabei ist eine Armada aus 
den beliebtesten GWSW Figuren der 
letzten Jahre, die wieder einmal in 
den unmöglichsten Konstellationen 
aufeinander losgelassen werden. Chaos, 
Missverständnisse, verrückte Situationen 
und natürlich Bauchmuskelkater sind da 
vorprogrammiert. Freut euch auf eine 
besondere Folge von GWSW, in der wir 
euch auch unser neues Theater auf eine 
ganz besondere Weise vorstellen wollen. 
Wir freuen uns auf euch!, Prime Time 
Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 
27 €, Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Veranstaltung Stand-Up-Comedy Open 
Stage, mit Kinan Al & Alex Upatov, Mas-
tul, 20 Uhr, mehr unter mastul.de
Werkstatt Offene KiezWERKSTATT, 
Olof-Palme-Zentrum, 10-21 Uhr, für Kin-
der und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Wochenmarkt Markt der Kulturen mit 
30 Ständen, darunter Obst, Gemüse, 
Imbisse, Honig, Fisch, türkische Kuchen, 
arabische Brote, Öle, Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 11-17 Uhr

FREITAG, 06.12.2019
 Notdienst: Apo am Nauener Platz

Ausstellung Roberto „Rille“ Risch: „Du 
siehst was, was ich nicht sehe“ mit 
Tuschezeichnungen, Aquarellen, Arbei-
ten in Acryl zu gegenständlichen und 
abstrakten Motiven, made in wedding, 
Koloniestraße 120, 13359 Berlin, 10-18 
Uhr
Ausstellung Roberto Risch: Du siehst 
was, was ich nicht sehe, made in wed-
ding, Koloniestraße 120, 13359 Berlin, 
10-18 Uhr
Ausstellung Isa Schmidlehner/Mikael 
Brkic, Ebensperger Rhomberg Berlin, 
Plantagenstraße 30, 13347 Berlin, 12-18 
Uhr
Ausstellung Invisible Forces – Erich 
Berger, Mari Keto, Martin Howse, Art 
Laboratory Berlin, Prinzenallee 34, 13359 
Berlin, 14-18 Uhr, mehr unter www.
artlaboratory-berlin.org/
Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten
Eltern-Kind-Gruppe für Eltern und Kin-
der (bis 1½ Jahre) treffen sich zum Reden 
und zum Spielen, die Gruppen sind 
selbstorganisiert, Fabrik Osloer Straße, 
10-12 Uhr, Kontakt, 493 90 42, Baby- und 
Bewegungsraum, Aufgang A, 1. Etage

Elternberatung – Elternbegleitung, 
Infos und Beratung für Väter und Mütter 
zu Erziehung und allen Problemen im 
Famili- en-Alltag, Paul Gerhardt Stift, 
13-15 Uhr, Info Büro, ohne Anmeldung, 
kostenlos
Essen Suppentreff für Familien und 
Nachbarschaft, Familienzentrum Watt-
straße, 11:30-13 Uhr
Familie Familiencafé mit Kinderspielecke, 
Familienzentrum Wattstraße, 14-16 Uhr
Frühstückstreff für Väter, Mütter und 
Großeltern (für alle offen), Paul Gerhardt 
Stift, 10-12:30 Uhr, Offener Treffpunkt, 
bitte etwas für das Frühstücksbuffet 
mitbringen
Hausaufgabenhilfe für die 5. und 6. 
Klasse, Familienzentrum Wattstraße, 
14:30-15:30 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kino NIKOLAUS-SPECIAL: DAS LETZTE 
EINHORN (1982) MIT STIEFELAKTION, 
City Kino Wedding, 14:30 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kochen Gemeinsam Kochen und Essen, 
Freizeiteck, 11-14 Uhr

Konzert Dream-Pop - Babylon Orchestra 
features Bahila Hijazi, silent green, 20 
Uhr, Kuppelhalle, Einlaß ab 19 Uhr, mehr 
unter www.silent-green.net
Mädchentreff für Mädchen zwischen 
7 und 15 Jahren, Quatschen, Songs auf-
nehmen, Freunde treffen, hier könnt ihr 
spielen, basteln, gemeinsam tanzen oder 
singen, Fabrik Osloer Straße, 16-18 Uhr, 
kostenfrei, Alte Werkstatt, Erdgeschoss, 
Eingang 1, Seminarraum B
Musik offenes Musik- und Videostudio 
für Jugendliche, junge lichtburg, 15-18 
Uhr, kostenfrei
Musik 10 Jahre Klanggut, Panke, 23 Uhr
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Nähkurs für Grundschulkinder, einfach 
vorbei kommen, Material ist vorhanden, 
es dürfen aber auch Stoffe, zum Beispiel 
ein altes T-Shirt zum Umgestalten, 
Knöpfe und Ideen mitgebracht werden, 
Fabrik Osloer Straße, 15:30-17 Uhr, im 
Seminarraum in der 1. Etage des 1. 
Hinterhofes
Senioren Musik-Café, wir unterhal-
ten uns und singen gemeinsam mit 
Gitarren-Begleitung, es gibt Kaffee 
und Kuchen, Paul Gerhardt Stift, 14-16 
Uhr, Hedwig Weiß Saal, 3 € pro Termin, 
Anmeldung bei Christiane Ginkel, 

13407 Berlin
Edeka Peth 
Holländerstraße 70

13347 Berlin
Apotheke am Nauener Platz 
Reinickendorfer Str 73 
Berliner Sparkasse 
Schulzendorfer Straße 1 
Kolberger Apotheke 
Gerichtstraße 18
Lessing Apotheke 
Reinickendorfer Str 11-12
Prisma Apotheke 
Seestraße 64
Utrechter Apotheke • Maxstr. 13
Zieten Apotheke 
Gerichtsstraße 31

13349 Berlin
City Kino • Müllerstraße 74
Steinbock Apotheke 
Müllerstraße 96
Edeka Fromm 
Müllerstraße 127 
Kaufland 
Müllerstraße 123-125
Kleo Apotheke 
Müllerstraße 130
Paul Gerhardt Apotheke 
Müllerstraße 58

13351 Berlin
BSC Rehberge 1945 e.V.
Afrikanische Straße 45 
Zaunkönig Familiencafé 
Lüderitzstraße 14

13353 Berlin
Café Chokkolata 
Müllerstraße 137 
Cineplex Alhambra 
Seestraße 94 

Coffee Star Orgins & Blends 
Müllerstraße 146
Copy Shop Wedding 
Tegeler Straße 29
Diana Apotheke 
Müllerstraße 142
Edeka Schatz 
Sprengelstraße 37 
Eschenbräu Brauerei • Triftstr. 67
Fit One • Müllerstraße 35 
Gemeindebüro Kapernaum 
Seestraße 35
Job Center 
Müllerstraße 16
Märkische Apotheke 
Müllerstraße 33 
Müller Apotheke 
Müllerstraße 156 c
Prime Time Theater Müllerstraße 
163 (Hier gibt es die WEZ schon 
donnerstags 16 Uhr)
Rathaus Wedding • Müllerstr. 146
Rewe Regiemarkt 
Müllerstraße 141

Runder Tisch Sprengelkiez 
Sprengelstraße 15
Schiller Bibkiothek 
Müllerstraße 149
Weltladen Wedding 
Seestraße 35

13355 Berlin
Apotheke am Gartenplatz 
Feldstraße 10 
Jasmin Apotheke 
Lortzingstraße 42
Kaufland • Brunnenstraße 105/109
Laserline • Scheringstraße 1
Oehmichens Apotheke 
Brunnenstraße 64
Olof-Palme-Zentrum
Demminer Straße 28
QM Brunnenstraße 
Swinemünder Straße 64

13357 Berlin
Rewe im Gesundbrunnencenter 
Apotheke im Gesundbr.-Center 

Infopunkt im Gesundbr. Center 
Gesundbrunnencenter Badstr. 4
Das Baumhaus
Gerichtstraße 23 
Die Herz Apotheke 
Badstraße 57-58 
Gesundbrunnenapotheke 
Badstraße 64
Schinkel Apotheke 
Prinzenallee 90

13359 Berlin
Fabrik Osloer Straße 
Osloer Straße 12 
Heinrich Zille Apotheke 
Prinzenallee 51
Kolonie Apotheke 
Kolonienstraße 21
Poco Einrichtungsmarkt 
Drontheimer Straße 30 a
QM Soldiner Straße 
Koloniestraße 129
Wollank Apotheke 
Wollankstraße 30

AUSLAGESTELLEN
WEDDINGER
Allgemeine     Zeitung

Am 14. Januar 2020 wird der Support für Windows 7 
und Windows Server 2008 R2 eingestellt. 

Wir unterstützen Sie bei der Migration Ihrer Server und PC-Arbeitsplätze.

EDV-Service  
aus einer Hand

 
Exchange Online 

COPY      SHOP
WEDDING

Tegeler Straße 29
13353 Berlin
Tel.: 030 / 453 84 63
info@copyshop-wedding.de
www.copyshop-wedding.de

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 9°° - 20°° Uhr

Sa. 11°° - 17°° Uhr
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TERMINE & MARKTPLATZ

45029836 oder unter christiane.ginkel@ 
evangelischesjohannesstift.de
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-
tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-
dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Sozialberatung wir helfen mit Anträgen 
für Mutterschafts- und Elterngeld, 
Kindergeld, Kitagutschein, Wohngeld, 
Jobcenter usw., Paul Gerhardt Stift, 10-12 
Uhr, Info-Büro
Theater GWSW SPECIAL „Allet nur 
Theater!“ – Das Prime Time Theater ist 
gerettet und meldet sich mit einem 
Special Gutes Wedding, Schlechtes 
Wedding (GWSW) zur Neueröffnung 
aus einem turbulenten Sommer 
zurück! Mit dabei ist eine Armada aus 
den beliebtesten GWSW Figuren der 
letzten Jahre, die wieder einmal in 
den unmöglichsten Konstellationen 
aufeinander losgelassen werden. Chaos, 
Missverständnisse, verrückte Situationen 
und natürlich Bauchmuskelkater sind da 
vorprogrammiert. Freut euch auf eine 
besondere Folge von GWSW, in der wir 
euch auch unser neues Theater auf eine 
ganz besondere Weise vorstellen wollen. 
Wir freuen uns auf euch!, Prime Time 
Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 
27 €, Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Theater Biedermann und die Brand-
stifter, Mastul, 21:30 Uhr, mehr unter 
mastul.de
Veranstaltung The Intervention of Lo-
neliness, Uferstudios, 20:30 Uhr, Eintritt 
8-12 €, Uferstudio 1, mehr unter www.
uferstudios.com
Yoga für Eltern mit Baby, Fabrik Osloer 
Straße, 10-11 Uhr, Veranstaltungssaal der 
NachbarschaftsEtage (barrierefrei)
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

SAMSTAG, 07.12.2019
 Notdienst: Paul Gerhardt Apotheke
 Notdienst: Lessing Apotheke

Adventsfeier wir feiern Nikolaus! 
Väter, Mütter, Großeltern, Freunde und 
Kinder sind herzlich eingeladen. Bei 
unserer Feier gibt es Musik, Basteln und 
Geschichten. Und am Ende gibt es noch 
eine Überraschung, Paul Gerhardt Stift, 
14-17 Uhr, Großer Saal, Anmeldung bis 
zum 2.12.2019 im Info-Büro oder unter 
45005 131 oder stadtteilzentrum@pgs
soziales.de
Ausstellung Isa Schmidlehner/Mikael 
Brkic, Ebensperger Rhomberg Berlin, 
Plantagenstraße 30, 13347 Berlin, 11-17 
Uhr
Ausstellung Invisible Forces – Erich 
Berger, Mari Keto, Martin Howse, Art 
Laboratory Berlin, Prinzenallee 34, 13359 
Berlin, 14-18 Uhr, mehr unter www.
artlaboratory-berlin.org/
Ausstellung *Artists of Kulturpalast: 
Eine internationale Gruppenausstellung, 
Kulturpalast Wedding International, Frei-
enwalder Str. 20, 13359 Berlin, 15-19 Uhr
Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Familienfrühstück Eltern, Großel-
tern und ihre (Enkel-) Kinder aus dem 
Kiez sind eingeladen, gemeinsam zu 
frühstücken, sich kennenzulernen, 
auszutauschen und über Dies und Das 
zu plaudern, Kinderbetreuung für Kinder 
von 2 bis 7 Jahre, ein Frühstücksbuffet 
(gegen einen kleinen Kostenbeitrag) 
und viel Platz um eigene Köstlichkeiten 
(Aufstriche, Obst, Brotbelag, Salat …) 
mitzubringen und zu teilen, Fabrik Osloer 
Straße, 10-12:30 Uhr, Café und Saal der 
NachbarschaftsEtage, 2. Hinterhof, Auf-
gang B, 1. Etage (Fahrstuhl vorhanden)

Kindertheater Keloglan und die 40 
Räuber – Schelmengeschichte mit dem 
türkischen Till Eulenspiegel, ATZE, 11 
Uhr, Zeltbühne im oberen Foyer, ab 4 J., 
Karten 4,50 € bis 7,00 €

SAMSTAG, 07.12.2019 
Kindertheater Hans im Glück - 
Musiktheater nach dem Märchen der 
Brüder Grimm in der Fassung von 
Matthias Schönfeldt und Iljá Pletner, 
ATZE, 15 Uhr, Studiobühne, ab 6 J., 
70 Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €
Foto: Jörg Metzner

Kindertheater Steffi und der Schnee-
mann - ein zauberhaftes Schnee- und 
Wintermusical für alle ab 4 Jahren, ATZE, 
16 Uhr, Großer Saal, ab 4 J. mit Pause, 
Karten 4,50 € bis 9,50 €
Kino SYSTEMSPRENGER, City Kino Wed-
ding, 15 Uhr, www.citykinowedding.de
Kino WEDDING (1989) – DER WEDDING 
KULTFILM!, City Kino Wedding, 17:30 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kino LARA, City Kino Wedding, 19:30 
Uhr, www.citykinowedding.de
Kino PORTRÄT EINER JUNGEN FRAU IN 
FLAMMEN (DEUTSCHE FASSUNG), City 
Kino Wedding, 21:30 Uhr, www.citykino-
wedding.de
Konzert Yael Nachshon Levin – Album 
Release Concert, silent green, 20 Uhr, 
Kuppelhalle, Einlaß ab 19 Uhr, mehr 
unter www.silent-green.net
Konzert Johanna Zeul & Band - Rhythm 
& Soul Liedermaching Energy, Mastul, 21 
Uhr, mehr unter mastul.de
Musik Deck 2 Deck \\ 1 Year Anniversary, 
Panke, 21 Uhr
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-
tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-
dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de

SAMSTAG, 07.12.2019 
Tanzen Tango Unterricht vor der 
Milonga, Tangoloft, 18:30-21 Uhr
Foto: pixabay

Tanzen Milonga, Tangoloft, 21-03 Uhr, 
Eintritt 7 €
Theater GWSW SPECIAL „Allet nur 
Theater!“ – Das Prime Time Theater ist 
gerettet und meldet sich mit einem 
Special Gutes Wedding, Schlechtes 
Wedding (GWSW) zur Neueröffnung 
aus einem turbulenten Sommer 
zurück! Mit dabei ist eine Armada aus 
den beliebtesten GWSW Figuren der 
letzten Jahre, die wieder einmal in 
den unmöglichsten Konstellationen 
aufeinander losgelassen werden. Chaos, 
Missverständnisse, verrückte Situationen 
und natürlich Bauchmuskelkater sind da 
vorprogrammiert. Freut euch auf eine 
besondere Folge von GWSW, in der wir 
euch auch unser neues Theater auf eine 
ganz besondere Weise vorstellen wollen. 
Wir freuen uns auf euch!, Prime Time 
Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 
27 €, Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de

Veranstaltung The Intervention of Lo-
neliness, Uferstudios, 20:30 Uhr, Eintritt 
8-12 €, Uferstudio 1, mehr unter www.
uferstudios.com
Trödelmarkt großer Trödelmarkt, Texti-
lien und Haushaltswaren, Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-16 Uhr
Wochenmarkt der Wochenmarkt an 
der Genter Straße in Wedding wird 
noch immer als Geheimtipp gehandelt, 
obwohl es ihn schon seit 80 Jahren gibt. 
Wer auf diesem kleinen Markt einkaufen 
geht, der bekommt zu hochwertigen 
Produkten ein spannendes Einkaufser-
lebnis gratis dazu. Hier werden Waren 
und Preise nämlich ganz im Marktschrei-
erstil laut angepriesen. Angeboten 
wird hier eine gute Auswahl an Obst 
und Gemüse, aber auch Fleisch, Käse, 
Feinkost und Textilien lassen sich hier 
hervorragend und zu relativ günstigen 
Preisen einkaufen. Lange suchen muss 
man nach seinem Lieblingsanbieter 
nicht, denn jeder Stand hat seinen festen 
Platz auf dem Markt., Genter Wochen-
markt, 07-16 Uhr

SONNTAG, 08.12.2019
 Notdienst: Dr. Gropler´s Apotheke

Ausstellung Isa Schmidlehner/Mikael 
Brkic, Ebensperger Rhomberg Berlin, 
Plantagenstraße 30, 13347 Berlin, 11-17 
Uhr
Ausstellung Invisible Forces – Erich 
Berger, Mari Keto, Martin Howse, Art 
Laboratory Berlin, Prinzenallee 34, 13359 
Berlin, 14-18 Uhr, mehr unter www.
artlaboratory-berlin.org/
Ausstellung *Artists of Kulturpalast: 
Eine internationale Gruppenausstellung, 
Kulturpalast Wedding International, Frei-
enwalder Str. 20, 13359 Berlin, 15-19 Uhr
Kindertheater Keloglan und die 40 
Räuber – Schelmengeschichte mit dem 
türkischen Till Eulenspiegel, ATZE, 11 
Uhr, Zeltbühne im oberen Foyer, ab 4 J., 
Karten 4,50 € bis 7,00 €
Kindertheater für Kinder ab 3 Jahren, 
Theater logo spielt: „Ach du dickes Ei“ 
(Weihnachtsedition) – Am Südpol wollen 
die befreundeten Pinguine, Patsch und 
Pingusch endlich mit ihren Weihnachts-
vorbereitungen anfangen, als sie plötz-
lich ein gestohlenes Pinguinei finden. 
Das Ei muss warm gehalten und gegen 
Robert die Raubmöwe und Leo, den 
Seeleoparden verteidigt werden. Wird 
das Junge schlüpfen und seine Eltern 
rechtzeitig zu Weihnachten wiederfin-
den?, Fabrik Osloer Straße, 15 Uhr, 1 € 
pro Person, 2. Hinterhof, Aufgang B, 1. 
Etage, Veranstaltungssaal der Nachbar-
schaftsEtage (barrierefrei)
Kindertheater Frau Holle - Musikthe-
ater-Inszenierung nach dem Märchen 
der Gebrüder Grimm, ATZE, 15 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 65 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Ronja Räubertochter - 
Astrid Lindgrens Kinderbuch-Klassiker 
erzählt die Geschichte von Ronja und 
Birk, zwei Kindern, die verfeindeten 
Räuber-Clans angehören, ATZE, 16 Uhr, 
Großer Saal, ab 7 J., 120 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Kino LARA, City Kino Wedding, 14 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kino DIE UNENDLICHE GESCHICHTE 
(1984), City Kino Wedding, 16:15 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kino PORTRÄT EINER JUNGEN FRAU IN 
FLAMMEN (OMU), City Kino Wedding, 
18:15 Uhr, www.citykinowedding.de
Kino PARASITE (OMU), City Kino Wed-
ding, 20:45 Uhr, www.citykinowedding.
de
Märchenbrunch ein zauberhafter Orien-
talischer Märchenbrunch, inszeniert von 
und mit Beate Dieckmann, MADI, 10:30 
Uhr, Karten ab 30 €, Kinder ab 15 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Markt kleiner aber feiner und in der Ent-
wicklung befindlicher Streetfood-Markt, 
die Auswahl der Stände wechselt und 
manchmal haben auch die umliegenden 
Geschäfte geöffnet, Brunnenmarkt, 
11-18 Uhr
Tanzen Milonga mit DJ Mona Isabella 
und Henning Klose, Tangoloft, 15-02 Uhr
Theater GWSW SPECIAL „Allet nur 
Theater!“ – Das Prime Time Theater ist 
gerettet und meldet sich mit einem 
Special Gutes Wedding, Schlechtes 
Wedding (GWSW) zur Neueröffnung 
aus einem turbulenten Sommer 
zurück! Mit dabei ist eine Armada aus 
den beliebtesten GWSW Figuren der 
letzten Jahre, die wieder einmal in 
den unmöglichsten Konstellationen 
aufeinander losgelassen werden. Chaos, 
Missverständnisse, verrückte Situationen 
und natürlich Bauchmuskelkater sind da 
vorprogrammiert. Freut euch auf eine 
besondere Folge von GWSW, in der wir 
euch auch unser neues Theater auf eine 

ganz besondere Weise vorstellen wollen. 
Wir freuen uns auf euch!, Prime Time 
Theater, 17:15 Uhr, Karten von 11 € bis 
27 €, Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Flohmarkt Privates aus Haushalt, Frei-
zeit, der Spielecke, dem Kleiderschrank, 
vom Auto oder Plattenteller. Gutes von 
Gestern bekommt hier eine Zukunft, 
Flohmarkt am Pankeufer, 11-18 Uhr

MONTAG, 09.12.2019
 Notdienst: Müller Apotheke

Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe „Bunter Montag“ 
für Familien, deren Kinder (noch) nicht 
in die Kita oder zu einer Tagesmutter 
gehen. Wir setzen gemeinsam einfache 
Bastelideen um, tauschen uns aus und 
verbringen Zeit miteinander. Für Kinder 
von 2,5 Jahren bis Kitaeintritt (Geschwis-
terkinder können jünger sein) mit ihren 
Eltern oder anderen Bezugs- personen, 
Paul Gerhardt Stift, 10-12 Uhr, Aktivraum, 
kostenlos, ohne Anmeldung, Infos unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Familie Keramiken für Familien, Olof-Pal-
me-Zentrum, 16-18 Uhr
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kindertheater Frau Holle - Musikthe-
ater-Inszenierung nach dem Märchen 
der Gebrüder Grimm, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 65 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Ronja Räubertochter - 
Astrid Lindgrens Kinderbuch-Klassiker 
erzählt die Geschichte von Ronja und 
Birk, zwei Kindern, die verfeindeten Räu-
ber-Clans angehören, ATZE, 10:30 Uhr, 
Großer Saal, ab 7 J., 120 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Lesen Lesetresen mit Janoph und 
Hinark, zu jeder vollen Stunde eine Vier-
telstunde Lesung und gelesen werden 
darf alles, Cafe Cralle, 21-01 Uhr

MONTAG, 09.12.2019 
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder 
von 6 bis 8 Jahren und Querflöte ab 
12 Jahre, die Instrumente kann man 
sich hier ausleihen, Paul Gerhardt 
Stift, 16:30-18 Uhr, Unterrichtsraum, 
kostenlos, Anmeldung im Info Büro 
oder unter 45005 131 oder unter 
stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Foto: pixabay

Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-
tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-
dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Tanztheater 11:37 h - analog digital 
egal, Uferstudios, 19 Uhr, Eintritt 7-10 €, 
Uferstudio 1, mehr unter www.uferstu-
dios.com
Werkstatt Offene Kiez– und Fahrrad-
WERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 10-16 
Uhr, für Kinder und Jugendliche nur in 
Begleitung eines Erziehungsberech-
tigten

Yoga auf dem Stuhl, Familienzentrum 
Wattstraße, 16:15-17:15 Uhr, 4 €, ohne 
Anmeldung

DIENSTAG, 10.12.2019
 Notdienst: Bad Apotheke

Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Chor Stadtteilchor – Müller 56, Singen 
Sie gern mit anderen zusammen? 
Mögen Sie Popsongs und Gospels? Dann 
kommen Sie in unseren Chor! Der Chor 
hat auch kleinere Auftritte. Deshalb ist 
es wichtig, regelmäßig zu den Proben 
zu kommen. Es ist nicht nötig, dass Sie 
ChorErfahrung haben, Paul Gerhardt 
Stift, 19-20:30 Uhr, Hedwig-Weiß-Saal, 
kostenlos, Anmeldung im Info-Büro oder 
unter 45005 131 oder stadtteilzentrum@
pgssoziales.de, nicht in den Schulferien
Familiensport bei diesem Kurs wird 
gesprungen, balanciert, getanzt und 
gelacht, das angeleitete Eltern-Kind-Tur-
nangebot ist für Eltern mit Kindern von 
3 bis 6 Jahren, Fabrik Osloer Straße, 
17-18 Uhr, Café und Veranstaltungssaal, 
Aufgang B, 1. Etage
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Grundschul-
kinder, Fabrik Osloer Straße, 15:30-17 
Uhr, Seminarraum, Aufgang A, 1. Etage, 
kostenfrei, Anmeldung unter 030/499 
02 335
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kindertheater Frau Holle - Musikthe-
ater-Inszenierung nach dem Märchen 
der Gebrüder Grimm, ATZE, 09:30 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 65 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Ronja Räubertochter - 
Astrid Lindgrens Kinderbuch-Klassiker 
erzählt die Geschichte von Ronja und 
Birk, zwei Kindern, die verfeindeten Räu-
ber-Clans angehören, ATZE, 10:30 Uhr, 
Großer Saal, ab 7 J., 120 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Kindertheater Frau Holle - Musikthe-
ater-Inszenierung nach dem Märchen 
der Gebrüder Grimm, ATZE, 11:30 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 65 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kino LE HAVRE (OMU) MIT EINFÜRHUNG 
DER STUDIERENDEN INSTITUT FÜR 
ROMANISTIK / POTSDAM, City Kino Wed-
ding, 19 Uhr, www.citykinowedding.de
Kino SNEAK PREVIEW?! (OMU), City Kino 
Wedding, 21:15 Uhr, www.citykinowed-
ding.de
Krabbelgruppe offen für alle, Olof-Pal-
me-Zentrum, 11-13 Uhr
Lesekreis für Erwachsene, gemeinsam 
lesen und darüber reden, Paul Gerhardt 
Stift, 16-19 Uhr, Café Klosterhof, kosten-
los, ohne Anmeldung, Infos unter 45005 
131 oder unter stadtteilzentrum@pgs
soziales.de, nicht in den Schulferien
Musik & Sport - Tischtennis & Open 
Decks, Talente können an den Open 
Decks ihr frisches oder liebstes Vinyl 
darbieten während der Dancefloor 1-2 
Tischtennisplatten zum Rundlauf und 
Einzel/Doppel bereithält, Humboldthain 
Club, 20 Uhr
Nähkreis offen für alle, Freizeiteck, 
16-18 Uhr
Senioren Fit im Alter, leichtes Training 
für die Ausdauer, Paul Gerhardt Stift, 
09:15-10:15 Uhr, Bewegungsraum, 1 € 
pro Termin, Anmeldung im Info Büro 
oder unter 45005 131 oder unter stadt-
teilzentrum@pgssoziales.de
Senioren Stürzen vorbeugen, wir 
machen  Kraft-Training, um Stürzen 
vorzubeugen, trainieren die Muskeln in 
Rumpf, Beinen und Füßen. Außerdem 
üben wir, schnell zu reagieren und das 
Gleichgewicht zu halten. Wir trainieren 
vor allem im Sitzen, Paul Gerhardt Stift, 
10:30-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 1 € 
pro Termin, Anmeldung im Info Büro 
oder unter 45005 131 oder unter stadt-
teilzentrum@pgssoziales.de
Seniorensport, Olof-Palme-Zentrum, 
09:30-10:30 Uhr
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-
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tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-
dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Sport Thaiboxen für Mädchen und 
junge Frauen ab 14 Jahren, Olof-Pal-
me-Zentrum, 19:30-21 Uhr
Stricken und Nähen, Familienzent-
rum Wattstraße, 13-15 Uhr, 1 €, ohne 
Anmeldung
Stricken offen für alle, Olof-Palme-Zent-
rum, 19:15-20:30 Uhr
Tanzen Práctilonga – die Practilonga ist 
eine einmalige Mischung aus Milonga 
und Practica mit ausgewählter Musik 
in entspannter Atmosphär, Tangoloft, 
20-23 Uhr
Werkstatt FahrradWERKSTATT, Olof-Pal-
me-Zentrum, 19-21 Uhr, für Kinder und 
Jugendliche nur in Begleitung eines 
Erziehungsberechtigten
Yoga für alle mit Frau Drews, Naza-
reth-Kirchengemeinde, 17-18:30 Uhr, 
Gemeindehaus
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

MITTWOCH, 11.12.2019
 Notdienst: Diana Apotheke

Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Baby-Treff „Von Anfang an“ ist für 
Schwangere und Mütter und Väter mit 
Babys bis zu 1 Jahr. Dort können Sie 
alle Fragen zum Leben mit Kindern 
stellen und über die Herausforderungen 
spre- chen. Sie lernen andere Eltern 
kennen und entdecken und genießen 
zusammen das Eltern-Werden und 
Eltern-Sein, Paul Gerhardt Stift, 10-11:30 
Uhr, Bewegungsraum, kostenlos, ohne 
Anmeldung, Infos unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de, 
nicht in den Schulferien
Beratung Lesen,Schreiben,Rechnen. 
Finden Sie lesen und schreiben schwer? 
Finden Sie rechnen schwer? Bei uns 
können Sie darüber sprechen. Wir helfen 
auch, wenn Sie Fragen zum Lernen 
haben oder einen Kurs suchen, Paul 
Gerhardt Stift, 10:30-12:30 Uhr, Offener 
Treffpunkt, kostenlos, ohne Anmel-
dung, Infos unter 0174 684 55 77 oder 
unter katrin.rebitzki@evangelisches
johannesstift.de
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten
Frauenfrühstück Interkulturelles 
Frauenfrühstück, Familienzentrum Watt-
straße, 09:30-12 Uhr, jede bringt was mit, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kindertheater Die drei Räuber - eine 
Inszenierung von Kay Dietrich nach dem 
Bilderbuch-Klassiker von Tomi Ungerer, 
ATZE, 10 Uhr, Studiobühne, ab 5 J., 60 
Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Rico, Oskar und die 
Tieferschatten - nach dem modernen 
Kinderbuch-Klassiker von Andreas 
Steinhöfel, ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, 
ab 8 J., 120 Min. mit Pause, Karten ab 5 
€ bis 10 €
Kino HIMMELBEET PRÄSENTIERT: GEGEN 
DEN STROM (OMU), City Kino Wedding, 
19 Uhr, www.citykinowedding.de
Konzert Kiezpoeten – SlamShow 
Lesebühne, Mastul, 21 Uhr, mehr unter 
mastul.de
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung

Offenes Mitmachen plus Spieleabend, 
kommt zum gärtnern, bauen, reparieren, 
sortieren, kompostieren, dekorieren 
(und was noch so ansteht) und lernt eure 
Nachbar*innen und das himmelbeet 
näher kennen, himmelbeet, 15-20 Uhr, 
ohne Anmeldung, keine Vorkenntnisse 
erforderlich, keine Teilnahmekosten

MITTWOCH, 11.12.2019 
Orientalischer Tanz für Mädchen ab 
12 Jahren und Frauen bis 120 Jahre, 
Olof-Palme-Zentrum, 18-19:30 Uhr
Foto: pixabay

Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-
tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-
dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Spiele-Café, Freizeiteck, 14-17 Uhr
Theater GWSW Folge 124 „Lauf - Die 
Prenzlwichser kommen!“ – Das Warten 
hat ein Ende! Unser liebstes Prenzlberger 
Pärchen ist zurück: Volker und Lore Lei! 
Sie bringen an Geschichten alles mit, 
was man von Prenzlwichsern erwarten 
darf. Lore darf nun endlich ihre Harn-
stoffaquarelle ausstellen und plant ihre 
erste eigene „Harnissage“. Mit dabei ist 
auch der Postbote im Sabbat-Jahr Kalle 
Witzkowski, der in großen finanziellen 
Schwierigkeiten steckt seitdem sein 
Späti sonntags geschlossen bleiben 
muss. Um etwas dazu zu verdienen, 
ist er nun Lores persönlicher Assistent 
und muss jeden Tag ausgerechnet in 
den Prenzlauer Berg fahren, Prime Time 
Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 
27 €, Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Töpfergruppe für Erwachsene, Olof-Pal-
me-Zentrum, 18-20:30 Uhr
Werkstatt Offene KiezWERKSTATT, 
Olof-Palme-Zentrum, 10-15 Uhr, für Kin-
der und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Wochenmarkt der Wochenmarkt an 
der Genter Straße in Wedding wird 
noch immer als Geheimtipp gehandelt, 
obwohl es ihn schon seit 80 Jahren gibt. 
Wer auf diesem kleinen Markt einkaufen 
geht, der bekommt zu hochwertigen 
Produkten ein spannendes Einkaufser-
lebnis gratis dazu. Hier werden Waren 
und Preise nämlich ganz im Marktschrei-
erstil laut angepriesen. Angeboten 
wird hier eine gute Auswahl an Obst 
und Gemüse, aber auch Fleisch, Käse, 
Feinkost und Textilien lassen sich hier 
hervorragend und zu relativ günstigen 
Preisen einkaufen. Lange suchen muss 
man nach seinem Lieblingsanbieter 
nicht, denn jeder Stand hat seinen festen 
Platz auf dem Markt., Genter Wochen-
markt, 07-16 Uhr

DONNERSTAG, 12.12.19
 Notdienst: Ziethen Apotheke

Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Beratung Rat und Hilfe bei der Arbeits-
suche, Olof-Palme-Zentrum, 10-13 Uhr
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten
Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr

Eltern-Kind-Café Zeit für Austausch, 
zum Spielen, Kennenlernen und Zusam-
mensein, Paul Gerhardt Stift, 15:30-17:30 
Uhr, Offener Treffpunkt, gern etwas fürs 
Kuchenbuffet mitbringen
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kinder Musik für Kinderherzen, in der 
Musikgruppe können Kinder spielerisch 
die Welt der Musik kennenlernen und 
erste Instrumente auspro- bieren. Wir 
singen gemeinsam und haben Spaß an 
der Musik. Die Gruppe ist für Kinder von 
2 bis 4 Jahren mit ihren Eltern oder einer 
anderen Bezugsperson., Paul Gerhardt 
Stift, 10-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 
kostenlos, Anmeldung im Info Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteil-
zentrum@pgssoziales.de, nicht in den 
Schulferien
Kindertheater Die drei Räuber - eine 
Inszenierung von Kay Dietrich nach dem 
Bilderbuch-Klassiker von Tomi Ungerer, 
ATZE, 09:30 Uhr, Studiobühne, ab 5 J., 60 
Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Rico, Oskar und die 
Tieferschatten - nach dem modernen 
Kinderbuch-Klassiker von Andreas 
Steinhöfel, ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, 
ab 8 J., 120 Min. mit Pause, Karten ab 5 
€ bis 10 €
Kindertheater Die drei Räuber - eine 
Inszenierung von Kay Dietrich nach dem 
Bilderbuch-Klassiker von Tomi Ungerer, 
ATZE, 11:30 Uhr, Studiobühne, ab 5 J., 60 
Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €
Kino PFERDE STEHLEN, City Kino 
Wedding, 18:45 Uhr, www.citykinowed-
ding.de
Kino SCHÖNHEIT & VERGÄNGLICHKEIT 
(DOKUMENTARFILM), City Kino Wedding, 
21:15 Uhr, www.citykinowedding.de
Konzert Rundfunk-Sinfonieorchester 
Berlin, Kammerkonzert – Tänze und 
Erzählungen auf Harfensaiten - Eine 
Feier des Lebens, silent green, 19:30 
Uhr, Kuppelhalle, mehr unter www.
silent-green.net
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Senioren Computertreff für Se-
nior_innen, der Compu- ter-Treff ist 
für Anfänger_innen, die nicht viel von 
Computern wissen, Paul Gerhardt Stift, 
15-17 Uhr, Lern-Werkstatt, 1 € pro Ter-
min, Anmeldung im Info Büro oder unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Senioren Tanzen mit Schwung hält 
jung: Tanzen für Menschen über 50, 
Paul Gerhardt Stift, 15-15:45 Uhr, Großer 
Saal, 3 € pro Termin, Anmeldung im Info 
Büro oder unter 45005 131 oder unter 
stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Senioren Tanzen im Sitzen ist für 
Menschen, die sich gern etwas ruhiger 
zu Musik bewegen und nicht lange 
stehen können, Paul Gerhardt Stift, 16-
16:45 Uhr, Großer Saal, 3 € pro Termin, 
Anmeldung im Info Büro oder unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-
tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-
dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Sport Pilates für Jugendliche und 
Erwachsene, Olof-Palme-Zentrum, 19:30-
20:30 Uhr
Theater GWSW Folge 124 „Lauf - Die 
Prenzlwichser kommen!“ – Das Warten 
hat ein Ende! Unser liebstes Prenzlberger 
Pärchen ist zurück: Volker und Lore Lei! 
Sie bringen an Geschichten alles mit, 
was man von Prenzlwichsern erwarten 
darf. Lore darf nun endlich ihre Harn-
stoffaquarelle ausstellen und plant ihre 

erste eigene „Harnissage“. Mit dabei ist 
auch der Postbote im Sabbat-Jahr Kalle 
Witzkowski, der in großen finanziellen 
Schwierigkeiten steckt seitdem sein 
Späti sonntags geschlossen bleiben 
muss. Um etwas dazu zu verdienen, 
ist er nun Lores persönlicher Assistent 
und muss jeden Tag ausgerechnet in 
den Prenzlauer Berg fahren, Prime Time 
Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 
27 €, Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Veranstaltung Stand-Up-Comedy Open 
Stage, mit Kinan Al & Alex Upatov, Mas-
tul, 20 Uhr, mehr unter mastul.de
Werkstatt Offene KiezWERKSTATT, 
Olof-Palme-Zentrum, 10-21 Uhr, für Kin-
der und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Wochenmarkt Markt der Kulturen mit 
30 Ständen, darunter Obst, Gemüse, 
Imbisse, Honig, Fisch, türkische Kuchen, 
arabische Brote, Öle, Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 11-17 Uhr

FREITAG, 13.12.2019
 Notd.: Gesundbrunnen-Apotheke

Ausstellung Isa Schmidlehner/Mikael 
Brkic, Ebensperger Rhomberg Berlin, Plan-
tagenstraße 30, 13347 Berlin, 12-18 Uhr
Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten
Eltern-Kind-Gruppe für Eltern und 
Kinder (bis 1½ Jahre) treffen sich zum 
Reden und zum Spielen, die Gruppen 
sind selbstorganisiert, Fabrik Osloer 
Straße, 10-12 Uhr, Kontakt, 493 90 42, 
Baby- und Bewegungsraum, Aufgang 
A, 1. Etage
Elternberatung – Elternbegleitung, 
Infos und Beratung für Väter und Mütter 
zu Erziehung und allen Problemen im 
Famili- en-Alltag, Paul Gerhardt Stift, 
13-15 Uhr, Info Büro, ohne Anmeldung, 
kostenlos
Essen Suppentreff für Familien und 
Nachbarschaft, Familienzentrum Watt-
straße, 11:30-13 Uhr

Familie Familiencafé mit Kinderspiele-
cke, Familienzentrum Wattstraße, 14-16 
Uhr

FREITAG, 13.12.2019 
Frühstückstreff für Väter, Mütter 
und Großeltern (für alle offen), Paul 
Gerhardt Stift, 10-12:30 Uhr, Offener 
Treffpunkt, bitte etwas für das Früh-
stücksbuffet mitbringen
Foto: pixabay

Hausaufgabenhilfe für die 5. und 6. 
Klasse, Familienzentrum Wattstraße, 
14:30-15:30 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kindertheater Oh wie schön ist Panama 
- nach Janosch, eine Ode an die Freund-
schaft und die gemeinsame Suche nach 
dem Glück, ATZE, 09:30 Uhr, Studio-
bühne, ab 4 J., 60 Min., Karten 4,50 € bis 
9,50 €, www.atzeberlin.de/
Kindertheater Die Hühneroper - ein 
Singspiel über das Leben auf einer 
Hühnerfarm und die Kraft von Träumen, 
musikalisch entwickelt sich die thema-
tisch top aktuelle Inszenierung zu einem 
spannenden Singspiel mit faszinieren-
den Instrumenten, zahlreichen Liedern 
und einer mitreißenden Gacker-Arie, 
ATZE, 10:30 Uhr, Großer Saal, ab 6 J., 75 
Min., Karten  5 € bis 10 €
Kindertheater Oh wie schön ist Panama 
- nach Janosch, eine Ode an die Freund-
schaft und die gemeinsame Suche nach 
dem Glück, ATZE, 11:30 Uhr, Studio-
bühne, ab 4 J., 60 Min., Karten 4,50 € bis 
9,50 €, www.atzeberlin.de/
Kino PFERDE STEHLEN, City Kino 
Wedding, 18:45 Uhr, www.citykinowed-
ding.de

M2 Service GmbH 

Gebäudereinigung GartenpflegeGebäudereinigung HausmeisterdiensteGartenpflege

info@m2-service.net · www.m2-service.net

M2 Service GmbH 

Büro- und Gastronomiereinigung
Teppich- und Polsterreinigung 
(nass u. trocken)
Sanitäranlagen
Fassaden aller Art
öffentliche Flächen aller Art
Glas- und Sonderreinigung
Kehrdienste
Müllentsorgung

M2 Service GmbH
Sophie-Charlotten-Straße 98
14059 Berlin
Tel. 030-49 98 16 85
Funk 0151-11 33 32 54

Notdienst mit 24h Bereitschaft
Reparaturen jeglicher Art
Kehrdienste
Entrümpelung
Möbelaufbauservice
Beauftragung und Beaufsichtigung 
von Fremdleistungen
Hilfestellung bei Vermietung
(Wohnungsbesichtigung, Schlüssel-
verwaltung, etc.)

Gartenarbeiten aller Art
Frühjahrsputz
Regenrinnen
Bepflanzungen
inkl. Entsorgung
Einfahrt und Wege reinigen
Containergestellung 
(3 bis 30 cbm)

Wir erstellen Ihnen gerne ein 

kostenfreies Angebot!

Hausmeisterdienste

info@m2-service.net · www.m2-service.net

Sophie-Charlotten-Straße 98 · 14059 Berlin
Tel. 030-49 98 16 85 · Funk 0151-11 33 32 54

Wir erstellen Ihnen 

gerne ein kosten­

freies Angebot!
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TERMINE & MARKTPLATZ

Kino PORTRÄT EINER JUNGEN FRAU IN 
FLAMMEN (OMU), City Kino Wedding, 
21:15 Uhr, www.citykinowedding.de
Kochen Gemeinsam Kochen und Essen, 
Freizeiteck, 11-14 Uhr
Konzert Jazz Kitchen Mastul - Theriak, 
die Band „Theriak“ widmet sich dem 
rauhen Swing, der Kollektivimprovisa-
tion sowie der Moderne. Es klingt Musik 
des legendären Charles Mingus an sowie 
Ornett Colemans, Mastul, 21 Uhr, mehr 
unter mastul.de
Mädchentreff für Mädchen zwischen 
7 und 15 Jahren, Quatschen, Songs auf-
nehmen, Freunde treffen, hier könnt ihr 
spielen, basteln, gemeinsam tanzen oder 
singen, Fabrik Osloer Straße, 16-18 Uhr, 
kostenfrei, Alte Werkstatt, Erdgeschoss, 
Eingang 1, Seminarraum B
Musik offenes Musik- und Videostudio 
für Jugendliche, junge lichtburg, 15-18 
Uhr, kostenfrei
Musik TANZEN & KEGELN: SPACE AGE 
CLUB BY DIEBROTFRAU, Kugelbahn 
Wedding, 22 Uhr
Musik Subaltern presents: Taiko, 
Bisweed, Imajika, Linko & Space Didi, 
Panke, 23 Uhr

Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung

FREITAG, 13.12.2019 
Nähkurs für Grundschulkinder, 
einfach vorbei kommen, Material 
ist vorhanden, es dürfen aber auch 
Stoffe, zum Beispiel ein altes T-Shirt 
zum Umgestalten, Knöpfe und 
Ideen mitgebracht werden, Fabrik 
Osloer Straße, 15:30-17 Uhr, im 
Seminarraum in der 1. Etage des 1. 
Hinterhofes
Foto: pixabay

Senioren Musik-Café, wir unterhal-
ten uns und singen gemeinsam mit 
Gitarren-Begleitung, es gibt Kaffee 
und Kuchen, Paul Gerhardt Stift, 14-16 
Uhr, Hedwig Weiß Saal, 3 € pro Termin, 
Anmeldung bei Christiane Ginkel, 
45029836 oder unter christiane.ginkel@ 
evangelischesjohannesstift.de
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-
tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-
dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Sozialberatung wir helfen mit Anträgen 
für Mutterschafts- und Elterngeld, 
Kindergeld, Kitagutschein, Wohngeld, 
Jobcenter usw., Paul Gerhardt Stift, 10-12 
Uhr, Info-Büro
Theater GWSW Folge 124 „Lauf - Die 
Prenzlwichser kommen!“ – Das Warten 
hat ein Ende! Unser liebstes Prenzlberger 
Pärchen ist zurück: Volker und Lore Lei! 
Sie bringen an Geschichten alles mit, 
was man von Prenzlwichsern erwarten 
darf. Lore darf nun endlich ihre Harn-
stoffaquarelle ausstellen und plant ihre 
erste eigene „Harnissage“. Mit dabei ist 
auch der Postbote im Sabbat-Jahr Kalle 
Witzkowski, der in großen finanziellen 
Schwierigkeiten steckt seitdem sein 
Späti sonntags geschlossen bleiben 
muss. Um etwas dazu zu verdienen, 
ist er nun Lores persönlicher Assistent 
und muss jeden Tag ausgerechnet in 
den Prenzlauer Berg fahren, Prime Time 
Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 
27 €, Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Yoga für Eltern mit Baby, Fabrik Osloer 
Straße, 10-11 Uhr, Veranstaltungssaal der 
NachbarschaftsEtage (barrierefrei)
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr

Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

SAMSTAG, 14.12.2019
 Notdienst: Utrechter Apotheke
 Notd.: Apo am Augustenburger Pl.

Ausstellung „Natürlich heute! Mitma-
chen für morgen“: Eine Umwelt-Erleb-
nisausstellung für Kinder bis 8. August 
2021, Labyrinth Kindermuseum, Osloer 
Str. 12, 13359 Berlin, 11-18 Uhr“
Ausstellung Isa Schmidlehner/Mikael 
Brkic, Ebensperger Rhomberg Berlin, 
Plantagenstraße 30, 13347 Berlin, 11-17 
Uhr
Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Kindertheater Weihnachtsgans Auguste 
– Eine musikalische Erzählung nach dem 
Kinderbuch-Klassiker von Friedrich Wolf, 
ATZE, 11 Uhr, Zeltbühne im oberen Fo-
yer, ab 3 J., 45 Min., Karten 4,50 € bis 7 € 
Kindertheater Oh wie schön ist Panama 
- nach Janosch, eine Ode an die Freund-
schaft und die gemeinsame Suche nach 
dem Glück, ATZE, 15 Uhr, Studiobühne, 
ab 4 J., 60 Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €, 
www.atzeberlin.de/
Kindertheater Die Hühneroper - ein 
Singspiel über das Leben auf einer 
Hühnerfarm und die Kraft von Träumen, 
musikalisch entwickelt sich die thema-
tisch top aktuelle Inszenierung zu einem 
spannenden Singspiel mit faszinieren-
den Instrumenten, zahlreichen Liedern 
und einer mitreißenden Gacker-Arie, 
ATZE, 16 Uhr, Großer Saal, ab 6 J., 75 
Min., Karten  5 € bis 10 €
Kino LARA, City Kino Wedding, 17 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kino PFERDE STEHLEN, City Kino 
Wedding, 19:15 Uhr, www.citykinowed-
ding.de
Konzert BimBämBAUM – Melodien von 
Kleinsorge, Mastul, 21 Uhr, mehr unter 
mastul.de
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-
tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-
dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de

FREITAG, 13.12.2019 
Theater GWSW Folge 124 „Lauf - 
Die Prenzlwichser kommen!“ – Das 
Warten hat ein Ende! Unser liebstes 
Prenzlberger Pärchen ist zurück: 
Volker und Lore Lei! Sie bringen 
an Geschichten alles mit, was 
man von Prenzlwichsern erwarten 
darf. Lore darf nun endlich ihre 
Harnstoffaquarelle ausstellen und 
plant ihre erste eigene „Harnissage“. 
Mit dabei ist auch der Postbote im 
Sabbat-Jahr Kalle Witzkowski, der in 
großen finanziellen Schwierigkeiten 
steckt seitdem sein Späti sonntags 
geschlossen bleiben muss. Um 
etwas dazu zu verdienen, ist er nun 
Lores persönlicher Assistent und 
muss jeden Tag ausgerechnet in den 
Prenzlauer Berg fahren, Prime Time 
Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 
€ bis 27 €, Online-Kartenbuchung 
unter www.primetimetheater.de
Foto: Astrid Greif

Tanzen Tango Unterricht vor der Mi-
longa, Tangoloft, 18:30-21 Uhr

Tanzen Milonga, Tangoloft, 21-03 Uhr, 
Eintritt 7 € 
Trödelmarkt großer Trödelmarkt, Texti-
lien und Haushaltswaren, Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-16 Uhr
Wochenmarkt der Wochenmarkt an 
der Genter Straße in Wedding wird 
noch immer als Geheimtipp gehandelt, 
obwohl es ihn schon seit 80 Jahren gibt. 
Wer auf diesem kleinen Markt einkaufen 
geht, der bekommt zu hochwertigen 
Produkten ein spannendes Einkaufser-
lebnis gratis dazu. Hier werden Waren 
und Preise nämlich ganz im Marktschrei-
erstil laut angepriesen. Angeboten 
wird hier eine gute Auswahl an Obst 
und Gemüse, aber auch Fleisch, Käse, 
Feinkost und Textilien lassen sich hier 
hervorragend und zu relativ günstigen 
Preisen einkaufen. Lange suchen muss 
man nach seinem Lieblingsanbieter 
nicht, denn jeder Stand hat seinen festen 
Platz auf dem Markt., Genter Wochen-
markt, 07-16 Uhr

SONNTAG, 15.12.2019
 Notdienst: Prisma Apotheke

Ausstellung „Natürlich heute! Mitma-
chen für morgen“: Eine Umwelt-Erleb-
nisausstellung für Kinder bis 8. August 
2021, Labyrinth Kindermuseum, Osloer 
Str. 12, 13359 Berlin, 11-18 Uhr“
Ausstellung Isa Schmidlehner/Mikael 
Brkic, Ebensperger Rhomberg Berlin, 
Plantagenstraße 30, 13347 Berlin, 11-17 
Uhr
Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Kindertheater Weihnachtsgans Auguste 
– Eine musikalische Erzählung nach dem 
Kinderbuch-Klassiker von Friedrich Wolf, 
ATZE, 15 Uhr, Zeltbühne im oberen Fo-
yer, ab 3 J., 45 Min., Karten 4,50 € bis 7 € 
Kindertheater Eine Woche voller SAMS-
tage - nach dem bekannten Buch von 
Paul Maar, die live dargebotenen Lieder 
ergänzen den Kinderbuch-Klassiker 
dabei in besonderer Weise, ATZE, 16 Uhr, 
Großer Saal, ab 4 J., 105 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Kino PFERDE STEHLEN, City Kino Wed-
ding, 14 Uhr, www.citykinowedding.de
Kino DIE UNENDLICHE GESCHICHTE 
(1984), City Kino Wedding, 16:30 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kino WEDDING (1989) – DER WEDDING 
KULTFILM!, City Kino Wedding, 18:30 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Konzert Kontraklang präsentiert Cu-
bistics, silent green, 20 Uhr, Kuppelhalle, 
mehr unter www.silent-green.net
Märchenbrunch ein zauberhafter Orien-
talischer Märchenbrunch, inszeniert von 
und mit Beate Dieckmann, MADI, 10:30 
Uhr, Karten ab 30 €, Kinder ab 15 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Markt kleiner aber feiner und in der Ent-
wicklung befindlicher Streetfood-Markt, 
die Auswahl der Stände wechselt und 
manchmal haben auch die umliegenden 
Geschäfte geöffnet, Brunnenmarkt, 
11-18 Uhr
Tanzen Milonga mit DJ Mona Isabella 
und Henning Klose, Tangoloft, 15-02 
Uhr
Theater GWSW Folge 124 „Lauf - Die 
Prenzlwichser kommen!“ – Das Warten 
hat ein Ende! Unser liebstes Prenzlberger 
Pärchen ist zurück: Volker und Lore Lei! 
Sie bringen an Geschichten alles mit, 
was man von Prenzlwichsern erwarten 
darf. Lore darf nun endlich ihre Harn-
stoffaquarelle ausstellen und plant ihre 
erste eigene „Harnissage“. Mit dabei ist 
auch der Postbote im Sabbat-Jahr Kalle 
Witzkowski, der in großen finanziellen 
Schwierigkeiten steckt seitdem sein 
Späti sonntags geschlossen bleiben 
muss. Um etwas dazu zu verdienen, 
ist er nun Lores persönlicher Assistent 
und muss jeden Tag ausgerechnet in 
den Prenzlauer Berg fahren, Prime Time 
Theater, 17:15 Uhr, Karten von 11 € bis 
27 €, Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Flohmarkt Privates aus Haushalt, Frei-
zeit, der Spielecke, dem Kleiderschrank, 
vom Auto oder Plattenteller. Gutes von 
Gestern bekommt hier eine Zukunft, 
Flohmarkt am Pankeufer, 11-18 Uhr

MONTAG, 16.12.2019
 Notdienst: Doc+ Apotheke
 Notdienst: Apo am Gartenplatz

Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe „Bunter Montag“ 
für Familien, deren Kinder (noch) nicht 
in die Kita oder zu einer Tagesmutter 
gehen. Wir setzen gemeinsam einfache 
Bastelideen um, tauschen uns aus und 
verbringen Zeit miteinander. Für Kinder 
von 2,5 Jahren bis Kitaeintritt (Geschwis-
terkinder können jünger sein) mit ihren 
Eltern oder anderen Bezugs- personen, 
Paul Gerhardt Stift, 10-12 Uhr, Aktivraum, 
kostenlos, ohne Anmeldung, Infos unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Familie Keramiken für Familien, Olof-Pal-
me-Zentrum, 16-18 Uhr
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider 
– Musiktheater von Kay Dietrich nach 
dem Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 
10 Uhr, Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., 
Karten 4,50 € bis 9,50 €, www.atzeberlin.
de
Kindertheater Eine Woche voller SAMS-
tage - nach dem bekannten Buch von 
Paul Maar, die live dargebotenen Lieder 
ergänzen den Kinderbuch-Klassiker da-
bei in besonderer Weise, ATZE, 10:30 Uhr, 
Großer Saal, ab 4 J., 105 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Lesen Lesetresen mit Janoph und 
Hinark, zu jeder vollen Stunde eine Vier-
telstunde Lesung und gelesen werden 
darf alles, Cafe Cralle, 21-01 Uhr
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie 
gemeinsam mit uns in den Orient der 
20er Jahre Berlins. Eine Show, die den 
bohèmen Charakter erlesenen Enter-
taiments auf die Bühne der Hauptstadt 
bringt. In unseren marokkanischen 
Königszelten erlebt das Theater mit 
Bauchtanz, Artistik, Comedy und live 
Musik seine goldenen Zwanziger. 
Genießen Sie währenddessen ein 
Event des Geschmacks durch unser 
4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow die 
man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Tanztheater CONCERT SERIES FOR 
CONTEMPORARY JAZZ IN BERLIN teil 1, 
Uferstudios, 20:30 Uhr, Eintritt 10-15 €, 
Uferstudio 1, mehr unter www.uferstu-
dios.com
Werkstatt Offene Kiez– und Fahrrad-
WERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 10-16 
Uhr, für Kinder und Jugendliche nur in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten
Yoga auf dem Stuhl, Familienzentrum 
Wattstraße, 16:15-17:15 Uhr, 4 €, ohne 
Anmeldung

DIENSTAG, 17.12.2019
 Notdienst: Brunnen Apotheke

Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Chor Stadtteilchor – Müller 56, Singen 
Sie gern mit anderen zusammen? 
Mögen Sie Popsongs und Gospels? Dann 
kommen Sie in unseren Chor! Der Chor 
hat auch kleinere Auftritte. Deshalb ist 
es wichtig, regelmäßig zu den Proben 
zu kommen. Es ist nicht nötig, dass Sie 
ChorErfahrung haben, Paul Gerhardt 
Stift, 19-20:30 Uhr, Hedwig-Weiß-Saal, 
kostenlos, Anmeldung im Info-Büro oder 
unter 45005 131 oder stadtteilzentrum@
pgssoziales.de, nicht in den Schulferien
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Grundschul-
kinder, Fabrik Osloer Straße, 15:30-17 
Uhr, Seminarraum, Aufgang A, 1. Etage, 
kostenfrei, Anmeldung unter 030/499 
02 335

Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kindertheater Des Kaisers neue Kleider – 
Musiktheater von Kay Dietrich nach dem 
Märchen von H.C. Andersen, ATZE, 10 Uhr, 
Studiobühne, ab 5 J., 60 Min., Karten 4,50 
€ bis 9,50 €, www.atzeberlin.de
Kindertheater Eine Woche voller SAMS-
tage - nach dem bekannten Buch von 
Paul Maar, die live dargebotenen Lieder 
ergänzen den Kinderbuch-Klassiker da-
bei in besonderer Weise, ATZE, 10:30 Uhr, 
Großer Saal, ab 4 J., 105 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Kino LARA, City Kino Wedding, 19 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kino PORTRÄT EINER JUNGEN FRAU IN 
FLAMMEN (OMU), City Kino Wedding, 21 
Uhr, www.citykinowedding.de
Konzert CORnsonant - Hornquartette 
von Klassik bis Jazz im Advent, Mastul, 
21 Uhr, mehr unter mastul.de

DIENSTAG, 17.12.2019 
Krabbelgruppe offen für alle, 
Olof-Palme-Zentrum, 11-13 Uhr
Foto: pixabay

Lesekreis für Erwachsene, gemeinsam 
lesen und darüber reden, Paul Gerhardt 
Stift, 16-19 Uhr, Café Klosterhof, kosten-
los, ohne Anmeldung, Infos unter 45005 
131 oder unter stadtteilzentrum@pgs
soziales.de, nicht in den Schulferien
Musik & Sport - Tischtennis & Open 
Decks, Talente können an den Open 
Decks ihr frisches oder liebstes Vinyl 
darbieten während der Dancefloor 1-2 
Tischtennisplatten zum Rundlauf und 
Einzel/Doppel bereithält, Humboldthain 
Club, 20 Uhr
Nähkreis offen für alle, Freizeiteck, 
16-18 Uhr
Rechtsberatung für Menschen mit 
geringem Einkommen Hilfe bei Fragen 
zum Zivilrecht, Sozialrecht (Hartz IV), Fa-
milienrecht, Mietrecht, Arbeitsrecht und 
Ausländerrecht, Fabrik Osloer Straße, 
13:15-14:45 Uhr, kostenfrei, Anmeldung 
unter Telefon (030) 493 90 42
Senioren Fit im Alter, leichtes Training 
für die Ausdauer, Paul Gerhardt Stift, 
09:15-10:15 Uhr, Bewegungsraum, 1 € 
pro Termin, Anmeldung im Info Büro 
oder unter 45005 131 oder unter stadt-
teilzentrum@pgssoziales.de
Senioren Stürzen vorbeugen, wir 
machen  Kraft-Training, um Stürzen 
vorzubeugen, trainieren die Muskeln in 
Rumpf, Beinen und Füßen. Außerdem 
üben wir, schnell zu reagieren und das 
Gleichgewicht zu halten. Wir trainieren 
vor allem im Sitzen, Paul Gerhardt Stift, 
10:30-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 1 € 
pro Termin, Anmeldung im Info Büro 
oder unter 45005 131 oder unter stadt-
teilzentrum@pgssoziales.de
Seniorensport, Olof-Palme-Zentrum, 
09:30-10:30 Uhr
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-
tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-
dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Sozialberatung für Familien zu den The-
men Kindergeld, Elterngeld, Elternzeit, 
JobCenter, Schulden und noch vieles 
mehr, Fabrik Osloer Straße, 09-12 Uhr, 
kostenfrei, Anmeldung unter Telefon 
(030) 37 30 17 59
Sport Thaiboxen für Mädchen und 
junge Frauen ab 14 Jahren, Olof-Pal-
me-Zentrum, 19:30-21 Uhr
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Stricken und Nähen, Familienzent-
rum Wattstraße, 13-15 Uhr, 1 €, ohne 
Anmeldung
Stricken offen für alle, Olof-Palme-Zent-
rum, 19:15-20:30 Uhr
Tanzen Práctilonga – die Practilonga ist 
eine einmalige Mischung aus Milonga 
und Practica mit ausgewählter Musik 
in entspannter Atmosphär, Tangoloft, 
20-23 Uhr
Tanztheater CONCERT SERIES FOR 
CONTEMPORARY JAZZ IN BERLIN teil 2, 
Uferstudios, 20:30 Uhr, Eintritt 10-15 €, 
Uferstudio 1, mehr unter www.uferstu-
dios.com
Werkstatt FahrradWERKSTATT, Olof-Pal-
me-Zentrum, 19-21 Uhr, für Kinder und 
Jugendliche nur in Begleitung eines 
Erziehungsberechtigten
Yoga für alle mit Frau Drews, Naza-
reth-Kirchengemeinde, 17-18:30 Uhr, 
Gemeindehaus
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

MITTWOCH, 18.12.2019
 Notdienst: Jülicher Apotheke

Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Baby-Treff „Von Anfang an“ ist für 
Schwangere und Mütter und Väter mit 
Babys bis zu 1 Jahr. Dort können Sie 
alle Fragen zum Leben mit Kindern 
stellen und über die Herausforderungen 
spre- chen. Sie lernen andere Eltern 
kennen und entdecken und genießen 
zusammen das Eltern-Werden und 
Eltern-Sein, Paul Gerhardt Stift, 10-11:30 
Uhr, Bewegungsraum, kostenlos, ohne 
Anmeldung, Infos unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de, 
nicht in den Schulferien
Beratung Lesen,Schreiben,Rechnen. 
Finden Sie lesen und schreiben schwer? 
Finden Sie rechnen schwer? Bei uns 
können Sie darüber sprechen. Wir helfen 
auch, wenn Sie Fragen zum Lernen 
haben oder einen Kurs suchen, Paul 
Gerhardt Stift, 10:30-12:30 Uhr, Offener 
Treffpunkt, kostenlos, ohne Anmel-
dung, Infos unter 0174 684 55 77 oder 
unter katrin.rebitzki@evangelisches
johannesstift.de
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten
Frauenfrühstück Interkulturelles 
Frauenfrühstück, Familienzentrum Watt-
straße, 09:30-12 Uhr, jede bringt was mit, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kindertheater Darüber spricht man 
nicht - Nach der Vorlage von Theater 
Rote Grütze, ein Stück vom Küssen, Schä-
men, Liebhaben und Kinder kriegen, 

ATZE, 10 Uhr, Studiobühne, ab 6 J., 60 
Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Emil und die Detektive 
- Nach dem Kinderbuchklassiker von 
Erich Kästner, ATZE, 10:30 Uhr, Großer 
Saal, ab 6 J., 120 Min. mit Pause, Karten 
5 € bis 10 €
Kino PFERDE STEHLEN, City Kino 
Wedding, 18:45 Uhr, www.citykinowed-
ding.de
Kino FRANZÖSISCHE FILM DES 
MONATS: LA BOUM – DIE FETE! MIT 
PERNOD-COLA, City Kino Wedding, 21:15 
Uhr, www.citykinowedding.de

MITTWOCH, 18.12.2019 
Konzert Hania Rani – „Esja“ ist ihr 
erstes und zugleich sehr persönli-
ches Statement als Solo-Künstlerin 
– ein eindrucksvolles Klavier-Album, 
das sie ebenso als Verarbeitung ver-
gangener Erfahrungen auffasst wie 
auch als Vorspann der musikalischen 
Arbeiten, die von ihr noch kommen 
werden, silent green, 20 Uhr, Kuppel-
halle, Einlass ab 19 Uhr, mehr unter 
www.silent-green.net
Foto: promo (www.haniarani.com)

Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Offenes Mitmachen plus Spieleabend, 
kommt zum gärtnern, bauen, reparieren, 
sortieren, kompostieren, dekorieren 
(und was noch so ansteht) und lernt eure 
Nachbar*innen und das himmelbeet 
näher kennen, himmelbeet, 15-20 Uhr, 
ohne Anmeldung, keine Vorkenntnisse 
erforderlich, keine Teilnahmekosten
Orientalischer Tanz für Mädchen ab 
12 Jahren und Frauen bis 120 Jahre, 
Olof-Palme-Zentrum, 18-19:30 Uhr
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-
tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-
dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Spiele-Café, Freizeiteck, 14-17 Uhr
Spielen BINGO - Bingo?… echt jetzt? 
Im Ernst?!, Mastul, 20 Uhr, mehr unter 
mastul.de
Tanztheater CONCERT SERIES FOR 
CONTEMPORARY JAZZ IN BERLIN teil 3, 
Uferstudios, 20:30 Uhr, Eintritt 10-15 €, 
Uferstudio 1, mehr unter www.uferstu-
dios.com

Tanzveranstaltung The radical Alterity 
of the Body, Teilnehmer*innen des 
Performance-Projekts „The Radical 
Alterity of the Body“ unter der Leitung 
von Alessio Trevisani zeigen Ergebnisse 
der gemeinsamen Arbeit, Uferstudios, 
21 Uhr, Eintritt frei, mehr unter www.
uferstudios.com
Theater GWSW Folge 124 „Lauf - Die 
Prenzlwichser kommen!“ – Das Warten 
hat ein Ende! Unser liebstes Prenzlberger 
Pärchen ist zurück: Volker und Lore Lei! 
Sie bringen an Geschichten alles mit, 
was man von Prenzlwichsern erwarten 
darf. Lore darf nun endlich ihre Harn-
stoffaquarelle ausstellen und plant ihre 
erste eigene „Harnissage“. Mit dabei ist 
auch der Postbote im Sabbat-Jahr Kalle 
Witzkowski, der in großen finanziellen 
Schwierigkeiten steckt seitdem sein 
Späti sonntags geschlossen bleiben 
muss. Um etwas dazu zu verdienen, 
ist er nun Lores persönlicher Assistent 
und muss jeden Tag ausgerechnet in 
den Prenzlauer Berg fahren, Prime Time 
Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 
27 €, Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Töpfergruppe für Erwachsene, Olof-Pal-
me-Zentrum, 18-20:30 Uhr
Werkstatt Offene KiezWERKSTATT, 
Olof-Palme-Zentrum, 10-15 Uhr, für Kin-
der und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Wochenmarkt der Wochenmarkt an 
der Genter Straße in Wedding wird 
noch immer als Geheimtipp gehandelt, 
obwohl es ihn schon seit 80 Jahren gibt. 
Wer auf diesem kleinen Markt einkaufen 
geht, der bekommt zu hochwertigen 
Produkten ein spannendes Einkaufser-
lebnis gratis dazu. Hier werden Waren 
und Preise nämlich ganz im Marktschrei-
erstil laut angepriesen. Angeboten 
wird hier eine gute Auswahl an Obst 
und Gemüse, aber auch Fleisch, Käse, 
Feinkost und Textilien lassen sich hier 
hervorragend und zu relativ günstigen 
Preisen einkaufen. Lange suchen muss 
man nach seinem Lieblingsanbieter 
nicht, denn jeder Stand hat seinen festen 
Platz auf dem Markt., Genter Wochen-
markt, 07-16 Uhr

DONNERSTAG, 19.12.19
 Notdienst: Kleo Apotheke

Ausstellung “Natürlich heute! Mitma-
chen für morgen“: Eine Umwelt-Erleb-
nisausstellung für Kinder bis 8. August 
2021, Labyrinth Kindermuseum, Osloer 
Str. 12, 13359 Berlin, 13-18 Uhr
Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Beratung Rat und Hilfe bei der Arbeits-
suche, Olof-Palme-Zentrum, 10-13 Uhr
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten
Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Eltern-Kind-Café Zeit für Austausch, 
zum Spielen, Kennenlernen und Zusam-
mensein, Paul Gerhardt Stift, 15:30-17:30 
Uhr, Offener Treffpunkt, Interessierte 
bringen gern etwas fürs Kuchenbuffet 
mitb
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung

Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kinder Musik für Kinderherzen, in der 
Musikgruppe können Kinder spielerisch 
die Welt der Musik kennenlernen und 
erste Instrumente auspro- bieren. Wir 
singen gemeinsam und haben Spaß an 
der Musik. Die Gruppe ist für Kinder von 
2 bis 4 Jahren mit ihren Eltern oder einer 
anderen Bezugsperson., Paul Gerhardt 
Stift, 10-11:30 Uhr, Bewegungsraum, 
kostenlos, Anmeldung im Info Büro oder 
unter 45005 131 oder unter stadtteil-
zentrum@pgssoziales.de, nicht in den 
Schulferien
Kindertheater Darüber spricht man 
nicht - Nach der Vorlage von Theater 
Rote Grütze, ein Stück vom Küssen, Schä-
men, Liebhaben und Kinder kriegen, 
ATZE, 10 Uhr, Studiobühne, ab 6 J., 60 
Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Emil und die Detektive 
- Nach dem Kinderbuchklassiker von 
Erich Kästner, ATZE, 10:30 Uhr, Großer 
Saal, ab 6 J., 120 Min. mit Pause, Karten 
5 € bis 10 €
Kino SYSTEMSPRENGER, City Kino 
Wedding, 18:45 Uhr, www.citykinowed-
ding.de
Kino AMAZING GRACE – ARETHA 
FRANKLIN (OMU) (DOKUMENTARFILM), 
City Kino Wedding, 21:15 Uhr, www.
citykinowedding.de
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Senioren Computertreff für Se-
nior_innen, der Compu- ter-Treff ist 
für Anfänger_innen, die nicht viel von 
Computern wissen, Paul Gerhardt Stift, 
15-17 Uhr, Lern-Werkstatt, 1 € pro Ter-
min, Anmeldung im Info Büro oder unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Senioren Tanzen mit Schwung hält 
jung: Tanzen für Menschen über 50, 
Paul Gerhardt Stift, 15-15:45 Uhr, Großer 
Saal, 3 € pro Termin, Anmeldung im Info 
Büro oder unter 45005 131 oder unter 
stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Senioren Tanzen im Sitzen ist für 
Menschen, die sich gern etwas ruhiger 
zu Musik bewegen und nicht lange 
stehen können, Paul Gerhardt Stift, 16-
16:45 Uhr, Großer Saal, 3 € pro Termin, 
Anmeldung im Info Büro oder unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-
tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-
dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Sport Pilates für Jugendliche und 
Erwachsene, Olof-Palme-Zentrum, 19:30-
20:30 Uhr

Theater GWSW Folge 124 „Lauf - Die 
Prenzlwichser kommen!“ – Das Warten 
hat ein Ende! Unser liebstes Prenzlberger 
Pärchen ist zurück: Volker und Lore Lei! 
Sie bringen an Geschichten alles mit, 
was man von Prenzlwichsern erwarten 
darf. Lore darf nun endlich ihre Harn-
stoffaquarelle ausstellen und plant ihre 
erste eigene „Harnissage“. Mit dabei ist 
auch der Postbote im Sabbat-Jahr Kalle 
Witzkowski, der in großen finanziellen 
Schwierigkeiten steckt seitdem sein 
Späti sonntags geschlossen bleiben 
muss. Um etwas dazu zu verdienen, 
ist er nun Lores persönlicher Assistent 
und muss jeden Tag ausgerechnet in 
den Prenzlauer Berg fahren, Prime Time 
Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 
27 €, Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Veranstaltung Stand-Up-Comedy Open 
Stage, mit Kinan Al & Alex Upatov, Mas-
tul, 20 Uhr, mehr unter mastul.de
Werkstatt Offene KiezWERKSTATT, 
Olof-Palme-Zentrum, 10-21 Uhr, für Kin-
der und Jugendliche nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten
Wochenmarkt Markt der Kulturen mit 
30 Ständen, darunter Obst, Gemüse, 
Imbisse, Honig, Fisch, türkische Kuchen, 
arabische Brote, Öle, Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 11-17 Uhr

FREITAG, 20.12.2019
 Notdienst: Schinkel Apotheke
 Notdienst: Virchow Apotheke Berlin

Ausstellung Isa Schmidlehner/Mikael 
Brkic, Ebensperger Rhomberg Berlin, 
Plantagenstraße 30, 13347 Berlin, 12-18 
Uhr
Ausstellung “Natürlich heute! Mitma-
chen für morgen“: Eine Umwelt-Erleb-
nisausstellung für Kinder bis 8. August 
2021, Labyrinth Kindermuseum, Osloer 
Str. 12, 13359 Berlin, 13-18 Uhr
Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten
Eltern-Kind-Gruppe für Eltern und Kin-
der (bis 1½ Jahre) treffen sich zum Reden 
und zum Spielen, die Gruppen sind 
selbstorganisiert, Fabrik Osloer Straße, 
10-12 Uhr, Kontakt, 493 90 42, Baby- und 
Bewegungsraum, Aufgang A, 1. Etage
Elternberatung – Elternbegleitung, 
Infos und Beratung für Väter und Mütter 
zu Erziehung und allen Problemen im 
Famili- en-Alltag, Paul Gerhardt Stift, 
13-15 Uhr, Info Büro, ohne Anmeldung, 
kostenlos
Essen Suppentreff für Familien und 
Nachbarschaft, Familienzentrum Watt-
straße, 11:30-13 Uhr
Familie Familiencafé mit Kinderspielecke, 
Familienzentrum Wattstraße, 14-16 Uhr
Frühstückstreff für Väter, Mütter und 
Großeltern (für alle offen), Paul Gerhardt 
Stift, 10-12:30 Uhr, Offener Treffpunkt, 
bitte etwas für das Frühstücksbuffet 
mitbringen
Hausaufgabenhilfe für die 5. und 6. 
Klasse, Familienzentrum Wattstraße, 
14:30-15:30 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
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Kindertheater Darüber spricht man 
nicht - Nach der Vorlage von Theater 
Rote Grütze, ein Stück vom Küssen, Schä-
men, Liebhaben und Kinder kriegen, 
ATZE, 10 Uhr, Studiobühne, ab 6 J., 60 
Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Emil und die Detektive 
- Nach dem Kinderbuchklassiker von 
Erich Kästner, ATZE, 10:30 Uhr, Großer 
Saal, ab 6 J., 120 Min. mit Pause, Karten 
5 € bis 10 €
Kino LARA, City Kino Wedding, 19 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kino SCHÖNHEIT & VERGÄNGLICHKEIT 
(DOKUMENTARFILM), City Kino Wedding, 
21 Uhr, www.citykinowedding.de
Kochen Gemeinsam Kochen und Essen, 
Freizeiteck, 11-14 Uhr

FREITAG, 20.12.2019 
Mädchentreff für Mädchen zwi-
schen 7 und 15 Jahren, Quatschen, 
Songs aufnehmen, Freunde treffen, 
hier könnt ihr spielen, basteln, ge-
meinsam tanzen oder singen, Fabrik 
Osloer Straße, 16-18 Uhr, kostenfrei, 
Alte Werkstatt, Erdgeschoss, Eingang 
1, Seminarraum B
Foto: pixabay

Musik offenes Musik- und Videostudio 
für Jugendliche, junge lichtburg, 15-18 
Uhr, kostenfrei
Musik Moto und Minx - Funk, psycho-
Pop, Seelenmusik, Mastul, 21 Uhr, mehr 
unter mastul.de
Musik MAW - RAP & MUSIC AUF‘M WED-
DING #6, Kugelbahn Wedding, 21 Uhr
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Nähkurs für Grundschulkinder, einfach 
vorbei kommen, Material ist vorhanden, 
es dürfen aber auch Stoffe, zum Beispiel 
ein altes T-Shirt zum Umgestalten, 
Knöpfe und Ideen mitgebracht werden, 
Fabrik Osloer Straße, 15:30-17 Uhr, im 
Seminarraum in der 1. Etage des 1. 
Hinterhofes
Senioren Musik-Café, wir unterhal-
ten uns und singen gemeinsam mit 
Gitarren-Begleitung, es gibt Kaffee 
und Kuchen, Paul Gerhardt Stift, 14-16 
Uhr, Hedwig Weiß Saal, 3 € pro Termin, 
Anmeldung bei Christiane Ginkel, 
45029836 oder unter christiane.ginkel@ 
evangelischesjohannesstift.de
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-
tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-
dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Sozialberatung wir helfen mit Anträgen 
für Mutterschafts- und Elterngeld, 
Kindergeld, Kitagutschein, Wohngeld, 
Jobcenter usw., Paul Gerhardt Stift, 10-12 
Uhr, Info-Büro
Theater GWSW Folge 124 „Lauf - Die 
Prenzlwichser kommen!“ – Das Warten 
hat ein Ende! Unser liebstes Prenzlberger 
Pärchen ist zurück: Volker und Lore Lei! 
Sie bringen an Geschichten alles mit, 
was man von Prenzlwichsern erwarten 
darf. Lore darf nun endlich ihre Harn-
stoffaquarelle ausstellen und plant ihre 
erste eigene „Harnissage“. Mit dabei ist 
auch der Postbote im Sabbat-Jahr Kalle 
Witzkowski, der in großen finanziellen 
Schwierigkeiten steckt seitdem sein 
Späti sonntags geschlossen bleiben 
muss. Um etwas dazu zu verdienen, 
ist er nun Lores persönlicher Assistent 
und muss jeden Tag ausgerechnet in 
den Prenzlauer Berg fahren, Prime Time 

Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 
27 €, Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Yoga für Eltern mit Baby, Fabrik Osloer 
Straße, 10-11 Uhr, Veranstaltungssaal der 
NachbarschaftsEtage (barrierefrei)
Wochenmarkt Qualitätsprodukte mit 
Schwerpunkt im Bio-Bereich, frisch vor 
Ort geräucherter Fisch, Spreewaldpro-
dukte, Frischfleisch, u.v.m., Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-17 Uhr
Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

SAMSTAG, 21.12.2019
 Notdienst: Vineta Apotheke
 Notdienst: Dafne Apo Wedding

Ausstellung “Natürlich heute! Mitma-
chen für morgen“: Eine Umwelt-Erleb-
nisausstellung für Kinder bis 8. August 
2021, Labyrinth Kindermuseum, Osloer 
Str. 12, 13359 Berlin, 11-18 Uhr
Ausstellung Isa Schmidlehner/Mikael 
Brkic, Ebensperger Rhomberg Berlin, 
Plantagenstraße 30, 13347 Berlin, 11-17 
Uhr
Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Kindertheater Weihnachtsgans Auguste 
– Eine musikalische Erzählung nach dem 
Kinderbuch-Klassiker von Friedrich Wolf, 
ATZE, 11 Uhr, Zeltbühne im oberen Fo-
yer, ab 3 J., 45 Min., Karten 4,50 € bis 7 € 
Kindertheater Oh wie schön ist Panama 
- nach Janosch, eine Ode an die Freund-
schaft und die gemeinsame Suche nach 
dem Glück, ATZE, 15 Uhr, Studiobühne, 
ab 4 J., 60 Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €, 
www.atzeberlin.de/
Kindertheater Emil und die Detektive - 
Nach dem Kinderbuchklassiker von Erich 
Kästner, ATZE, 16 Uhr, Großer Saal, ab 6 
J., 120 Min. mit Pause, Karten 5 € bis 10 €
Kino LARA, City Kino Wedding, 15 Uhr, 
www.citykinowedding.de

SAMSTAG, 21.12.2019 
Kino SYSTEMSPRENGER, City Kino 
Wedding, 17 Uhr, www.citykinowed-
ding.de
Foto: promo

Kino AMAZING GRACE – ARETHA 
FRANKLIN (OMU) (DOKUMENTARFILM), 
City Kino Wedding, 19:30 Uhr, www.
citykinowedding.de
Kino PARASITE (OMU), City Kino Wed-
ding, 21:15 Uhr, www.citykinowedding.
de
Musik Canbemustbutnot edition: space 
is the place #2, Panke, 20:30 Uhr
Musik Experimentelle LowFi Wohnzim-
mersession, Mastul, 21 Uhr, mehr unter 
mastul.de
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-
tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-
dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Tanzen Tango Unterricht vor der Mi-
longa, Tangoloft, 18:30-21 Uhr
Tanzen Milonga, Tangoloft, 21-03 Uhr, 
Eintritt 7 €

Theater GWSW Folge 124 „Lauf - Die 
Prenzlwichser kommen!“ – Das Warten 
hat ein Ende! Unser liebstes Prenzlberger 
Pärchen ist zurück: Volker und Lore Lei! 
Sie bringen an Geschichten alles mit, 
was man von Prenzlwichsern erwarten 
darf. Lore darf nun endlich ihre Harn-
stoffaquarelle ausstellen und plant ihre 
erste eigene „Harnissage“. Mit dabei ist 
auch der Postbote im Sabbat-Jahr Kalle 
Witzkowski, der in großen finanziellen 
Schwierigkeiten steckt seitdem sein 
Späti sonntags geschlossen bleiben 
muss. Um etwas dazu zu verdienen, 
ist er nun Lores persönlicher Assistent 
und muss jeden Tag ausgerechnet in 
den Prenzlauer Berg fahren, Prime Time 
Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 
27 €, Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Trödelmarkt großer Trödelmarkt, Texti-
lien und Haushaltswaren, Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-16 Uhr
Wochenmarkt der Wochenmarkt an 
der Genter Straße in Wedding wird 
noch immer als Geheimtipp gehandelt, 
obwohl es ihn schon seit 80 Jahren gibt. 
Wer auf diesem kleinen Markt einkaufen 
geht, der bekommt zu hochwertigen 
Produkten ein spannendes Einkaufser-
lebnis gratis dazu. Hier werden Waren 
und Preise nämlich ganz im Marktschrei-
erstil laut angepriesen. Angeboten 
wird hier eine gute Auswahl an Obst 
und Gemüse, aber auch Fleisch, Käse, 
Feinkost und Textilien lassen sich hier 
hervorragend und zu relativ günstigen 
Preisen einkaufen. Lange suchen muss 
man nach seinem Lieblingsanbieter 
nicht, denn jeder Stand hat seinen festen 
Platz auf dem Markt., Genter Wochen-
markt, 07-16 Uhr

SONNTAG, 22.12.2019
 Notdienst: Kolonie Apotheke
 Notdienst: Leo Apotheke

Ausstellung „Natürlich heute! Mitma-
chen für morgen“: Eine Umwelt-Erleb-
nisausstellung für Kinder bis 8. August 
2021, Labyrinth Kindermuseum, Osloer 
Str. 12, 13359 Berlin, 11-18 Uhr
Ausstellung Isa Schmidlehner/Mikael 
Brkic, Ebensperger Rhomberg Berlin, 
Plantagenstraße 30, 13347 Berlin, 11-17 
Uhr
Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Kindertheater Ich mach dich gesund, 
sagte der Bär – Hilfsbereitschaft, 
Zusammenhalten und der erste große 
Arztbesuch sind die zentralen Themen. 
Aber es geht auch ums Umsorgen, 
Pflegen und Bekochen, eine perfekte 
Geschichte für die ganze Familie, ATZE, 
11 Uhr, Zeltbühne im oberen Foyer, ab 3 
J., 40 Min., Karten 4,50 € bis 7 €
Kindertheater Weihnachtsgans Auguste 
– Eine musikalische Erzählung nach dem 
Kinderbuch-Klassiker von Friedrich Wolf, 
ATZE, 15 Uhr, Zeltbühne im oberen Fo-
yer, ab 3 J., 45 Min., Karten 4,50 € bis 7 € 
Kindertheater Eine Woche voller SAMS-
tage - nach dem bekannten Buch von 
Paul Maar, die live dargebotenen Lieder 
ergänzen den Kinderbuch-Klassiker 
dabei in besonderer Weise, ATZE, 16 Uhr, 
Großer Saal, ab 4 J., 105 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Kino LARA, City Kino Wedding, 14 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kino DIE UNENDLICHE GESCHICHTE 
(1984), City Kino Wedding, 16:15 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Kino WEDDING (1989) – DER WEDDING 
KULTFILM!, City Kino Wedding, 18:15 Uhr, 
www.citykinowedding.de
Märchenbrunch ein zauberhafter Orien-
talischer Märchenbrunch, inszeniert von 
und mit Beate Dieckmann, MADI, 10:30 
Uhr, Karten ab 30 €, Kinder ab 15 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Markt kleiner aber feiner und in der Ent-
wicklung befindlicher Streetfood-Markt, 
die Auswahl der Stände wechselt und 
manchmal haben auch die umliegenden 
Geschäfte geöffnet, Brunnenmarkt, 
11-18 Uhr
Tanzen Milonga mit DJ Mona Isabella 
und Henning Klose, Tangoloft, 15-02 Uhr
Theater GWSW Folge 124 „Lauf - Die 
Prenzlwichser kommen!“ – Das Warten 
hat ein Ende! Unser liebstes Prenzlberger 
Pärchen ist zurück: Volker und Lore Lei! 
Sie bringen an Geschichten alles mit, 
was man von Prenzlwichsern erwarten 
darf. Lore darf nun endlich ihre Harn-
stoffaquarelle ausstellen und plant ihre 
erste eigene „Harnissage“. Mit dabei ist 
auch der Postbote im Sabbat-Jahr Kalle 
Witzkowski, der in großen finanziellen 
Schwierigkeiten steckt seitdem sein 

Späti sonntags geschlossen bleiben 
muss. Um etwas dazu zu verdienen, 
ist er nun Lores persönlicher Assistent 
und muss jeden Tag ausgerechnet in 
den Prenzlauer Berg fahren, Prime Time 
Theater, 17:15 Uhr, Karten von 11 € bis 
27 €, Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Flohmarkt Privates aus Haushalt, Frei-
zeit, der Spielecke, dem Kleiderschrank, 
vom Auto oder Plattenteller. Gutes von 
Gestern bekommt hier eine Zukunft, 
Flohmarkt am Pankeufer, 11-18 Uhr

MONTAG, 23.12.2019
 Notdienst: Wollank Apotheke

Ausstellung „Natürlich heute! Mitma-
chen für morgen“: Eine Umwelt-Erleb-
nisausstellung für Kinder bis 8. August 
2021, Labyrinth Kindermuseum, Osloer 
Str. 12, 13359 Berlin, 09-18 Uhr
Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe „Bunter Montag“ 
für Familien, deren Kinder (noch) nicht 
in die Kita oder zu einer Tagesmutter 
gehen. Wir setzen gemeinsam einfache 
Bastelideen um, tauschen uns aus und 
verbringen Zeit miteinander. Für Kinder 
von 2,5 Jahren bis Kitaeintritt (Geschwis-
terkinder können jünger sein) mit ihren 
Eltern oder anderen Bezugs- personen, 
Paul Gerhardt Stift, 10-12 Uhr, Aktivraum, 
kostenlos, ohne Anmeldung, Infos unter 
45005 131 oder unter stadtteilzentrum@
pgssoziales.de
Familie Keramiken für Familien, Olof-Pal-
me-Zentrum, 16-18 Uhr
Hausaufgabenhilfe für alle Alters-
gruppen und Klassenstufen „Lern mit 
mir!“, Lernhilfe & Prüfungsvorbereitung, 
Schiller-Bibliothek, 15-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Hausaufgabenhilfe für Kinder im 
Grundschulalter (6 – 12 Jahre), Bibliothek 
am Luisenbad, 16-18 Uhr, kostenlos, 
ohne Anmeldung
Kindertheater Gastspiel: Europaarts 
– Moskauer Jölka Fest, ATZE, 13 Uhr, 
Großer Saal, ab 2 Jahren, 120 Minuten, 
inkl. 1 Pause
Kindertheater Gastspiel: Europaarts 
– Moskauer Jölka Fest, ATZE, 17 Uhr, 
Großer Saal, ab 2 Jahren, 120 Minuten, 
inkl. 1 Pause
Lesen Lesetresen mit Janoph und 
Hinark, zu jeder vollen Stunde eine Vier-
telstunde Lesung und gelesen werden 
darf alles, Cafe Cralle, 21-01 Uhr
Musikunterricht für Kinder und 
Jugendliche, Blockflöte für Kinder von 6 
bis 8 Jahren und Querflöte ab 12 Jahre, 
die Instrumente kann man sich hier aus-
leihen, Paul Gerhardt Stift, 16:30-18 Uhr, 
Unterrichtsraum, kostenlos, Anmeldung 
im Info Büro oder unter 45005 131 oder 
unter stadtteilzentrum@pgssoziales.de
Werkstatt Offene Kiez– und Fahrrad-
WERKSTATT, Olof-Palme-Zentrum, 10-16 
Uhr, für Kinder und Jugendliche nur in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten
Yoga auf dem Stuhl, Familienzentrum 
Wattstraße, 16:15-17:15 Uhr, 4 €, ohne 
Anmeldung

DIENSTAG, 24.12.2019
 Notdienst: Die Herz Apotheke

Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Musik & Sport - Tischtennis & Open 
Decks, Talente können an den Open 
Decks ihr frisches oder liebstes Vinyl 
darbieten während der Dancefloor 1-2 
Tischtennisplatten zum Rundlauf und 
Einzel/Doppel bereithält, Humboldthain 
Club, 20 Uhr
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie ge-
meinsam mit uns in den Orient der 20er 
Jahre Berlins. Eine Show, die den bohè-
men Charakter erlesenen Entertaiments 
auf die Bühne der Hauptstadt bringt. In 
unseren marokkanischen Königszelten 
erlebt das Theater mit Bauchtanz, Artis-
tik, Comedy und live Musik seine golde-
nen Zwanziger. Genießen Sie während-
dessen ein Event des Geschmacks durch 
unser 4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow 
die man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de

Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

MITTWOCH, 25.12.2019
 Notdienst: Märkische Apotheke
 Notd.: Apo im Gesundbrunnen-C.

Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Frauenfrühstück Interkulturelles 
Frauenfrühstück, Familienzentrum Watt-
straße, 09:30-12 Uhr, jede bringt was mit, 
ohne Anmeldung
Musik Dltlly // OnBeatOnly! // Berlin // 
25.01 > Panke, Panke, 15 Uhr

MITTWOCH, 25.12.2019 
Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen 
Sie gemeinsam mit uns in den 
Orient der 20er Jahre Berlins. Eine 
Show, die den bohèmen Charak-
ter erlesenen Entertaiments auf 
die Bühne der Hauptstadt bringt. 
In unseren marokkanischen 
Königszelten erlebt das Theater mit 
Bauchtanz, Artistik, Comedy und live 
Musik seine goldenen Zwanziger. 
Genießen Sie währenddessen ein 
Event des Geschmacks durch unser 
4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow die 
man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu 
zweit, am Hochzeitstag, zum Ge-
burtstag oder mit der Firma, erleben 
sie heute einen goldenen Herbst 
aus vergangener Zeit. Einer Zeit, 
als Familiengeheimnisse in einem 
köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, 
mehr www.madi-zelt.de
Foto: promo

Spielen BINGO - Bingo?… echt jetzt? 
Im Ernst?!, Mastul, 20 Uhr, mehr unter 
mastul.de
Wochenmarkt der Wochenmarkt an 
der Genter Straße in Wedding wird 
noch immer als Geheimtipp gehandelt, 
obwohl es ihn schon seit 80 Jahren gibt. 
Wer auf diesem kleinen Markt einkaufen 
geht, der bekommt zu hochwertigen 
Produkten ein spannendes Einkaufser-
lebnis gratis dazu. Hier werden Waren 
und Preise nämlich ganz im Marktschrei-
erstil laut angepriesen. Angeboten 
wird hier eine gute Auswahl an Obst 
und Gemüse, aber auch Fleisch, Käse, 
Feinkost und Textilien lassen sich hier 
hervorragend und zu relativ günstigen 
Preisen einkaufen. Lange suchen muss 
man nach seinem Lieblingsanbieter 
nicht, denn jeder Stand hat seinen festen 
Platz auf dem Markt., Genter Wochen-
markt, 07-16 Uhr

DONNERSTAG, 26.12.19
 Notdienst: Steinbock Apotheke

Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundertjäh-
rigen Jubiläum der Women‘s Interna-
tional League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Café Nachbarschaftscafé, Familienzent-
rum Wattstraße, 14-17 Uhr
Kindertheater Weihnachtsgans Auguste 
– Eine musikalische Erzählung nach dem 
Kinderbuch-Klassiker von Friedrich Wolf, 
ATZE, 15 Uhr, Zeltbühne im oberen Fo-
yer, ab 3 J., 45 Min., Karten 4,50 € bis 7 € 
Kindertheater Eine Woche voller SAMS-
tage - nach dem bekannten Buch von 
Paul Maar, die live dargebotenen Lieder 
ergänzen den Kinderbuch-Klassiker 
dabei in besonderer Weise, ATZE, 16 Uhr, 
Großer Saal, ab 4 J., 105 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 € Fü
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Show Dinnershow ‚Lasis‘. Tauchen Sie 
gemeinsam mit uns in den Orient der 
20er Jahre Berlins. Eine Show, die den 
bohèmen Charakter erlesenen Enter-
taiments auf die Bühne der Hauptstadt 
bringt. In unseren marokkanischen 
Königszelten erlebt das Theater mit 
Bauchtanz, Artistik, Comedy und live 
Musik seine goldenen Zwanziger. 
Genießen Sie währenddessen ein 
Event des Geschmacks durch unser 
4-Gänge-Menü. Eine Dinnershow die 
man(n) und Frau nicht nur gesehen 
haben, sondern erleben muss. Zu zweit, 
am Hochzeitstag, zum Geburtstag oder 
mit der Firma, erleben sie heute einen 
goldenen Herbst aus vergangener Zeit. 
Einer Zeit, als Familiengeheimnisse in 
einem köstlichen Pakt zelebriert wurden, 
MADI, 18:30 Uhr, Karten ab 86 €, mehr 
www.madi-zelt.de
Wochenmarkt Markt der Kulturen mit 
30 Ständen, darunter Obst, Gemüse, 
Imbisse, Honig, Fisch, türkische Kuchen, 
arabische Brote, Öle, Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 11-17 Uhr

FREITAG, 27.12.2019
 Notdienst: Heinrich Zille Apotheke

Ausstellung “Natürlich heute! Mitma-
chen für morgen“: Eine Umwelt-Erleb-
nisausstellung für Kinder bis 8. August 
2021, Labyrinth Kindermuseum, Osloer 
Str. 12, 13359 Berlin, 09-18 Uhr
Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundert-
jährigen Jubiläum der Women‘s Inter-
national League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Café Nachbarschafts-Café, Frühstück 
zum kleinen Preis, W-LAN und mehr..., 
Olof-Palme-Zentrum, 10-13:30 Uhr, für 
Kinder und Jugendliche nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten
Eltern-Kind-Gruppe für Eltern und 
Kinder (bis 1½ Jahre) treffen sich zum 
Reden und zum Spielen, die Gruppen 
sind selbstorganisiert, Fabrik Osloer 
Straße, 10-12 Uhr, Kontakt, 493 90 42, 
Baby- und Bewegungsraum, Aufgang 
A, 1. Etage
Essen Suppentreff für Familien und 
Nachbarschaft, Familienzentrum Watt-
straße, 11:30-13 Uhr
Familie Familiencafé mit Kinderspiele-
cke, Familienzentrum Wattstraße, 14-16 
Uhr
Hausaufgabenhilfe für die 5. und 6. 
Klasse, Familienzentrum Wattstraße, 
14:30-15:30 Uhr, kostenlos, ohne 
Anmeldung
Kindertheater Mäuseken Wackelohr 
- Musikalische Erzählung nach Hans 
Fallada, ATZE, 11 Uhr, Zeltbühne im 
oberen Foyer, ab 3 J., 45 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Weihnachtsgans 
Auguste – Eine musikalische Erzählung 
nach dem Kinderbuch-Klassiker von 
Friedrich Wolf, ATZE, 15 Uhr, Zeltbühne 
im oberen Foyer, ab 3 J., 45 Min., Karten 
4,50 € bis 7 € 
Kindertheater Eine Woche voller SAMS-
tage - nach dem bekannten Buch von 
Paul Maar, die live dargebotenen Lieder 
ergänzen den Kinderbuch-Klassiker 
dabei in besonderer Weise, ATZE, 16 Uhr, 
Großer Saal, ab 4 J., 105 Min. mit Pause, 
Karten 5 € bis 10 €
Kochen Gemeinsam Kochen und Essen, 
Freizeiteck, 11-14 Uhr
Mädchentreff für Mädchen zwischen 
7 und 15 Jahren, Quatschen, Songs 
aufnehmen, Freunde treffen, hier könnt 
ihr spielen, basteln, gemeinsam tanzen 
oder singen, Fabrik Osloer Straße, 16-18 
Uhr, kostenfrei, Alte Werkstatt, Erdge-
schoss, Eingang 1, Seminarraum B
Musik offenes Musik- und Videostudio 
für Jugendliche, junge lichtburg, 15-18 
Uhr, kostenfrei
Musik TROPICAL DIASPORA MUSIC 
NIGHT VOL 5, Kugelbahn Wedding, 22 
Uhr
Nachhilfe in Mathe (2. bis 6. Klasse), 
Familienzentrum Wattstraße, 16-17 Uhr, 
kostenlos, mit Anmeldung
Nähkurs für Grundschulkinder, einfach 
vorbei kommen, Material ist vorhanden, 
es dürfen aber auch Stoffe, zum Beispiel 
ein altes T-Shirt zum Umgestalten, 
Knöpfe und Ideen mitgebracht werden, 
Fabrik Osloer Straße, 15:30-17 Uhr, im 
Seminarraum in der 1. Etage des 1. 
Hinterhofes
Theater Hamlet - Problemprinz aus dem 
Wedding. Soviel steht fest: Es ist etwas 
faul im Staate Wedding! Prinz Hamlet 
kehrt nach Hause zurück und findet so 
einiges im Argen. Sein Vater ist verstor-
ben, und nun ist sein Onkel Claudius der 
neue Herrscher im Königreich Wedding 
– und der neue Mann an der Seite seiner 
Mutter Gertrude. Und als wenn das 

nicht schon genug wäre, erscheint auch 
noch der Geist von Hamlets verbliche-
nem Vater und berichtet ihm von den 
Umständen seines Todes. Diese waren 
nämlich alles andere als natürlich ... 
Unterstützt von seinem besten Freund 
Horatio, abgelenkt von der schönen 
Ophelia und ständig überwacht von 
seinem neuen Vater, muss Hamlet nun 
seinen Erzeuger rächen, das Verhältnis 
zu seiner Mutter klären und zu guter 
Letzt noch das gesamte Königreich 
Wedding vor den gierig gentrifizieren-
den Prenzelbergern retten!, Prime Time 
Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 
27 €, Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Yoga für Eltern mit Baby, Fabrik Osloer 
Straße, 10-11 Uhr, Veranstaltungssaal der 
NachbarschaftsEtage (barrierefrei)

SAMSTAG, 21.12.2019 
Wochenmarkt Qualitätsprodukte 
mit Schwerpunkt im Bio-Bereich, 
frisch vor Ort geräucherter Fisch, 
Spreewaldprodukte, Frischfleisch, 
u.v.m., Wochenmarkt Leopoldplatz, 
10-17 Uhr
Foto: promo

Wochenmarkt hier können Sie Vieles 
für den täglichen Genuss einkaufen, von 
Wurst und Käse über Obst und Gemüse 
bis hin zu regionalen Spezialitäten, Wo-
chenmarkt Nettelbeckplatz, 11-18 Uhr

SAMSTAG, 28.12.2019
Ausstellung „Natürlich heute! Mitma-
chen für morgen“: Eine Umwelt-Erleb-
nisausstellung für Kinder bis 8. August 
2021, Labyrinth Kindermuseum, Osloer 
Str. 12, 13359 Berlin, 11-18 Uhr
Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundert-
jährigen Jubiläum der Women‘s Inter-
national League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Kindertheater Mäuseken Wackelohr 
- Musikalische Erzählung nach Hans 
Fallada, ATZE, 11 Uhr, Zeltbühne im 
oberen Foyer, ab 3 J., 45 Min., Karten 
4,50 € bis 9,50 €
Kindertheater Oh wie schön ist Panama 
- nach Janosch, eine Ode an die Freund-
schaft und die gemeinsame Suche nach 
dem Glück, ATZE, 15 Uhr, Studiobühne, 
ab 4 J., 60 Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €, 
www.atzeberlin.de/
Singspiel Albirea – Ein Fantasy-Singspiel 
mit Video-Mapping, Kammerorchester 
und Chor, ATZE, 16 Uhr, Großer Saal, ab 
10 J., 140 Min. incl. 1 Pause, Karten 9 € bis 
16,50 €, mehr siehe www.atzeberlin.de
Tanzen Tango Unterricht vor der Mi-
longa, Tangoloft, 18:30-21 Uhr
Tanzen Milonga, Tangoloft, 21-03 Uhr, 
Eintritt 7 €
Theater Hamlet - Problemprinz aus dem 
Wedding. Soviel steht fest: Es ist etwas 
faul im Staate Wedding! Prinz Hamlet 
kehrt nach Hause zurück und findet so 
einiges im Argen. Sein Vater ist verstor-
ben, und nun ist sein Onkel Claudius der 
neue Herrscher im Königreich Wedding 
– und der neue Mann an der Seite seiner 
Mutter Gertrude. Und als wenn das 
nicht schon genug wäre, erscheint auch 
noch der Geist von Hamlets verbliche-
nem Vater und berichtet ihm von den 
Umständen seines Todes. Diese waren 
nämlich alles andere als natürlich ... 
Unterstützt von seinem besten Freund 
Horatio, abgelenkt von der schönen 
Ophelia und ständig überwacht von 
seinem neuen Vater, muss Hamlet nun 
seinen Erzeuger rächen, das Verhältnis 
zu seiner Mutter klären und zu guter 
Letzt noch das gesamte Königreich 
Wedding vor den gierig gentrifizieren-
den Prenzelbergern retten!, Prime Time 
Theater, 20:15 Uhr, Karten von 11 € bis 
27 €, Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Trödelmarkt großer Trödelmarkt, Texti-
lien und Haushaltswaren, Wochenmarkt 
Leopoldplatz, 10-16 Uhr

Wochenmarkt der Wochenmarkt an der 
Genter Straße in Wedding wird noch im-
mer als Geheimtipp gehandelt, obwohl 
es ihn schon seit 80 Jahren gibt. Wer auf 
diesem kleinen Markt einkaufen geht, 
der bekommt zu hochwertigen Produk-
ten ein spannendes Einkaufserlebnis 
gratis dazu. Hier werden Waren und 
Preise nämlich ganz im Marktschreierstil 
laut angepriesen. Angeboten wird hier 
eine gute Auswahl an Obst und Gemüse, 
aber auch Fleisch, Käse, Feinkost und 
Textilien lassen sich hier hervorra-
gend und zu relativ günstigen Preisen 
einkaufen. Lange suchen muss man 
nach seinem Lieblingsanbieter nicht, 
denn jeder Stand hat seinen festen Platz 
auf dem Markt., Genter Wochenmarkt, 
07-16 Uhr

SONNTAG, 29.12.2019
 Notdienst: Oehmichen´s Apotheke

Ausstellung „Natürlich heute! Mitma-
chen für morgen“: Eine Umwelt-Erleb-
nisausstellung für Kinder bis 8. August 
2021, Labyrinth Kindermuseum, Osloer 
Str. 12, 13359 Berlin, 11-18 Uhr
Ausstellung „Brot und Rosen“ – Stim-
men gegen den Krieg. Zum hundert-
jährigen Jubiläum der Women‘s Inter-
national League for Peace an Freedom, 
Anti-Kriegs-Museum, Brüsseler Str. 21, 
13353 Berlin, 16-20 Uhr
Kindertheater Rotkäppchen und der 
Wolf im Nachthemd - eine musikalische 
Erzählung nach dem Buch „Der Wolf im 
Nachthemd“ von Mario Ramos, ATZE, 11 
Uhr, Zeltbühne im oberen Foyerl, ab 4 J., 
40 Min., Karten 5 € bis 10 €
Kindertheater Oh wie schön ist Panama 
- nach Janosch, eine Ode an die Freund-
schaft und die gemeinsame Suche nach 
dem Glück, ATZE, 15 Uhr, Studiobühne, 
ab 4 J., 60 Min., Karten 4,50 € bis 9,50 €, 
www.atzeberlin.de/
Markt kleiner aber feiner und in der Ent-
wicklung befindlicher Streetfood-Markt, 
die Auswahl der Stände wechselt und 
manchmal haben auch die umliegenden 
Geschäfte geöffnet, Brunnenmarkt, 
11-18 Uhr
Singspiel Albirea – Ein Fantasy-Sing-
spiel mit Video-Mapping, Kammeror-
chester und Chor, ATZE, 16 Uhr, Großer 
Saal, ab 10 J., 140 Min. incl. 1 Pause, 
Karten 9 € bis 16,50 €, mehr siehe www.
atzeberlin.de

Tanzen Milonga mit DJ Mona Isabella 
und Henning Klose, Tangoloft, 15-02 
Uhr

SAMSTAG, 21.12.2019 
Theater Hamlet - Problemprinz aus 
dem Wedding. Soviel steht fest: Es 
ist etwas faul im Staate Wedding! 
Prinz Hamlet kehrt nach Hause 
zurück und findet so einiges im 
Argen. Sein Vater ist verstorben, und 
nun ist sein Onkel Claudius der neue 
Herrscher im Königreich Wedding 
– und der neue Mann an der Seite 
seiner Mutter Gertrude. Und als 
wenn das nicht schon genug wäre, 
erscheint auch noch der Geist von 
Hamlets verblichenem Vater und 
berichtet ihm von den Umständen 
seines Todes. Diese waren nämlich 
alles andere als natürlich ... Unter-
stützt von seinem besten Freund 
Horatio, abgelenkt von der schönen 
Ophelia und ständig überwacht 
von seinem neuen Vater, muss 
Hamlet nun seinen Erzeuger rächen, 
das Verhältnis zu seiner Mutter 
klären und zu guter Letzt noch das 
gesamte Königreich Wedding vor 
den gierig gentrifizierenden Prenzel-
bergern retten!, Prime Time Theater, 
17:15 Uhr, Karten von 11 € bis 27 €, 
Online-Kartenbuchung unter www.
primetimetheater.de
Foto: Martin Chmilecki

Flohmarkt Privates aus Haushalt, Frei-
zeit, der Spielecke, dem Kleiderschrank, 
vom Auto oder Plattenteller. Gutes von 
Gestern bekommt hier eine Zukunft, 
Flohmarkt am Pankeufer, 11-18 Uhr

Senden Sie uns 
Ihre Termine wie 
Ausstellungen, 

Konzerte, Kurse an

Termine_WEZ@raz-verlag.de
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TERMINE & MARKTPLATZ

da-I nnenarchitekturda-I nnenarchitektur service 
innenarchitekten und planer 

da-I nnenarchitektur service 
innenarchitekten und planer 

da-I nnenarchitekturda-I nnenarchitektur service 
innenarchitekten und planer 

da-I nnenarchitektur service 
innenarchitekten und planer 

Wir realisieren eine gesamtheitliche 
Planung von Büro- und  

Objektwelten, Gastronomie und Hotel. 
Eine serviceorientierte Lieferanten- und 

Baukoordination ermöglicht den 
Projektablauf von der Idee bis zur 

Fertigstellung aus einer Hand.

Dominika Diaz Alonso 
Dipl.-Ing. (FH) Innenarchitektur 

Geschäftsführung
www.da-i.de	                      dda@da-i.de

Wir realisieren eine 
gesamtheitliche Planung von 

Büro- und  
Objektwelten, Gastronomie 

und Hotel. 
Eine serviceorientierte 

Lieferanten- und 
Baukoordination ermöglicht 

den Projektablauf von der Idee 
bis zur Fertigstellung aus einer 

Hand.
Dominika Diaz Alonso 

Dipl.-Ing. (FH) Innenarchitektur 
Geschäftsführung

www.da-i.de             dda@da-i.de
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Auflösung des Rätsels
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Das Kunstprojekt „Berlin Handshape“ hat zum 30. 

Jahrestag des Mauerfalls an der Gedenkstätte Ber-

liner Mauer 10.957 Handabdrücke gesammelt. Das 

ist ein Handabdruck für jeden Tag seit dem Fall der 

Mauer 1989. �
Foto: dh

Die Jugendverkehrsschule in der Gottschedstraße hat wochen-
tags von 14.30 bis 17 Uhr und am Samstag von 11 bis 17 Uhr für 
Familien geöffnet. Hier können auf einem Parcours das Fahrrad-
fahren und die Straßenverkehrsregeln geübt werden. � Foto: dh

„Er ist ganz brav und hört auf Kommandos“ – hieß es 

vom Besitzer, der leider, nachdem er Jack als Welpen 

von einer Züchterin gekauft hatte, ins Krankenhaus 

kam. „Ich schaffe das nicht mehr – bin zu alt, zu krank 

und habe das völlig falsch eingeschätzt – es tut mir so 
leid“, hieß es bei der Übergabe des Hundes an den Ver-
ein Tiere suchen ein Freunde. Eigentlich war nur eine 

Krankenhausüberbrückung geplant .... Jack ist knapp 

ein Jahr alt. Der Altdeutsche Schäferhund ist ein neu-
gieriger und verspielter Kraftprotz mit viel Charme. 

Für ihn wird ein Zuhause oder auch eine Pflegestelle 

(ohne Katzen) gesucht. Kontakt: Tel. 395077 44.�
� Foto: Tiere suchen Freunde

Ich suche ein Zuhause!Die Berliner Stadtreinigung beim Sperrmülltag-Aktionstag des Be-zirks in der Gerichtstraße. Allein bei dem Termin am 16. November kamen fast acht Tonnen Sperrmüll zusammen. Dazu wurden 40 gro-ße Elektrogeräte wie Kühlschränke und zwei 240-Liter-Tonnen mit kleinem Elektroschrott eingesammelt. Alles konnte kostenfrei abge-geben werden.�
Foto: dh

 PINNWAND

Wir haben den Wedding im Blick! In dieser und den folgenden 
Ausgaben der der Weddinger Allgemeinen Zeitung schreiben wir 
über die Themen, die im Wedding und in Gesundbrunnen beson-
ders interessant sind. Hier schauen wir vom Flakturm im Hum-
boldthain auf den Stadtteil. � Foto: dh
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PRIME TIME THEATER
Müllerstraße 163  Eingang Burgsdorfstraße
13353 Berlin-Wedding
S-Bahn/U-Bahn WEDDING
Telefon 030 49 90 79 58

WEIN + SEKT
Wein • Weinschorlen

Sekt • Kir Royal

KAFFEE 
Espresso • Cappuccino 

Latte Macchiato • Flat White

COCKTAILS 
Prenzelwichser • Free Wedding

Manolo

SOFTDRINKS
Weddinger Rohrperle 

SCHWEPPES • BIONADE 
PROVIANT • Coca Cola • Fassbrause 

Club Mate • Red Bull

SERVICE
AM TISCH

bis eine Stunde vor der  
Vorstellung bedienen wir  

euch gern am Platz, 
danach dann am Tresen.

 PAUSENTIPP
Snacks und Getränke für die 

Pause schon vor der Vorstellung 
bestellen, einen Tisch aussuchen 

und in der Pause steht alles 
bereit!  

SPEISEN 
Chili con carne

Karotte-Orange-Ingwer-Suppe
Flammkuchen

Bülette mit Kartoffelsalat

SNACKS + SÜSSES
Tortilla-Chips mit verschiedenen Dips

Scheiterhaufen (Käse)
Schokopudding • Nüsse
Popcorn salzig oder süß

STULLEN
Griebenschmalz + Saure Gurke

Kräutercreme + Radieschen

DEZEMBER 
01.12.
04.-08.12.
11.-15.12.
18.-22.12.
27.-29.12.

GWSW-Special – Allet nur Theater
GWSW-Special – Allet nur Theater
GWSW-Folge 124 – Lauf, die Prenzlwichser…
GWSW-Folge 124 – Lauf, die Prenzlwichser…
HAMLET – Problemprinz ausm Wedding

JANUAR
03.-05.01.
10.-12.01.
15.-19.01.
22.-26.01.
29.-31.01.

HAMLET – Problemprinz ausm Wedding
GWSW-Folge 125 – Die wollen doch nur spielen
GWSW-Folge 125 – Die wollen doch nur spielen
GWSW-Folge 125 – Die wollen doch nur spielen
GWSW-Folge 125 – Die wollen doch nur spielen

KARTEN ONLINE UNTER PRIMETIMETHEATER.DE
karten@primetimetheater.de
    primetimetheater
    primetimetheater
Ein Betrieb der RAZ Kultur gGmbH

mi. - Sa. ab 16 Uhr
Und SO. ab 14 Uhr

JETZT nEU im WEddinG


